tamci IL 


H i > i 
Welches ein Schalt⸗ Jahr von 356 Tagen if ; 
worin nein 


| ebg& bet È 
Anzeige des wieneriſchen Gottesdienſtes, die 
Genealogie der hohen regierenden aufer, der geſamm⸗ 
j'en hohen Seiſtlichkeit in den K. K. Staaten, einill! 
Verzeichniß der Jahrmärkte, der Pofbericht, und dir 
Erböbung der Gold⸗ und Silbermünzen, nebſt der In⸗ 
ereſſe und Wurf⸗Tafel, wie auch der N. O, Sell 
richtsferien zu finden find. Il 


gedr. u. vert. b. Joh. Thom. Edl. v. Trattnerg, 
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zu Serufalem Königl. Maf. 


Von Dero Frwóblung zum Röm. Kailer 
bm go. September, und wie 
den 9, Oktober 17909. e; 

Von Antritt Dero po TE 
afer AS Erblänner und {Ss 
reiche den 20. Febuide oo. 

Bonder Geb. Fhro St 


| d. 24. Sov. 1145 5 RD 


Al men, ErrBerzogs zu Deſterreich „e, den 
isl 
| 
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Von der Geburt Sr. Rin, Hoheit des Durch⸗ 


laucht. Erzherzogs Ferdinandi, Gan- 


Lombardey, d. 1. Juni 1754. 
Bon der Geb. Dero Durchl. Frau Gemahl. 
Ib. Durchl. Pr. Mar. Richard Postrix 
von Effe, ben 7. Apr. 1739. 
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Won der Geh. Sr. Kin. Hoheit Erzh. Mexi- 
mil. Großmeiſter des Dod > und Deutſch⸗ 


ek: == 


Ch meifetjums, Erzb. und Ruif. zu 
„Kann und Biſch.zu Münfer geb. 8.De- 
SÜ cember 17866. ss > 
x 


Ron der Geburt Ihrer Königl. Hoheiten ber 
Durchlauchtigſten E 
D Maria Chrift, Er. Durchl. Herzog Al⸗ 

rots von Sachſen Teſchen Se mablin, den 

139149 1742.» 

x) MarieRli/ab. den 13. Aug. 1742.. 
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arm. u. Inf. v. Span. Gem. 9. 26. Feb. 


sense ea en 10 09 30 


D Mar. Caroline, Sr. Königl. Majeſt, 
rapel Sem. den 13. Aug. 1752. .. 


Mar, Antoniette, Gem. Gr. Kier- 
Se Jet, Sure XVI, Königs von 


d. 2. Nov. 1758. 


Kim. Kaiſerl. in Germanten und 


V' der höchſtbeglückten Geburt Sr. 


LEO- 
POLDI IL. Königs in Ungarn und Böb⸗ 


5 May 7777 ae 


vorn, und Capitaine General der Deſterr. 


gy Mate Amalie , Sr. K. H. Herz. von 
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Von Erſchaffung ber Welt, nach P. Petavli : 
aj unb Keplers Rechnung 


Vom Anfange ber Rim, Kaiſer mit Augufto 
nach der Schlacht ben Adium, im Jahre 
der Erbauung Moms 72333. 


i Von der Erfindung der Buchdriiferen von 
äi Sobenn Guttenberg zu Strasburg Anno 


EA 
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TEE | 259 
Ron der Entdeckung der neuen Welt von 
foriffophoro Columbo Anno 1492... . joo 
der Reformation D. Mart. Luthers | 
BRO 15200: „„ Ub 00 ve 272 | 


Bon der Augſpurg.  Confefion unter 
Karl V. Anno 1530 666 


limon Erneuerung des Röm. Reichs im Deri- 
dent durch Kaiſer Karl den Großen a. Boo. 


ë Von Erwäbl. Rudolphi I. Graf von Habs⸗ 
i burg, zum N, Kaiſer, a, 1273. 
Vom Anfange der Regenten in Oeſterreich 
mit Leopoldo, a. 984. 


— — 


Von Vereinigung des Herzogth. Steyer mit 
Deſterreich, unter Leopoldo VII. a, 1192. 


Von Vereinigung des Herzogth. Krain mit 
Deſterr. unter Herzog Frider, II. a. 1233. 


[Von der Regier, des Habeburg. Stammes 
in Deſterr. mit Alberto I. m. 1282. 


Von Vereinigung des Herzogth. Karnten mit 
Deſterreich unter Alberto contr, und Ot- 
tome jueundo a. 133333. 


Von Selangung der Türki. Grafſchaft Ty- 
rol an Deſterreich durch Frau Margare⸗ 
tH? Maultaſch genannt a, 1363... .. 
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[Vom Anfange der Könige in Ungarn mit 8. 
16 Stephane 8. LOOT... séise =o 0000 ee ss 791 Ë 
Bon Beveinig. d. Königreiche Croat, &elav. 
40 und Dalmatien mit Ungarn e 1070.. 722 $ 
Vom Anfange der Könige in Böhmen mit | 
Vaatislao IRA 16800 706 
7” à ti 
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se pe Hay Bartana ka NEUERE TEN 


a : om Anfange des Bisthums zu Wien, unter 
inga na mit © ich un⸗ la È aifer Friderico IV. a. 1480........ 
| — te Soile Alber UL a, 1438. 122^ aon. Erbeb, bes Bisthums zum Erzbistzum 
Bon ber alen Vereinig. Eeyder Königreiche | unter Kaiſer Carolo VI. a. 1723. 
f 5 D | 66 
mit Oeſterreich unter Ferdin, I. a. 1326. 2 Vom Anfange der Univerſttät biefelb un» 
Von Gelangung der Niederlande an De⸗ ter Rudolpho fundat, a, 1363. 
r 
ſterreich unter Maximilisno E. a, 1477 ja Von Werbeſſerung der Studien und Cin: 
Von Gel langung der Königr. Gallizien u. weißung des prächtigen Univerfttatage⸗ 
Lodomerien unter Marien Thereſten . Wee eg Mar,Therefia 
PNG 1773. J EE 
Von der Abtretung des bayriſchen An⸗ Von Erbauung aż 1 
theils unter Marien Thereſten Anno 1778. 14 burg unter Alberto eum Trica, a, 1392. 
Von Errichtung des höchſten Ritterordens Von Anleg. des Kaif} Luſtgebaud. Schön. 
vom goldenen Bließ durch Philip. bon. E brunn, unter Kaif, Loop, m. 1697... 
+ Bu 3621 

| Herzog von Burgund a, r43o........ 13° Von der eiafährung der“ Toleranz in 
Von Gelangung beffelben an das Erzhaus Deſterreich. 335 in 
rept si kimi = 314 
Deſterk. mit Muximil,I. m. 1478. Von der Prespeeyhere unter Joſeph dem 
Von Stiftung des oben Sternkreuz⸗ „Del B KEE 

dens durch Kaiſer Ferdiandi HI. Witte 
we Kleonora Gonzaga 2. 16688. 


SR INS IMS eg 


124/] Von der Abtragung der beyden rothen 
Thürme, worunter einer der ſogenannte 

Von Errichtung des hohen Militärordens Tad + Thurm bieß, von welchem einige 
Marie Therefie, den 2. Jun. 1757. 35 behaupten wollen, daß König Wenzes⸗ 
laus in Böhmen gefangen faf, zu mese 


>» 


Bon der folennen Einführung des Mar. The- 
| reñz Ordens zu Wien d. 7. März 1758. A rerer Bequemlichkeit Der Palfage . 


Von Errichtung des popen Kön. Ungariſch. Von der Erricht. des lutheriſch. Beth hauſes. 
Ritterord. v. St. Steph. d. 6, May 1764. 28 Von der Erricht. des helvetiſch. Beth hauſes. 
Vom Anfange der heutigen Stadt Wien un⸗ Von der Gegenwart des Pap Pius des | 
ter Leopoldo 8. a. 1100.... . |Ó92]] VEiin Wien unter Fofeph dem Zwey⸗ 
Von erbauung der Burg am Hof; unter ten Anno 1782. + „„ „ „ % a6 %% leo 00:00 
Henr, a, 11422 60 Von der Errichtung des Unipetſal⸗ Spi⸗ 
Von Erbauung der ſogenannten alten Burg talg Anno 1788 cove seve ce 
unter Leopoldo glor. a, 1198... .... 1594//%on ber Errichtung der Militairiſch die 
Von Erb. der alten St. Steph. Kirche nno si dd di und deren Einweihung 
ter Keur. Jafomirgott,a . 21156, .. [636 786. ir vo cosest se ve as 00 so 
Von dem Anfange des neuen Kirchenbaues 
unter Alberto contr. a. 1340. [452 
Von Vonendung des großen Thurms, uno 
ter Herzog Alberto mirabili a, 1400, 392 


Von Errichtung der Domprobftey Sey St 
Stephan unter Rudolph, fund. a. 1360. 432 
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EI Sonne nebſt den planeten 

P Obere | | Untere 

zi Urania ó | i Erde + 
Saturnus b | © Sonne | Benus 4. 
Jupiter 2} | Merkurius $ 
Mars ei | | Mond C 

Mondes viertel und andere Kalenderzeichen. | 

Neumond & Zufammenfuͤgung o 
Erſtes Viertel Y Gegenſchein e 
Vollmond 9 Drachenhaupt oder | 
Letztes Viertel aufſteigender Knoten Q i 


Drachenſchwanz oder 
niederſt. Knoten N 


Von den Sinfterniffen im Jahre 1792. 


Gegenwaͤrtiges Jahr ereignen fid zwey Sonnenfinſterniſſe, und gar Fei 
wird zu Wien keine ſichtbar ſeyn. 
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ne Mondes Flinſterniß. Aber auch von den Sonnenfinſterniſſen w 


Die erſte Sonnenfinſterniß ereignet ſich den 22 Maͤrz, und wird vor⸗ 


E nehmlich im mittlern Amerika fichthar feyn. n 
gd Die zweyte Sonnenfinſterniß geſchieht ten 16 September; und fie wird I 
x | in ganz Afrika, und in den fublichen Gegenden von Europa fit: | E 
ei bar ſeyn. His 
al E 
3 | 
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Iſt die goldene Zahl Z. Der Sonnenzirkel Die Epakten oder 
Mondeszeiger Indictio Romana, oder Roͤmer⸗Zinszahl Die 
Sonntagsbuchſtaben? 

Wochen, 4 Tåge. Die beweglichen Felke, wie auch die Sonntags «Evan: 


Zwiſchen Weihnachten und Aſchermittwoch ſind 
gelten ſind nach dem roͤmiſchen Meßbuche eingerichtet. 


Der Sonntag Septuageſima genannt.. . den s. February. 


Aſchermittwoc h rata PRO +++» oe Den 22, February, 
Se e O. April 
Biti -oder Rogazionstage den 30. 31. May, und 1. Suny. 
Himmelfahrt Chrifti. st. ee 00000005 o. ben 17. May. 
Pfiugefſt ben 27. May: 

H. Drepfaltigkeit⸗ Sonntag.... den 3. Juny. 
Ebrifti Fronleichnamsfeſ .... . .... den 7. Sung. 
Erſter Advent « Sonntag. è oo 960000 „%% 00 0000 ben 2. December. È 


February 9000000100 00600 12. DEI 29, 2. 3. Maͤrz. 
M à—ͤQdoNden n 2. Suny. 
Septemheerrr r. ... . . den 19. 21. 22. 
Dezember. „ DEB 19 21. 22. 


Der Fruͤhling nimmt feinen Anfang den 19. Märg um 10 Uhr 27 min. Abends. 
Der Sommer fängt an den 20. Suny um g Uhr os min. Abends. 
Der Herbſt gehet ein den 22. September um 10 Uhr 9 min. Fruͤh. 
Der Winter beginnt den 21. December um 2 Uhr 40 min. Fruͤh. 
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| | Lage der z Neuer IS Erwähl. | Mondesviertel und na | 
| Wochen. 44 2 er Aspekten. Staats Hog noſtica. or 


Don e SS in degypceń. Matth. 2, 
oń| 3 J Ühr sem. fruͤhe. 
Montag ; Makarius ) A rauhe Luft. 
Dienftag | 3/Senovefa - „ > D Sonnenbl. 


® e 
Den 1 iſt das erſte Diero 
tel um 4 U. rr m. früb. 


Mittwoch „ Titus 8. % D FAD er gi á gs | 
Donnerft. Teltsphorus * D t * A h Und mit thm auch bte lehte È 
J 4k O Aufg. 7 Uhr. 51 m. längſte Nacht. | 
Samſtag ; Balentin A D 2 veränderlich | 
Als Jeſus zwölf Jahr alt war. Luc. 2. © 3 


sla Severin. [Melo > hheit f te W. Den 9. haben wie Voll⸗ 
Montag | 9[/Hadrian. [MED ro U. xo m. früh. mond um ro Uhr ro m. 


| 
Dienflag a Paul Einſ. Mo) t AD $ Vormittag. | | 
id II a < š > 5 = uch te die piede ma nun ihre | 
onnerſt. 120Erneſtu Bek D 4 Witterung | 
Freytag 15 Hilarius de Ta agsl. 8 St. 32 m. Mit neuen SA mutbíg I 
Samſtag |ralSelir Pr. ) 2 Sehneemol. 
€ 


Von der Hochzeit zu Cana in Gal. Joh. 2. 


1515; N. J. F. |p'á| Maurus y d 
Montag 16 Marcellus 83 d» witek 
il Dienftag 17 Ant. Einfid/ege| € 3 Uhr 32 m. früh. | 
Mittwoch 18 Simeon [Bel > È wubeś W. Dem Herrn des Himmels 
Donnerſt 19 Kanutus Ely P & D und der Erden, i | 


Den 17. tritt der Mond 
in das letzte Viertel um 3:11. 
32 m frúb. 


e JAT KT CI ee oK V. KI LM EAT e eee 


Freytag |20| Fab. u. Seb. 28 O in == 7 U 16 m. f. Der ie ben auf feine 
Samftag 210 Agnes S. |RIDD AK > + 


Von dem Ausfägigen. Matth. 8. 
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| 22 Vincent SEO TYK dd š span um 6 Ube x a | 
Montag 23 Berm. M. sz G 6. U. 34 m. Ab. Auf deſſen Wink die Zeiten 
Dienftag A Timotheus [dak D ? X » 5| citen, | 

| Mittwoch 25 Pauli Bef. | AJA D +e a drohtſeaßt uns Lob, Preis und HW 
Donnerſt. [26/Polptaspus Jer D F mit Malte Sant ertheilen : 
Freytag a7 Joh. &brif. = *) $ und Schnee | 

[| Samftag 28 Karol. Magle D be D A a 
—P Den 31 iff das erſte Bier- 


Vom Schiflein Chriſti. Matth. g. 


tel um O Uhr 8 m. frühe. 
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| 29 Fr. Gate D) $ AD 2 Niche für ia de Segen Í 
Montag. BERN > 3 + heitere W.) 3 + 
| Dienflag |axiSpetr, Not. iD o Uhr 8 m. toit Sm t lumme ber da 
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Oeſterkeichiſchen Getdidte È 
| . vom Jahre 1735 ⸗ bis 1738. e Í 


Ti MECZ 


$ Jer Frieden ,-fo zwiſchen dem Kaiſer Karl VI. und der Krone Frank 

reich am zten Oktober 1735 geſchloſſen und bald 1 den 30 

| November bekannt gemacht worden, wie 8 vorigen Jahr Erwaͤhnung 

geſchehen, zog eine ungewoͤhnlich wichtige Vertheilung ſo mancher Laͤnder 
und Veränderung der neuen Beſitzer davon, der Pegenten nach fic). 

Dieſem Bufolge entſagte Stanislaus dem Pöhlniſchen Throne, behielt 
aber den koͤniglichen Titel, und bekam dafuͤr Lothringen, welches nach 
ſeinem Tode mit Frankreich auf immer vereiniget werden ſollte. Der Her⸗ 
zog von Lotharingen erhielt zur Entſchädigung das Großherzogthum Cesta 1 
na. Der-Spanifche Prinz Karl behielt die eroberten Koͤnigreiche Neapel 
und Sizilien, überließ aber dafuͤr dem Käifer Pasma und Diasensa: Nur 
bekam der König von Sardinien die Gebiete ie Sew und Tortoneſe im 
Maplaͤndiſchen. Frankreich übernahm nun die Gewaͤhrleiſtung der pragma⸗ 
til + oͤſtreichiſchen Sanktion, und Auguft III. wurde als König in 
Pohlen anerkannt. Rußland hatte nichts als die Beſtaͤttigung des Koͤnigs 
Auguſts auf dem Throne verlangt, und dieſes erhalten. Die Seemaͤchte, 
England nnb Holland gaben ohne Schwierigkeit die Gewaͤhrleiſtung puber |} 
dieſen Frieden. ; 

Karl fab demnach feinen Wunſch erfüllt, und mißtraute nicht in die 
ihm feyerlichſt zugeſicherten Vertraͤge, vermoͤge deren feiner erſtgebohrnen 
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Tochter Marien Thereften ber ruhige Befig aller feiner, Lander verficpert | 
wurde. Wie wenig aber diefe heilige Zuſicherung, um deren willen ber Sat, 
fer fo grofe Opfer gemacht, von den garantirenden Maͤchten, ab ſonderlich 
Spanien, Frankreich, Preußen ꝛc. gehalten worden, zeigt die Geſchichte. 
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ki Tage der 2] Neuer EA Ylmtäil. Erwähl. PIT mn ' = 
A Wochen. Di | AK.! ver Zipelten [Sta ats⸗Prognoſtica. je 
«¡8 Ee — TAE ° — A] EN ET REED . 
a Mittwoch d sonattusDilaRIA p 7 Winde x 
zł 2 A O Aufg. 7 U 18 m. lá 
Freytag | 3] Blaſius Bukk » ß truͤbe Luft... © A 
Ai Samtag Andr. Gor. e 2 D $ OD Z| Den g ae wie mon |] 
Di Maur EN TE EEE mond um 3 Uhr 59. m. fr. (e 
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KS 


d Von de. Arbeitern im Weinberge. Matth. v0. an bor tl 
SAI armo motor i IG 
4 Monta 6| Dorothea Ss. lge K Y o A) x Wird uns auch heuer feine : 
P | Dieitiiag 7 Nomualdus. se 4 Db K a [ f. Güter geben, id 
A Mittwoch 8 Joh v Path. gif © 3 Uhr. 59 m. fruͤh. ile 
ch Donnerft. | o Apollonia I&A D f Die Witter. € IS 
Sg] Sreptag 10 Scholaſtica EA andert fidi Den 18 Gad Tä $a id 
¿[| Semis e Euphrofina gal D & D> $ | iege tss o ly s; | 
DA. m. Nachmittag. a 
& z m. Nachmittag lis 
E Dem Saamen und vieletley Aeckern Luc. 8. dd 
All — aw Er weis, daß uns bald dieß, 
El A 12 man s M 1 MEO. bald dasgebricht , i; 
a 13 RAI $ < D 4 af 
El Olenfkag |14/Balentin é GE|k > 2 Sonnenbi. Und ruffet uns > auf ju ic 
dh Mittwoch | rs Faust. u. Jov. ens € o U. 57 m. Nach. ee | 
d Donnerſt. [16 Sullana. — | A D + beginnt fid) ie 
Au Freytag 17 Julianus. za Daus zuheitern © f 
“I Samſtag IrsiSimeon — [s] o in X roll. 6 m. Ab.] Den 22 erneuert fico der 
d Sen) MOD ua u. 10 m. fr. 
d Don dem Blinden bey Jericho. Luk. 18. Das Ue, was uns kann zu 
4 È. P 
a 19 | Gabinus. helle Wit. „ 
| Montag 20 Eleutherius SDA A Wird bald zu un sem Nuo 
Dienſtag  |2rjFaftnacht. || Cieonota S. (1.0.26 m Gen fih vereinen. i 


Mittwoch 22 Aſcherm. S6 Uhr ro. m. früh. ` 
A veo mle D Y frifche Luft 3 

reztag 24 Schalttag lovi» » oF K Y €| Den 29. ergrebt fid d 
Samſtag 25 Math. Ap. r < >) ROD + Mond in das tele RK 
— EN um 8 1. 30 m. Ab. 


SOR oe Rae Re: 


Jeſus w. v. Teufel verſucht. Matth. 4. 


26 Walburga heit. W. Vorhang fallt; 

Montag. 27 Alexander Jet D A > 2 | Die Wahrheit ſtehet da ganz 
Dienfłag 28 Leander [ako Unt. 5 U so m. mami 

| Mittwod 29 Duatem f 9 she 30. m. Ab š 
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dl ber Pforte den Krieg an, babey hoffte man, daß, wenn der Krieg nur eiat» | 
ger Maßen glücklich gieng, ſich unfehlbar ganz Bośnien, von der Donau 
bis an das Adriatiſche Meer, nebſt allen, was die Türken noch in der 
Wallachey, ienfeit des Alutafluſſes beſttzen, zu verſchaffen. 

Die ka ſſerliche Armee batte ſich demnach im Fruͤhjahr 1737 an der kuͤrkiſchen 
Grange zuſammen gezogen, und der groͤßte Sheil davon ſtand (on im Lager 
bey Belgrad, als der Katſer den Herzog von Lothringen zum General È 
en Chef tiber diefe Armee ernannte, und demſelben den Feldmarſchall, Grae i 
fen von Seckendorf an die Seite ſetzte, unter defen Aufſicht er die Kriegs. 
operationen führen ſollte. Allein die Einigkeit, wie es bey dergleichen ge 
theilten Kommando gemeiniglich zu geſchehen pflegt, erhielt fich nicht lange, 
fo daß bald eine heimliche Feindſchaft zwiſchen beyden Heersfuͤhrern, die 
von den Feinden des Seckendorfs noch immer vermehrt worden, entſtand. 
Dieter Groll verurſachte, daß die kaiſerlichen Unternehmungen groͤßtenthells 
mißlingen mußten. Dazu kam noch, daß, als die Armee ſchon an der tuͤr⸗ 
kiſchen Graͤnze ſtand, und der Feldmarſchall von Seckendorf, nach feinen 
vorhin begnehmigten Operationsplan, vermoͤge welchem man zuerſt Wid. 
din belagern wollte, alles in gehoͤrige Ordnung gebracht hatte, und nun 
Willens war denſelben auszuführen, ein Paiferliches Schreiben an den Her | 
zog einlief des Inhalts: Die Armee ſollte ſogleich aufbrechen, und aus Ur, 
fachen, die nur blos Sr. kaiſerl. Majeſtaͤr bekannt wären , vor Niſſa rii 
Een, und daſſelbe belagern. Dieſer Befehl vereitelte alle (don angewandte 
Muͤhe und verdarb den ganzen Entwurf zur Kampagne. Es mußten dem⸗ 
nach ganz neue Anſtalten dagegen getroffen werden, um die noͤthigen Kriegs⸗ 
und Mundbedürfniſſen nach Niſſa zu ſchaffen. Daher war oft Mangel am 
Brod, und giengen auch viele Leute zu Grunde. 
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EK m 
EL Die wichtigſte Begebenheit nach dieſem Frieden war die Vermaͤhlung der 
SH Erzherzogin Maria Cherefia mit dem Herzog von Lotharingen, unb nun (e 
al Großherzog von Tosfana Franz Stephan. Sie erfolgte zu Wien den 
raten Februar 1736, Den 21 April hierauf tard der groffe Eugen. È 

4 Um eben diefe Beit entftanb ein Krieg zwiſchen Rußland und den Sir 

sl ken, an welchem der Kaifer großen Antheil nahm. Aber Eugen ſtand nicht 
mehr an der Spige des Heeres, und fehlte meiſtentheils die Eintakelt der 

A Heersfuͤhrer; Urſache genug, warum dieſer koſtbare Krieg ungluͤcklich aus⸗ 
fallen mußte! — Der Krieg ſelbſt entſpann fid) auf folgende Weiſe. Rupe 
land wollte gern das von den Türken eroberte Aſoph wieder haben. Man 
war auch in den Griedensunterhandlungen fo weit gekommen, daß man dem 
wirklichen Friedensſchluße mit jedem Augenblick entgegen (ah. Der Katſer, 
25 der mit bei der Vermittelung war, hatte fid) unterdeſſen, da das Gluck den 
31 Rulfen guͤnſtig (hien, in aller Stille geruͤſtet, und kuͤndigte im Fruͤhjahr 
1737, um die Türken noch eher zu dem verlangten Entſchluße zu bewegen, 
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Die Juden wollten Jeſu ſteinigen Job. 8. 9 
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Rachdem die Hülfsvolker alle zuſammen gekommen waren, und ver Rai | 
š fer die nach Hungarn ziehende Armee noch mit 6000 Sachſen vermehrt hatte, 
die er in Sold nahm beſtand die chriſtliche Armee aus 242 Es kadronen, 
28 Bataillonen, 83 Grenadirkompagnten, welches eine Armee von 122514 
Mann ausmacht; die leichten Truppen, Artillerie, und die Flotte ungerech⸗ 
net, welches noch mehr als 50000 Mann Mills beträgt. 
Hleraus wurden vier kleine Armeen gemacht. Davon kommandirte der | 
Herzog von Lotharingen nebſt dem Grafen von Seckendorf die Haupt⸗ 
armee, welche aus 145 Eskadronen, 47 Bataillonen, und 47 „ 
| Fompacnien beftand, und in Servien agirte. | 


Kae He Ris Kr KY 


Die zwote, welche der Prinz von Hildburghauſen in Bosnien Fony | 
Sil Mandirte, beſtand aus 33 Eskadronen, 15 Bataillonen und 12 Grenadier | 
kompagnten. Die dritte in Siebenbürgen, unter Kommando des Grafen | 
von Wallis, war 31 Eskadronen, rg Bataillonen , und 12 Grenadirkom- | 
ul pagnten ſtark. Die vierte, von eben der Stärke wie die zwote, komman⸗ 
| bitte der Graf Eſterhaſt in Croatien. Ueber die Flotte, die aus 8 Kriegs⸗ 
ſchiffen beſtund, ward der Marquis Pallavicini zum Admiral auf der Donau | 
d VON dem Kaifer ernannt. Die ſaͤmtlichen Schiffe befegte man mit 2400 
| Matroſen oder Soldaten, und mit mehr als 1000 Sklaven. Und was fuͤr 
i groffe Eroberungen konnte man nicht von ſolchen Zuruͤſtungen und einer ſo 
i mächtigen Armee, als die unfrige war, erwarten! — Sowohl der Herzog 
von Lothringen mit ſeiner Armee als auch alle andern Korps hatten ſich 
den soten Junius in Marſch geſetzt. | 
Den ten July früh um 2 Uhr marſchirte die Armee nach Roller woz | 
ſelbſt ſolche den folgenden Tag raſtete. Selbigen Tages verirrte ſich der Der, 
zog von Lothringen auf der Jagd in den um das Lager befindlichen Wil. 
dern; der Zapfenftreich war ſchon geſchlagen, und man hatte noch id 
Nachricht von dem Prinzen, woruͤber fic) bet Graf Seckendorf ſehr beunru⸗ 
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zu blaſen, damit ſich der Herzog wieder zurück finden koͤnnte, welches auch 
gelang. Der Feldmarſchall handelte aber ſehr unbedachtſam hierbey, und 
gab dem Herzog zu erkennen, er müffe dem Kaiſer für feine Perſon ſowohl 
als für bie ganze Armee ſtehen, Ihro koͤnigl. Hoheit wurden ihm alſo zu⸗ 
stel Sorge machen, wenn fie fic fo zur Unzeit in Gefahr begeben wollten. 
Diefe Vorſtellung gefiel dem Herzog nicht, fo wie er es dem Feldmarſchall 
bey verſchledenen Gelegenheiten deutlich merken ließ. 

Den aten July marſchirte die Armee in 3 Kolonnen und bezog ein Lager 
über Krozka, unb fo nach wurde der Marſch immer weiter gegen Niſſa 
fortgeſetzt. Den raten Julius nahmen die Feindſeligkeiten an der obern 
und untern Sau in Servien, Siebenbürgen, in der Wallachey und 
Moldau, ihren Anfang. Der General Wallis der bis in die Malla 
hey marſchirte, foderte von dem moldauiſchen Fuͤrſten 150 zę: aos 
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| Ripr.) Kontributionsgelder, und den aten Auguſt eroberte der Feldmar⸗ 
ſchall Seckendorf die tuͤrkiſche Feſtung Niſſa durch Akkord. In dieſem Pla» 
tze befanden fid) 135 Kanonen, 5o Moͤrſer, nebſt einer groſſen Menge Reiß, 
Hirſe, Gerſte, Korn und Weitzen. | 
Dem ungeachtet dauerten die Friedensunterhandlungen noch immer fort 
wurden auch den ganzen Krieg hind urch ununterbrochen fortgeſetzt., und daher 
kam es auch, daß die beiderſeitigen Kriegsoperationen bald eifrig, bald 
nachlaͤßig getrieben wurden, je nachdem bie Miniſter mit ihren Friedens vor 
ſchlägen mehr oder weniger untereinander übereinftimmten. Nachdem aber 
die Türken in kurzer Zeit verſchiedene Vortheile liber die Kaiſerlichen erhiel⸗ 
ten, verſchwand auch dieſe Hoffnung. : 
Das Korps beó Prinzen von Hildburghauſen, welches (id) den 10fen 
Julius an der Sau bey Wradiska verſammelt und den 17ten den Marſch 
angetreten hatte traf den 23ten vor Banjaluka ein, und ſieng daſſelbe zu 
il belagern an. Den aten Auguſt kamen bie Türken biefem Orte mit 20000 IL 
Pferden zu Hülfe. Dieſe griffen das Korps des Prinzen, welches in 
Schlachtordnung ſtand, auf beyden Fluͤgeln zugleich mit ſolcher Heftigkeit 
an, daß dle kaiſerliche Kavallerie ſogleich in Unordnung gerieth. Die Sur, [No 
kiſchen Reiter, vermiſcht mit der Paifertichen Kavallerie fielen auf unfere Sw IJS 
fanterie los, welche von den Tuͤrken ganz umzingelt wurde. Da fie aber IE: 
ſpaulſche Reiter vor fic hatte, und ein lebhaftes Feuer machte, konnten ihr 
die Tuͤrken nicht viel anhaben, ſondern zogen ſich wieder zuruͤck. Die Un⸗ 
ordnung bey unſere Huſaren und Reitern war aber ſo groß, und die Furcht 
hatte ſie dermaßen befallen, daß fie in den Verbasflug ſprengten, und ſich 
oft 5 Mann an einem Pferdeſchweif hielten „um auf diefe Art das andere 
Ufer zu erreichen, fo daß eben fo wiel Leute ertrunken als getödtet ſeyn móch» 
ten. Dem Prinzen vergieng hierauf die Luft, die Belagerung fortzuſetzen, 
und ſuchte vielmehr alle Mittel hervor, den Ruͤckzug fo gut als moͤglich einzurich⸗ 
ten: Er wurde aufdemſelben von den nach ſetzenden Tuͤrken verfolgt, wobey noch Ihe 
einige kleine Scharmuͤtzel zum Nachtheil der Feinde vorſielen, und eilte gerades [Wë 
Weges dem Sauſtrome zu, wo er bis jut Zelt der Winterquartier frehen blieb, [NS 
Nicht gluͤcklicher war auch der Feldmarſchall Khevenhuͤller, der fich den 
Lõke August vor Woiddin aejeiget , und angefangen hatte daſſelbe einzu⸗ 
ſchlieſſen. Die Türken noͤthigten ihn aber diefe Blokade gufzuheben und 
eg zu marſchiren. Hlerauf kam es am Timok zu einem harten Gefecht. 
Denn als am agten September der Admiral Pallavicini bey dem Cine 
fluffe des Timot in die Donau, am Ufer durch einige Geſtraͤuche geben 
wollte, hatte ſeine kleine Avantgarde kaum einige Schritte gethan, als ſie 
pon einem unvermutheten Musketenfeuer der Janitſcharen, die im Hinter: 
halte lagen, begrüßt wurde. Hierauf ruͤckte gleich ein kaiſerliches Detaſche⸗ 
ment vor brannte einen Theil der über dem Timor geſchlagenen tuͤrkiſchen 
Schiffbrücke ab, und begab ſich darauf wieder zuruck, ; 


asa | 


eRe Rae Re: 


Les 


Re; 


d 


isé sac aka 


5 


EP TE ETE STE ae M 


Derse kk 


S EN te ke E nekeer B 
EE — Dë 


[R H | 


t est sesto IS ok sehe) Ee 


Wochen. der Aſpekten. Staats ⸗Frognoſtica. 
Dienftag Phil. u. Jak. del D d tt? Ene 
Mittwoch 2 Athanaſtus N ja > 3 Witterung 
Donner. 31 Erfindung F o Auf. 4 U. 47. m. 
Freytag + Florianus [cál A $ s^ D 
Samſtag | s Gotthard [stato D A heit. Tag. e 
Ich gehe 3. d. d. mich gefande bat. Joh. 16. Den 6 it Vollmond 


: um 6 Uhr 20 m. Abends. 
: ° GE|© 6 U. ao m. Ab. Das Së bat bald vo 
Montag " 
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Montag. 14 Chriſtianus Sue > o x< Bellona mäßige ihre Hitze, 


H Dienftag |15 Sophia » % wol Etch Scope nicht mehr an der Hee⸗ 


| Mittwoch 16 Johann. v. N. + [+ N. 31 M. tes Spitze. 
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E — Den 20 erneuert ſich der 
Wann der Troͤſter kommen wird. Joh. 15. Mond um rz Uht 6 min. Ab. 


o AO 11 U. 6. m. Ab Vulsan ſchmiedt nunmehr 
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Montag |ar| Secundinus ak Na t. È ſolche Waffen, 
Dienſtag 220 Julia M. [AIO : Die nur den Menſchen Nu⸗ 


W Donner. 240 Johanna. PEEK 5 
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| Samftag 25 Phil. R. [s] o Aula. 4 U. 17 m. 3 


icb li i 1 ; Den 29 ift das erfte Vier⸗ 
Wer mich lieber wird mein Wort halten. Joh 14 tl uma 115746 min. bit 


27 Magd. v. P. © ſchein] Mie biefen lebt der Fleiß des 
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Die Armee war in zwey Treffen aufmarſchirt, und bis Mittag fo ſtehen | 
geblieben, als der Feldmarſchall Abevenbülier die Nachricht erhielt, daß TE 
es dieſem Detaſchement auf feinem Rückzug febr übel gieng. Der Feldmar⸗ | 
ſchall ruͤckte mit der Armee vor, und ſchickte bem Detaſchement ein ſaͤchſiſches 
Regiment zu Hilfe, welches mit ſtarken Schritten avaneirte, und verſchie, W 
denen Offigteren begegnete, die mit der Nachricht zum Feldmarſchall eilten, 
daß die Türken haufenweiſe über den Fluß kamen. Hlerauf kamen die Pis 
Peter, Feldwachten, Raitzen, die Artilleriften mit den Kanonen, das Re⸗ 
giment Carl Lothringen und die Grenadire in vollem Laufe an, fepten ſich 
alle bey dem ſaͤchſiſchen Regiment, welches Halt gemacht hatte, und ſtell⸗ 
ten ſich wieder in Schlachtordnung. 

Die Tuͤrken rüdten in 2 Kolonnen an. Als fr noch ungefaͤhr 500 


Schritte von bem Detaſchement waren, zog fich diefes an vie Armee zuruͤck. 
Kaum aber hatte fich daſſelbe in der Linken Flanke geſtellt, als die Tuͤrken (hon die 
Fronte und die Flanke des linken Fluͤgels umgaben. Die Kolonne rechter Hand 


griff das kaiſerliche Lager und das Dorf an, welches ſie in Brand ſteckte. 
Unter der Zeit kam noch eine mittlere Kolonne zum Vorſchein, welche die Raitzen 
Angriff, die auf dem linken Flügel der kaiſerlichen Armee ſtanden, und war 


dieſer linke Fluͤgel, welcher von den Tuͤrken ganz umzingelt wurde, beſon · 
ders in Gefahr von ihnen über den Haufen geworfen zu werden. Die | 
Kaiſerlichen, die fid) zu ihrem Glide noch zu rechter Zeit der Kanonen be⸗ ia 
dienten, machten nebſt andern guten Anstalten, auch ein fo lebhaftes Mus: 

ketenfeuer, daß die Sürfen nur eine halbe Stunde aushalten konnten, und 


ſich, nachdem ſie verſchiedene Leute von den Kaiſerlichen bey den Fahnen, 
Kanonen, und ſelbſt in den Gltedern der Regimenter getoͤdtet hatten, zu⸗ i 
tue ziehen mußten. Sie blieben noch 2 Stunden vor den Kaiſerlichen ftes || 
hen, beſchaͤftigten fid) mit Plünderung unſers Lagers, und hieben die 
Mannſchaft nieder, die bey der Bagage geblieben war. 

Die Kaiſerlichen ſchickten den Tuͤrken zwey Infanterieregimenter auf 
den Hals, worauf dieſelben ſich auch zurückzogen. Dieſes ganze Gefecht 
dauerte von Morgens um 9 Uhr, bis Abends um halb 6 Uhr. Der Vero 
luf war auf beyden Seiten ziemlich gleich, wenn man die Pluͤnderung des 
Lagers davon ausnimmt, und daß alle Kranke und Rekonvaleszirte, die da⸗ 
rin geblieben waren, niedergemacht wurden. Die Katſerlichen blieben die 
Nacht uͤber auf dem Schlachtfelde ſtehen, und zogen fich den soten zuruͤck. 
An dem Tage des Gefechts wurde auch das Schiff Sankt Carl von den 
tuͤrkiſchen Tſchaiken, und den Batterien angegriffen, welche die Feinde an 
dem Ufer der Donau und auf einer Inſel derfelben errichtet hatten. 

So nach war es dem Kaiſerlichen immer beſchwerlicher Dé in der Mor: 
dau zu erhalten, und nachdem die Türken den Feldmarſchall Khevenhuͤl⸗ 
ler nach Orſova zurück zu gehen o: auch die übrigen kaiſerlichen 
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12 Johann Fac. Leet e » $ x) dende ſich in Jubel⸗ 
13 Anton v. P. e D 4 das Wetter Dës, È 
14 Ka? e buch, > 5 SE ſich Man grüßt einander fih als IH 
15 Her; git tus. ofdein Brüder; 
160 Franc. Reg. A A > A 2 5 + 
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Den 19 erneuert ſich der 
Mond um 1 Uhr 48 min. 
Abends. 


Der Mordſtahl höret auf 
zu wüthen; 
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18jLeontius SC > 3 Wolken. 
19 Sultana G. 4k r Uhr 48 m. Ab. 
201 Sylverius HE Oln Sg U. 25 m. X. 
27 Alopſius So mmeranfan g Die Eintracht tritt in unſre 
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22 atiu$ ^ sefádgftet Tag. Hütten; | 
23|Stdonia ` Leet Arge fle Nacht | 
Vom großen Sifcbsug Petri. Luk. 5. 9 


Den 27 haben wir das er» 
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26 Joh. u. Paul. * >) 9 y y > 
27 Ladislaus 2 B 3 Uhr ox = off. Der dele = mehrer 
sk Irenaͤus RAN COL A 32 Hände; 

5 O ſchein.] und fo wird das gewünſchte 
Ende. 
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Truppen aus allen naͤchſt liegenden Ortſchaften vertrieben Hatten, giengen 
fte mit 20000 Mann unter Kommando des Ali paféba den siten October 
vor Ca, Der Paſcha ließ gleich bey feiner Ankunft den General Dorar, 
der zum Kommandanten geſetzt war, auffordern, und begehrte, er ſolle ihm 
die Feſtung auf eben die Bedingung, übergeben, auf welche fie. den Paiferki: 
chen Truppen des aten Auguſt war übergeben worden. Der General Dorar 
verlangte hierauf eine Grill von 20 Tagen, damit er die Befehle des Feld ⸗ 
marſchalls Seckendorf erhalten könne: da aber der tuͤrkiſche General dieſe 
Grif nicht zugeſtehen wollte, ſuchte der Kommandant dadurch Zeit sugewin- 
nen, daß er den Paſcha ſagen ließ, er ſey zu verlangen berechtiget, daß die 
| ganze Armee vor der Feſtung fey, bevor er ſich auf feine Aufforderung ergaͤ⸗ 
| be, well ſolches von der tuͤrkiſchen Beſatzung ebenfalls verlangt wurden, ehe 
ſelbige die Kapitulation geſchloſſen hatte. Der Paſcha antwortete, die 
Armee wurde 150000 Mann fort von Widdin, Sophia, Coffowa, auch an» 
| dern Orten zuſammen kommen, und in 3 Tagen vor der Feſtung ſeyn. 
Unterdeſſen wurde ein Waffenſtillſtand gemacht, welcher bey der Ankunft der 
Armee, oder der Antwort des Feldma, ſchalls Seckendorf, im Fall man (le 
che erhielte, zu Ende gehen follte. Auein der Paſcha ließ den General Sp 
rat nochmals auffodern, mit dem Bedeuten, da die Armee, die er komman⸗ 
dire, an Infanterie und Kavallerie über goooo Mann ſtark wäre, wolle er 
den Stillſtand nicht mehr halten, noch die Antwort des Feldmarſchalls Se⸗ 
ckendorf Länger erwarten. Da der Kommandant wohl fab, daß keln weite. 
rer Aufſchub zu erlangen, und ihm durch den Ruͤckzug des Feldmarſch l 
Khevenhuͤller, und die weite Entfernung des Feldmarſchall Seckendorf alle 
Hoffnung zum Entfag benommen fey, auch der überlegenen. Macht des Tein 
des, bie fid) täglich noch vermehrte, in die Lange zu widerſtehen aufer 
Stand ware, da ſich dagegen die Beſatzung wegen Krankheit, Mangel am 
gefunden Wafer, nebſt andern Umſtaͤnden, worin fie fiy befaͤnde alle Augen⸗ 
blick verminderte, fo kapitulirte er den reten Oktober, und die Faiferl. Bee 
ſatzung zog, ohne die geringſte Beleidigung zu erfahren von Niſſa nach Bel⸗ 
geod. Hierdurch giengen alle die Boctheile wieder verlohren, fo die kaiſerli⸗ 
chen in dieſem Feldzug erwor den hatten. 

Den zeten Oktober wurde der Feldmarſchall von Seckendorf nach Wien 
berufen, in Verhaft genommen, und ihm der Prozeß gemacht, der Gene: 
ral Doxat aber, nachdem er mit feiner Beſatzung von Niſſa in Belgrad an: 
gekommen war, wurde nebſt allen übrigen Offizieren in Arreſt gebracht, vere 
hort, und vermoͤg beó, vom kaiſ. Hofe am asten Feb. 1738 gefehdpkten und 
vollſtreckten Urtheils verlor er feinen Kopf, und fein Vermoͤgen wurde Eonfis 
zirt; andere Offiziere wurden entweder cafhirt , oder mußten nach Proporti, 
on ihrer Charge geſchloſſen oder ungeſchloſſen Arreſt halten. 

Nachdem ſich erſt zu Ende des Monats November die Truppen nach den 

Winterquatieren in Marſch ſetzten, = einige noch ſpaͤter darin pouf 
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Mittwoch 4/Uvaltikus Ds Uhr 28 m. fruͤh.] mond um 8 Uhr. 28 m. fr. 
Donnerſt. 5 Domitius „ A > Aa D Dane dem Herrn, der das 
$tedtag 60 Iſatas Pr. JA > A Der ml Hope Nude fürt, 
Samfag | 7.2Silibald  SElPulderia. K I Blind dem Geſalbten, unfere 

Jeſus fpeifer 4000 Mann. Mark. $. Deutſchlands Zierd, 

8 Kilian. [( eráónberito 

Montag 9 Brictius 2 Aufg. 4. U. 10. m H 
Dienſtag |rojdmalia — een D ¥ Wolken 


zaj | nl Den ir ifteas letzte Biere 
Mittwoch 11 Pius Pabi. |) E Uhr. 54. m. früh], © gem 
Donnerſt. 12 Henricus mr A D ) tel um 2 Uhr 54 m. früf. 
Freytag 13 Margar. S. ef E. $ c DF Der war deg langen Jam: 
Samftag. 14 Bonaventure. AK Tagl. 15. St. 32. m. mere mübe, 
Güter euch v. d. f. Propheten. Marth. 7. Der uns zerriß, ev ſprach: 


15 Ap. T. A > PA > 4 es werde Friede. 

Montag 160Skupul-Feſt. A © Unterg. 7. U. 44 m. 

Dienſtag 17 Alerius O DF D) e 

Mittwoch 18 Arnoldnus |£ 5 4 Donnerwol. © 
Donnerſt. 19 Arſenius [sel 4 uhr 45 m. fruͤh. Den 19 erneuert fh der 
Freytag 20 Marg. J. M. D X ok y ¿[Mond um 4 Uhr 46 m. fr. 
Samſtag 2 Daniel EIS D 2 Onenſchein] Die Palmen wehen nun den 
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Vom ungerechten Haushalter. Luk. 16. 


i 22/5 Mar. M.] d» | 6 in SL 7 U. 16 m. fr. Pflug; 
Montag 23 Liborius B.] de * D 2 die Hitze E 
Dienftag. 240 CThriſtiana [slk » Y fteiget 
"n x 1 Fál? > i é DA 3 
Donnerſt. 26 Anna M. 203 Coo b : ; 
Freytag; 27 Pantaleon en d o uhr 5o m. frühe — A 55 E 
Samſtag |28|Strnocent. c A 2 2 anhaltend Gi bern Md 


Jeſus weint uͤber Jeruſalem, Luk. 19. zu faffen, 


29 ee BAJ $ x J A [Und wird uns lange nicht 
Montag 30 Abd. u. Sen. kol D A das Wetter verlaffen. 
Dienftaa. 31 Ignaz Loj. lol 1 Da ändert fidi 
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erſinnlichen Mittel, bie Ar: 
menter erhielten den Befehl 
ich dergeſtalt in Bereitſchaft zu ſetzen, daß ffe den rten April 1738 mate 
ſchtren Fónnten. Man ſchmeichelte fich, die Türken im Felde zu ſchlagen, 
und dadurch den im vorigen Jahr erlittenen Verluſt gar bald zu erſetzen. Der 
Kaiſer ernannte den Herzog von Lothringen, die Armee zu kommandtren, 
und gab ihm den Feldmarſchall Rönigsec zur Seite, die andern komman · 
direnden Generals waren der Prinz von gildburghauſen, der Feldmar⸗ 
ſchall Graf Olivier Wallis, und der Graf Neuperg, als Feldzeugmeiſter; 
— Feldmarſchall Philippi, und der General Seher, als Generals der 
avallerie. 

Die Sorten hatten nach dem Rückzug unſerer Armee, das feſte Schloß 
Ufiza, das der Obrift Lentulus, unter Befehl des Grafen von Seckendorf 
den aten Oetober mit Akkord erobert hatte, durch Hunger zur Uebergabe ge 
zwungen, und Orſowa bloquitt. Hier hatten ſie den Kommandanten vere 
ſchiedenemal auffordern lafen, ob fie wohl wußten, daß diefe Feſtung wegen 
Ihrer Lage unüberwindlich, auch mit einern ſtarken Beſatzung und allen, 
was zu einer guten Gegenwehr erforderlich iſt, verſehen war. 

Zu Anfange des Maͤrz 1738 ruͤckte der Paſcha Amiacum, Komman⸗ 
bant von Widdin mit einer Armee von 20000 Mann ins Feld und bela 
gerte Mehadia. Der darin kommandirende Obriſt Piccolomini wehrte 
ſich einige Zeit. Sobald aber die Türken anfiengen das Fort mit Kanonen 
zu beſchießen, ſo kapitulirte er, und marſchirte zu Ende des Monats mit 
feiner in soo Mann beſtehenden Befagung heraus. Hiedurch wurden die 
Türken Meister des Thals, das wach Orſowa führt. Sie ließen daher 
nunmehr die ſchwere Artillerie von Widdin davor bringen, errichteten an 
beyden Ufern der Donau verſchtedene Batterien gegen bie Feſtung, und || 
führten eine beſondere Attaque gegen das Fort St. Eliſabeth. Well aber 
Orfowa mitten in der Donau liegt, gute Cafematten, und mit Mauer 
werk bekleidete Feſtungswerke hat, wurden ſolche durch die Kanonenkugeln E 
ae an elch digt. Gegen das Fort St. Elifabeth thaten fie noch wer 

t Wirkung. 

Well im geheimen Rathe zu Wlen war beſchloſſen worden, mit verei Ds 
nigter Macht zu agtren, hatte der Kaiſer feinen Generalen befohlen, ſich 
niemals zu zertheilen, und in Servien, Siebenbürgen, und Croatien, de» 
fenſive zu gehen. Man hatte zu dieſem Feldzug folgenden Plan entworfen. 
Suert wollte man den Türken Mehadia wieder wegnehmen; hernach Orſo. 
wa zu Hülfe kommen, und den Feind davor wegtreiben, wenn er auch mit 
ſeiner Macht da ſtaͤnde; endlich Brücken über die Donau ſchlagen, und 
Widdin belagern. Die Faiferliche Armee konnte ſich nicht eher, als den 
20ten mi in Bewegung fegen, worauf fie ben aoten im Lager bey Zla | 
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Mittwoch Petri Ket. E D + heißer Tag. 

Donnerſt. 2 Porttuncul. % | E) 3 Uhr. 17 m. Ab. i 

Freytag | 3|Stevy. Erf.. A VA AX pe 2 wird der Mond 
Samſtag | 4|Domimtus Sies > ſchwüllig del um 3 Uhr rz min. Ab. 
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= = O wenn nun aller Menfchen 
Vom Phariſaͤer und Zoͤllner. Luk. 18. Ehre 


| METT Xc zal © 9ufg. 4 1. 4o m. Die Zärtlichkeit und Liebe 
Montag | 6|YVerkl. Chr. eau > È veránberl. wäre, 
i Dienftag | 1 Lajetan ` ¡efe D o e DA € 
Mittwoch & Cyriakus KA | 
Donnerſt. Romanus & 4 * St ergirbt fih das 
Freytag 10 [Laurentius N > o a B 
"nM. yt D 
Samſtag paileufama [IX a XX D 


Und Neigung andre zu ere 
Von Stummen und Tauben, Wark. 7. freun, 


12 Elara. IIKIA 9 o A >) A Welch SEE wär' es ein 
i Montag. ra Hppolitus EK D b Die Hitze Malh zu fén? 
Dienstag 14 Euſebitus ee! D ſcheint fid) G 
H 15 MILI 2 zu brechen : 
| Donner hõlgegus e D Aere Mond un l. 6 1 dee 
Freytag 17 Liberatus ge @ 7 Uhr 46 m. Ab. , 3 
Samſtag |18}Selena K. ale EE U 5 Tbrä⸗ 
Vom barmherzigen Samaritan. Luk. 10. Als welche w unb Zant 
> vergofen; 
| 19 Sad). | de|£ubyoíg Tol. Don: 3 
Montag 20 Bernardus |de|o y Y nermolken D : ; 
Dienkag jarl Privatus 0 Unterg. 6 U. 55 m. WR e d Bier: 
Mittwoch 22 Timotheus. [ers O in np 111 40m. Ab. -31 mi, frühe, 
Donnerſt. 23 Philip. Ben. K > Gg DF Wenn ſie einander froh ume 
Freytag 24 Bartholom. es “ > X veraͤnderl. feng 
Samſtag |2zsiEudwig K. | 23/9 e Uhr. 31 m. feite | Und N durch Tücke bins 
— oo] ergiengen 
Von den zehn Ausfazigen. Luk, 17. | © 
26 Sammo > ¥ x 
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enſtag 28 Auguſtinus SEIT > 4 D í wS 
Mittwoch 29 Johan Enth. 4 A 3 y a ud D E 
Donnerſt. zofRoſa Sy. LAIA > 4 Wie göttlich wäre bann die 
Steptaa — Raymund Ir uhr 36 m. Ab. Wel 
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Den soten Sunius erhielt man Nachricht, daß die Türken, ohne die pz 
Belagerung von Orſowa aufzuheben, der tajferlichen Armee entgegen mare e 
ſchirten. Daher brach letztere den item Sulius auf, und nahm ben sten Eë 
das Lager bey Kornia. Während des Marſches wurden die kaiſerlichen Trup [Ns 
pen alle Augenblicke von den tuͤrkiſchen Partheyen angeſallen. Den aten Bc 
Julius bey Tages Anbruch wurde fouragirt. Um 6 Uhr Morgens kamen die É 
Feinde zum Vorſchein, veriagten unſere Fouragier, und trieben die Feldwach⸗ A 
ten zuruck, dabey hatten fie Gelegenheit, unfer Lager febr nahe zu betrach KS 
ten. Man ließ ſogleich ein Piquet vorruͤcken, die Kavallerie fegte fic) zu Pfer⸗ ie 
de, und fo bald fie formirt war, marſchirte fie gerade auf die Türken. Die [HF 
ſe thaten keinen Schuß, und zogen ſich wieder in ihr Lager. In den Zelt ; 
des Herzogs wurde indeſſen Kriegsrath gehalten. In dieſem zeigte ber Feld⸗ S 
marſchall Wallis, daß es höchft nbtbig fey, eine Anhoͤhe auf unſerm Line || 
ken Flügel, die nur mit 2 Grenabierepmpagnien befegt war, voͤllig einzu⸗ 
nehmen. Der Graf Neuperg antwortete, man brauchte hiermit noch nicht (Me 
zu eilen, und muͤſſe den Truppen Zeit zum Effen lafen. Dieſes wurde für e 
genehm gehalten. Allein die Feinde, welche das Mittagsmahl nicht fo op, NE 
nau beobachteten, ſchlichen fid) unter Bedeckung einiger Anhoͤhen, Hügel und 
Schluften, heimlich bis an unfern linken Flügel, und griffen obige 2 Gre. 
nadirkompagnien lebhaft an. Dieſe hielten den Angriff mit vieler Standbaf-⸗ 
tigkeit aus, und zogen fich hierauf in guter Ordnung an unſern linken Sl | 
gel. Die Türken, welche immer nachfolgten, warfen zwey Infanterie und ide 
ein Kavallerieregiment, welche daſelbſt ſtanden, über den Haufen. Hierauf 
drangen fie tiefer in unfer Lager, und bis ar das Zelt des Herzogs, in wel? Š 
chem bie Speifen aufgetragen waren, unb hieben einige Leute dabe nieder. Es 
Zwey Savallerieregimenter, die im Centro ſtanden, eilten gerade zu rechter 
Zeit herben, und trieben die Feinde zuruck. 

Unterdeſſen da dieſes auf dem linken Flügel, und faſt bis an die Mitte 
unſers Lagers vorgieng, hatte fid) ein ſtarker feindlicher Trupp vor dem rech | 
ten Flügel, welcher unbeweglich ſtand, ein anderer aber den Centro des La. is 
gers gegenüber poſtirt. Dieſer fiel, fobalb er die Liike gewahr wurde, wel⸗ e 
che die zwey Kavallerieregimenter gelaſſen hatten, auf ein neu angeworhneś 15 
Infanterteregiment, welches der Prinz von Sildburghauſen kommandirte. Hs 
Dieſes machte eine Generaldecharge und retirirte etwa 50 Schritt. Det e 
| Wind, ber dem Feind allen Dampf ins Geſicht trieb, machte, daß derfel⸗ 
be nicht vor ſich ſehen konnte, und alſo fill auf ſeinem Platz ſtehen blieb. LR 
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as Regiment avanzirte, nahm feinen teften Poſten wieder ein, und ver. 
hinderte, daß die Tuͤrken nicht den amepten ngriff thun konnten, welche EE 
vielmehr auus getrieben wurden, und in groffer Unordnung bie Flucht ere e 
griffen. Dieſer ſchleunige Rückzug der Türken machte, daß ſie wenig Leute 
verlohren. Hierauf ſetzte ſich unſere Armee mit klingenden Spiel in Marſch 
und verfolgte die Feinde bis hinter + Lager, welches fie verlaſſen hatten. 
In 
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avallerie ftand im Lager bey 
Orſowa, 
Den raten Julius wurde dem 
roßvezier mit feiner ganzen Macht 


dierbataillons ſchicken „das Defitee zu vertheidigen, : 
Fen Heide müßten, weil kein anderer Weg 
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Ir 


KEE Ce 
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Länger zu vertheidigen : terauf gieng zuruck, und man be [Ni 


ffen hatten, in die Fe. 
Keſſel, Decken und Reis Ne 
uppen in dem feindlichen 
ekam etliche ſchoͤne Zelter, 


; Mondes viertel, und | 
der Aſpekten. Staats- Prognoſtica. 


j| Montag Remigius lo ) È Regenwol. 

Stenſtag | 2|Leodegarins , ) 5 © 2 4 
Mittwoch 3 C endidus A D kalte Nacht. 
Donner. | 4 Franz. Ser. lo > A firmi E 
Freytag 5 Placidus O Aufg. 6 Uhr oa m. 


Samſtag | Brun [KOD & X + PCE SAAS ua 


Don der Rónigl. Hochzeit. Matth. 22, Die Erde öffnet ihren Schos 


7 Roſenkr. F. Juſtina J. windig Der Arbeit und dem Fleiße 
Montag 8 Brigitta Lag: Uhr rr m. frh, blos; 
Dienſtag 9 Dionpftus. I Y) Y O 5 $ 
Mittwoch |rolFrane. B. Tag. 11 St. o m. 
Donnerſt. 11 Burchard. [SED » LAD +$ @ 
Freytag 12 Marimiltan IO DAX y A Den 18 erneuert Ach der 
Samſtag 13 Colomanus glo Unterg. 5 U. 24 m. Mond umi ri. 58 m. Ab. 
— — —————œ aa 0 SL ——— 


Von des Rónigs kranken Sohn, Joh. 4 Und wer dieß Kapital legt 
D 


ieder 
14 Saitissis D $ X D e| <<; as 

Montag 5 Thereſta F. 3 11 Uhr. sg m. Ab.] Den lohnt RPO 
Dienſtag |16|Galluó i. DH D + wieder, 
Mittwoch |r7|bebmoigió [ele ) 5 Onenſchein. 
Donnerſt. |1g/Lukas Ev. 
Freytag 19 Ferdinand. % 

Den 22 iſtdas erſte Biers 
tel um 9 Uhr 18 m. Ab. 
DO daß nicht kömmt, und füllt 


21 Urſula O in m 611. 7 m. Ab. ein wüthend Heer 
Montag 22 Kordula [2 3) 9 Uhr 18 m. Ab. Die Luft mit Dampf, die Fels 
Dienſtag 23 Joh. Cap. & AD $0 3 > 
Mittwoch 24[Fortunat. % K PhO D | 
Donnerſt. 25[Triſpinus O Aufg. 6 Uhr 56 m. 
Freytag 36 Evariſtus p A) 2 9 


Samſtag 27 Sabina ef Tagsl. xo St. o. m. 
EPA : den 29 Saben wir Boll» 
Von dem Sinsgroſchen, Matth. 22. mond um 1r U. 32 m. Ab. 


28 Sim. u 3. d ) bA 3 > Verheert Serate e 
Montag 29 Zenobtius Jak Dir Uhr za m. Ab. mers, macht das Feld 
Dienſtag 30 Claudius „ > 2 veraͤnderlich Zum Kampfplatz, wo der Tod 
Mittwoch 31 Wolfa. ai © Untere. 411 s4 m. die Erndte hält! | 
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2 ba ware, diefer fey auch fo enge, daß kaum ein Wagen zwiſchen bem Felſen H 
und der Donau fahren Pönne: taufend wohl entſchloſſene Leute koͤnnten Leicht [Pe 
100000 Mann daſelbſt aufhalten. Allein der Feldmarſchall achtete nicht z 
auf dieſen Bericht, und folglich wurden die Turken nicht gehindert das De WS 
| filee von Mehadia zu paſſiren. 3 ja 
| Der Herzog von Lotharingen, und die Feldmarſchalle Koͤnigseck und Je 
Walls riften den 13ten dieß vor der Front der bey Toͤplitza ſtehenden Ine 
fanterie vorbey, und das verlaſſene Lager der Tuͤrken und Orſowa zu beſe⸗ " 
M ben. Kaum aber waren fie eine Stunde weg, fo kamen fie im vollen Sar $ 
gen wieder, letzterer hatte fogar durch den Czernafluß ſetzen muͤſſen. Die Urſach bie, I 
her Behendigkeit war, daß e auf die Armee des Großveziers geſtoſſen waren, | 


Re 


der fie von den Türken und Tatarn verfolgen ließ. 

Es wurde ſogleich beſchloſſen, von Mehadia und Toͤplitza zuruck zu mar 
hiren. Dieſer Befehl ſetzte die Soldaten in Furcht und die Offtzters in 
Verwunderung, weil die ganze Armee wußte, daß man nur darum vormar⸗ 
ſchirt war, um Orſowa zu entſetzen, und mit dem Feinde zu ſchlagen, ja oh⸗ 
ne Gefahr bis unter die Kanonen von Orſowa kommen konnte. 

Den raten Mittags traf demnach die Infanterie bey Mehadia ein. 
Unſerer Beſatzung wurde anbefohlen zu capituliren, wenn die Feinde dieſes 
Fort mit Macht angreifen ſollten. Den 15ten ſetzte ſich unſer Armee bey 
Bellata. Indem fie aber ruhig ihr Lager aufſchlug, kamen 12000 Zür 
ken, bie ihr auf dem ordentlichen Wege und auf zwey Fußſteigen, die rechts 
und links über die Höhe giengen, nachgefolgt waren und griffen unfete Wr 
riergarde, als dieſe bey Mehadia befilirte, mit vieler Heftigkeit an. Der 
Prinz Carl von Lothringen that ſich in dieſem Gefecht ſehr hervor, und 
als er die heftige Erbitterung der Tuͤrken ſah, die ungeachtet aller angewen⸗ 
deten Kräfte dieſer Arriergarde nicht nachließ, ſchickte er an die Generale, 
und verlangte Hilf; da ſolche aber nicht ankam, ritt er ſelbſt darnach. Sw 
defen thaten unſere Truppen Wunder der Tapferkeit, und hielten die heftig: | 
ſten Angriffe des Feindes aus. Kurz, unſere Arrtergarde wehrte fid) fo erſtau⸗ 
nend, daß fle endlich bie Surfen zuruͤck trieb, und in die Flucht brachte, 
nachdem fle mehr als sooo Todte auf dem Platz gelaſſen hatten. Dieſes 
Gefecht dauerte faſt vier Stunden und war geendigt, da die Hilfstruppen von 
der Armee ankamen. 

Unterdeſſen, daß die Feinde mit unſerer Arriergarde fochten, waren ei» 
nige von ihnen den Felſen, auf welchendas Fort gebaut (ff, hinaufgeklettert, 
und auf dieſe Art hineingekommen. Man hatte dieſes bis hieher fir unmoglich 
gehalten, weil der Felſen uͤber vierzig Fuß hoch iſt. Sie machten die in 100 
Mann beſtehende Beſatzung ſogleich zu Gefangenen, und banden fte mit Stricken, 
als fie aber fid) zuriick zu ziehen gezreungen wurden, ſchonten fie niemand, 
ſondern hieben allen die Koͤpfe ab. E 
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Theodor. Ik D 3 veränderi. 
Andr. Avella |Tageśl. o St. 18 m. 


Dom Samann und Saamen. Matth. 13. 


Freytag 9 
Samſtag 10 


Den 14 wird der Mond 
neu um o Uhr ag m. Ab. 
11 Mart. Las? x 5 2 Sonnenſch Die Zwietracht knirſcht, und 
i Montag 12 Martinus p. 2 C] > oF o 3 b 
Dienſtag 13 Stanisl. K. ene 7 » A feucht 
Mittwoch 14 Jukundus ens Bo Uhr. sa m. Ab. 
| 15 Eis 5 š kalte Luft. 
| Freytag 16 Edmundus | > Ç FAD % 

Samſtag 117/Gteg. Eb. El D Ax Y A 


Vom Senftórntein. Marth, 13. 


Ihr aufrühr iſches Haupt bers 
vorzuragen 3 
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Den at tritt der Mond 

EDR LES yd A BT EED mm tit das erſte Viertel um 
18) © 4 Uhr 59 m, fruͤh. 

Montag 19 Eliſabetha ) 4 dig es 


Dienftag 20 Felix. v. B. „ K D + Better] Dämme find au fet, und 
Mittwoch 21 Maria Opf. 2 9 4 Uhr so m fruͤh.] ¿Dre Flut zu ſchwach, 
Oonneeft. 22 Caͤcilta. O in 7 21.18 m. A Sie kennt den Staͤrkeren, und 
Freytag 23 Clemens P. ) $ Wind Nacht · giebt ifm weislich nach, 
Samſtag 24 Joh. v. Kr. n D) froſt 
saree, eee 


Vom Greuel der Verwuͤſtung. Matth. 24. 


Się wap P b 42 y 
26 Konrad IA le: ep 
27/Bitgilius | MK) OUnterg.4 U. 17 m. Ste fide fó auth vor den 
28 Soſthenes IX e 3 U. 20 m. Ab. Berbündniffen, 
Donnerſt. 29 Saturninus xk D b & die fe auf lange Zeit in 
Freytag [zo] Andreas A. uy loo 2 beirte Ketten fliehen. 
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Den 28 haben win Bole 
mond um 3 H, 20 m. Ab. 


Montag 
Dienſtag 
Mittwoch 


doch darf ſie nicht wagen 
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eli P | Natuͤrl. Erwäb!. Ulonoesviertel, uno 
il Kl Der Aſpekten. [GtaatezPrognojfica. 
p. E A O K DUE sees zm E 
El 1 pax O Aufg. 7 U. 7 m. 
Freytag 314er Seel. X x D ho 3 & 
E Samfag | a ubertus EA > YA > 4 € 

3 € A E T 

tTiattb. Den 6 íf das letzt 

E Von des Oberften Toͤchterlein Marth. 9 K d > gee 
x A Karol. B. 3 b unfiat. Allein der Herr des Friedens 
Montag s Smerikus [lO » 5 Regenwolk. „ird verſcheuchen 

il Dienfiag 6 Leonardus s E11 Uhr. ao m. Ab. bi 
D Mittwoch 7 Engelbert. [MIA 3 + A y > ieß Ungeheuer fern von une 
á Donnerft. | 8/Gottfried. [wig D X 7 4 ſern Reichen. 
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Diefes mit fo vielem Ruhm geendigte Gefecht der Arriergarde, ſtellte die 
Ruhe in unſerer Armee wieder her, hingegen brachten die fluͤchtigen Tuͤrken fo ein 
Schrecken unter ihre Armee, daß, wenn man gleich umgekehrt waͤre, 
haͤtten die Feinde zum zweytenmal the Lager verlafen. Man konnte hiervon um 
fo mehr verſichert ſeyn, da man erfuhr, daß die Türken (don angefangen hat» 
ten ihre Kanonen zuruͤck zu bringen, und die Kaiſerlichen haͤtten ihren 
Endzweck, Orſowa zu entſetzen, noch damals erreichen koͤnnen; Gott deſſen 
aber blieb unſere Armee ruhig in ihrem Lager, und den 17 Gulp marſchirte 
fie bis Kornia zuruck. Die Türken hatten an eben dieſem Tag Mehadia 
mit Akkord wieder erobert, und ſchickten die Beſatzung mit einer Bedeckung 
von ihren Truppen, an unſere Armee. Die Faif. Generale bewilligten auch, 
daß der Großvezier Abgeordnete zu ihnen ſchickte, um an den Frieden zu arbeiten. 
Den 20ten July ſchickte man von unſerer Armee mehr als 2000 Kran⸗ 

ke und Verwundete nach Panzowa. Die Peſt und Scharbock fingen an (id 
in der kalſerl. Armee ſowohl als zu Belgrad und Temeswar zu aͤußern, auch 
faft alle Dörfer in Bannat und Servien wurden damit angeſteckt. Den o4ten 
kam ein Aga und acht andere Türken im Lager bey Lougoſello an, gtengen 
aber, ohne einen billigen Vorſchlag gethan zu haben, den zoten dieß wieder 
in ihr Lager. Hierauf marſchirte die kaiſerl. Armee immer weiter zurück, 
und flug den 28ten Auguſt bey dem Dorf Wiſnitza ihr Lager auf, blieb 
auch daſelbſt bis den sten September kehen. Einige Tage nach ihrer Anr 
kunft, erfuhr man, daß der Herr von Kornberg, ungeachtet aller Verſpre⸗ 
chungen und groſſen Verſicherungen, die er dem Herzoge von Lothringen ge⸗ 
than habe, fid) wenigſtens bis zu Ende des Monats Oetobers zu wehren, 
die Feſtung Orſowa ſchon den 15ten Auguſt an die feindliche Armee uͤberge⸗ 
ben hatte. Es war durch einen Artikel der Kapitulation ausgemacht, daß 
die Türken ihn und feine Beſatzung nach Belgrad bringen ſollten. Kaum 
war er daſelbſt angelangt, fo wurde eine Unterſuchung wieder ihn angeſtellt; 
er kam aber den Folgen, die ſolche haben konnte, durch ſeinen Tod zuvor. 
Da bie Belagerung von Orſowa die Armee des Großvezirs nicht mehr 
beſchaftigte, fiengen unſere Generals zu fürchten an, fie möchte ihnen auf 
den Hals kommen; und da fich auch ein Gerücht verbreitete, daß ſolche mir, 
lich in Anmarſch fey, verliefen die Kaiſerl. den sten September ihr Disse 
riges Lager, und machten einen ſtarken Marſch bis in die Linten von Bel 
grad, und wirklich ſah man auf dieſen Linien gegen uͤber, ein ſtarkes De. 
taſchement Tuͤrken; fie. wurden aber daraus von den Ralf. bald vertrie⸗ 
ben. Mittlerweil fuhr man mit der Arbeit an den Feſtungswerken fort. 
Die Infanterie blieb beftändig in Belgrad, und die Kavallerie in ihrem La 
ger auf der Anhöhe bey Semlin. Wahrend dem Winter wurden die Orte 
angewteſen, wo die ſaͤmmtlichen Regimenter werben ſollten, und ihnen zugleich 
befohlen, fich bereit zu halten, daß fie kuͤnftiges Jahr zeitig ins Feld ruͤcken konnt en. 


Die Sorrfegung folgt kuͤnftiges Jahr. 
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cage der [B] Feuer |@ | arhei. Erwähl. [Mondesviertel, und 
Wochen, | ŁA Get Aſpekten. Staats · Prognoflica. 


Sani lag | g | 11Gligius TE PAD 4 
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Es werden Zeichen gefcheben Lu Lut. 21. 


2 Bibiana. ana. Falter Regen] 
Montag | algran X. ei » y mit Schnee 


eher enka kr 


[ja 


eee DIS — 


— 


PH] Dienktag 4 Barbara Jela > vermiſcht Den 61 
Mittwoch 5 Sabas BIA D 5 feu GR 
i Donnerſt. 6lMikolans [ATIE 7 Uhr 54m. 
Ereptag 7 015 ść|k > Ay SPS ae Seben; 
P SA > ändert fid Das uns Pat Gottes Gnad 
om Schans im Ge fangnig. t gegeben; 


i 9 5*8 |Levradia 
Montag = |1o]udith k > O >) 2 © 
Dienſtag 11 Damang, e D A trocken Hen 1g erneuert gn der e 
D 12 a 38 Š > " * E Mond um 11 Uhr oom. Ab. 
Donnerſt. i135)£uria i Uhr 29 m. Ab. : 
Freytag 14 Spirid. TEA y + Kalt. WU jet mi 
Samftag 15 Irenaͤus J y Y X D 4 ae : ; x 
PE MES K SAMUS CEN a TU LE RAN eege eege m "RO aK 
Don dem Seugnifi Johannis. Job. 1. T inn Vergäng⸗ 


16 a Euſebius heller Tag 
Montag 17 Lazarus foic y $ De 
Dienftag 18 Gratianus e © Aufg. 7 Uhr. 56 m. 
Mittwoch 19 Quat. ZR Nemeffuś. froſtig È 
| Donnerft. 20 Amon zm 2 Uhr 52 m. Ap TIN um a U. Sa 
Freytag 21 Thom. A. em O id Z 2 U. 40 m. fr. š 
Samſtag 29 Zeno. lor Winter Anfang. Steb Gnad und Weisheit Wa 


po ELE S VARIT Somes eeN Herr den Thronen, 
Im 15. dE des Kaiſers Tiberius. Lut. 3. Sil en i Wen c ain 
i tiiti. Zag L. Nacht. tracht wohnen) 
Montag M Adam uc dk" A verindertio 
25 X AGD $ ^» P 
26 KIK ) b Schneewolk. © 
Den 28 wird ber Mond 


3 


Den ao ergiebt ſich das 


Donnerſt. 27 Joh Ev. Mk Tagsl. 8 St. g m. 
Freytag 28 Unſchuld. K. Get (Do Ur. 21 m, fruͤh. vol um 9 U. 21 m. früh. 
Samftag 29 Thomas E. HED) GA > 4 


Die Aeltern Jefu verwunderten fich. Luk. 2 
EHNEN FE] © Unter. 4 U. s m. 


Ein Jahr erzähl dem andern 


EN A Ree Ran Kas 


Sabre, i 
a David z Unterg. 4 U. 5 m. Wie Gottes Arm die Welt 
Mont q Sylyveſter A Pe) 2 Eege 
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d Eintheilung der Stunden um 12 uhr. ja 
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| bes 

in ben acht Pfarren der Stadt Wien das 
Í ganze Jahr hindurch abzuhaltenden 

l Gottesdienſtes. 


An Samam pre vormittag. 
rühpredigt. 
Um 6 uhr. 


In der Domkirche zu St. Stephan. 
In der Pfarr kirche am Hof. 
In der Pfarrkirche der Dominikaner. 
Um halb 7 Uhr. 
In der Pfarrkirche zu St Michael. 
Ju der Pfarrkirche der Auguſtiner. 
In der Pfarrkirche der Franziskaner. 
Um 7 Uhr. : 
In der Pfarrkirche zun Schotten. 
In der Pfarrkirche zu St. Peter. 
Swote Predigt. 
Um 8 Uhr. 


In der Domkirche zu St. Stephan. 
Um 9 Uhr. š 
In der Pfarrkirche zu St. Michael. 
In der Pfarrkirche am Hof. 
In der Pfarrkirche der Dominikaner. 
Um zo Uhr. 
In der Pfarrkirche zun Schotten. 
In der Pfarrkirche zu St. Peter. 
In der Pfarrkirche bey den Auguſtinern. 
In der Pfarrkirche bey den Franziskanern. 
Das Sochamt. 
Um 9 Uhr. 


In der Domkirche zu St. Stephan, und bey 
den Franziskanern. 
Um 10 Uhr. 
Zu St. Michael. 
Pfarrkirche am Hofe. 
Bey den Dominikanern. 
Um 11 Uhr. 
Bey den Schotten. 
Zu St. Peter, und bey den Angnfinern. 
Segenmeß an Sonn und Seyrrtagen mit der 
Monſtranze, an Werktagen mit dem Ciborio, 
Um 6 Uhr. : 
Bey ben Dominikanern. 
Um 7 Uhr. 
Zu St. Michael. 
Um s Ur. : 
In ber Pfarrkirche am Hofe. 
Um 9 Uhr. : 
Bey den Auguſtinern. 
Um 10 Uhr. 
Bey den Franzis kantrn. 
Um 11 Uhr. 
Bey den Schotten, und zn St. Peter. 
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In der Domkirche zu St. Stephan: | 

Nachmittag an Sonnt. katechet. Unterricht. I 

Um balb 3 Uhr. š 
Zu St. Stephan. Ë 
Zu St. Michael. d 
Am Hofe, und bey den Dominitanern. $ 

Hin 3 Uhr. i 
Bey den Schotten. 

Bey St. Peter. 
Bey den Auguftinern. 
Bey den Franziskanern. 

Allerheiligen Litaney und Segen taͤglich mit 

dem Ciborio. 

Um 4 Uhr. 


Zu St. Peter, und bey den Franziskanern. 
Um halb 5 Uhr. 

In der Dominikaner Pfarrkirche. um 5 Uhr. 

Su St. Stephan, und bey den Auguſtinern. 
Um halb 6 Uhr. : 

Zu St. Michael, und in der Pfarrkirche am Hof. 
Um 6 Uhr. 

Bey den. Schotten. 

: Jaſtenpredigten. 
vormittag am Mittwoch und Jreytag, ; 


CALDI cO TM 


In der Domkirche zu St. Stephan. 
Um 10 Uhr. i 

Bey ben Schotten, und zu St. Peter. 
Nachmittag am Sonntag, Mittwoch und 


Sreytag. 
Um 4 Uhr. 
Bey den Dominikanern. 
Um halb 5 The. 
Zu St: Michgel. 
In der Pfaerkirche am Hof, 
Bey den Franziskanern. 
Um balb 6 Uhr. 
Bey den Auguftinern. : 
In der italiäntſ. Nationalt, wird in folgen, 
den Stunden der Gottesdienst gehalten. 
In Werktagen mit dem Ciborio und an Sonn⸗ 
und Fefitagen mit der Monſtyanze Segenmeß 
um halb 11 Uhr. z, 
Predigt alle Sonn = und Feſttäge um halb ro Uhr. 
Segen an Sonn⸗ und Feftägen mit dem Giborio 
um halb 4 Uhr. à 
Saftenpredigt, wird in der Fafen, Sonntag, 
Dienſtag und Freytag ‚um xx Uhr Vormittag. 
In der St. Annakirche wird für die fran 
ibſtſche Ration an folgenden Stunden 
der Gottes dienst gehalten werden: 
An Werktagen Segenmeß mit dem Ciborio. 
Taͤglich um halb ro Uhr. 
An Sonn ⸗ und Leyertaͤgen Segenmeß mit der 


Monſtranze. 
Um halb 11 Uhr. ; 
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“| | er An Sonntagen Predigt. | Sie die drey Pfarren der Landſtraſſe. „ ER 
Um zr Ahr. ; pron E 5 
4 AE werden die in den Pfarren porge- Pfarrkirche Erdberg. E ° | 
ſchriebenen Gebether gehalten, und zum Schluß „ „ Auguſtiner. ig | 
“| der Segen mit dem Cihorio gegeben werden. + +  ©aljengaus. DG 24 
A Eintheilung bet Stunden vormittag an Sonn und Seyertagen Srühepre: Is P ón 
9 tat. O i [ 
4 des WR ult Im Sommer um halb 6 Uhr, im i E 
5 : e niet um t. TO " 
| Gottesbienkes in den Pfarren Pfarrkirche Auguſtiner um halb 7 lH | | 
P ; kt 2 7 Uhr. (Sja SA 
E der Vorſtaͤdte Wiens. Waiſenhaus um 6 Uhr. > 1 5 $a 
vss È Zwore Predigt. ie NL Po 
Für bie drey Pfarrkirchen in der Leopold Pfarrkirche Erdberg um 9 Hr. (E) Al _ 
fadt: źlugufiinec um 10 Use. i^ | gill Fat 
: Watſenhaus um 9 Uhr. o ARI Pai 
Die alte Pfarrkirche und Karmeliten | ke HEP 
nebſt der Pfarrkirche des H. Johann VON pfarrkircze Erdberg um ro Uhr, lé Dat 
CIR) Repomuct, in der Pratergaſſe. | UAugufiner um 9 Uhr. yh g 
| š Moifenhaus um 10 Uhr. ii š Via 
vormittag an Sonn + und geyertagen Srübepre- | TAE 
digt. | = Segenmeß. ic 8 Kar 
= : Pfarrkirche Erdberg im Sommer um 5 Uhr im [ae dÄ Dar 
In der Pfarrkirche Leopoldſtadt um 6 Uhr. Winter um halb ó Uhr. ia x 
Bry ben Raemeliten allda um halb 7 Uhr. Angufiner um 6 Uhr. Té d Alle 
Zum $, Johann von Nepomuck um 7. Wore Waiſenhaus v Uhr. Š š 4 
í Nachmittag an Sonntagen katechetiſcher unter⸗ ar 
Zwote Predigt. achmittag 5 ne chetiſch er AR ^ 
Hiarvkiede Leopokdftadt um 9 Uhr. Pfarr zu Erdberg um 2 Uhr. 6 d Pau 
Karmeliten aba um 10 Uhr. Augufinee um, halb 3 Uhr. È 8 Sañ 
Bum H. Johann von Nepomuck um 9. Uhr. Waiſenhaus um 2 Uhr. E EN 
Sochamt. Allerheiligen Litaney, und Segen mit dem i H Karl 
Ciborio, täyli Kl SÙ Vau 
5 iborio, täglich. Sep Pau 
Pfarrkleche Leopoldſtadt um ro, Uhr. E Fur 
Karmeliten um 9 Uhr. Pfarrkirche Erdberg an Sonn⸗und Feyertagen um Ae Si 
Zum H. Johann von Nepomuck um xo. Uhr. 3 Uhr, an Werktagen im Sommer um 5 Uhr, K PH 
Segenmeß. 2 im Winter um 4 Uhr. 4 Ie a Dor! 
uguſtiner im Sommer um i inz a 
antie opoldäade um o 19% necis 1 a ma 
Karmeliten alda um 7 Uhr. : " * Ku m 
Sum H. Johann von Nepomuck um ro, Uhr. eege um 5 Uhr durchaus. ke BH Con 
Nachmittag an Sonntagen katechetiſcher Un: | Safienpredigten am Sonntag und Mittwoch 2 pH 
terricht. Nachmittag. i G OC. aie 
Pfarrkirche Leopoldſtadt um 2 Uhr. Pfarr Erdberg um 3 Uhr. E E Soa 
Karmeliten allda um halb 2 Uhr. Auguſtiner um 4 Uhr. Ia š 4 
Zum H. Johann von Nepomud um 2. Uhr. MWaifenhaus um 4 Uhr. K d en, 
Allerbeiligen Gent: ag Segen mit dem | Fur die Filialkirche unter den Weißgaͤr⸗ i UBI Son 
iborio täglich: Bern. H 
3 arrkleche Leopoldſtadt. f i El ; 
2 PE en ams Ubr im Winter um s Uhr. vormittag an Sonn und geyertagen. b p Mis 
AMI Karmeliten allda. um 5 Ube eine heilige Meß unb Auslegung Jil Son 
K Im Sommer um s Uhr im Winter um uhr. des Evangelit. HEN Son 
f s 
EI } Sum H. Johann von = um halb 5 Uhr. Segenmeß um 10 Ur. K a Yid 
2! Saftenpredist. Clachmittag an Sonntagen katechetiſcher Uns D B Mig 
4 4m Sonntag und Mittwoch Nachmittag. terricht um 2 Uhr. " E Som 
“I d i 
SUL Piore Leopoldstadt um 4 Uhr. Allerheiligen Litaney und Segen mit dem p all Ula 
3i Karmellten um 3 Uhr. Ciborio um 3 Uhr. br Jed 
d Zum H. Johann von Nepomuck um 4 Uhr. 1 Safenpredige am Frevtag um 4 Whee gi j Ki "s 
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Für die zwo Pfarren der Karlskirche und 
Paulaner. 


vormittag an Sonn = und geyertagen Svüb= 
predigt. 
Pfarr Karlskirche um 7 Uhr. 2 
Paulanev im Sommer um 6 Uhr, im Winter 
um halb 7 Uhr. 


Zwote Predigt, 

Karlskirche um 10 Uhr. 
Paulauer um 9 Uhr. 

Homans. 
Karlskirche um 11 Ube. 
Paulaner um halb 9 Uhr. 

Segenmeß. 
Karlskirche um halb 10 Uhr. 
Paulaner um 10 Uhr. 


Nachmittag an Sonntagen katechetiſcher n= 
terricht. 

Kaelskirche um halb 3 Uhr. 

Pantaner um halb 2 Uhr. 


Allerheiligen Litanev, ſammt Segen mit dem 
Ciborio taglich. : : 
Karlskirche im Sommer um 5 Uhr, im Winter 
um halb 5 Uhr. 


Paulaner um 4 Uhr. 


Jaſtenpredigt am Sonntag 
Nachmittag. 

Karlskirche um 4 Uhr. 

Paulaner um 3 Uhr. — ; 

Sur die zwo Pfarkirchen zu Magleinkorf 

und im Sonnenhof. 
vormittag an ä Seyertagen Srúbepres 
igt. 


und Mittwoch 


Pfarr Magleinforf im Sommer um halb 6 Uhr 


im Winter um halb 7 Uhr. 


Sonnenhof um 6 Uhr. 


ć Zwote 
Mätzleinforf um 9 Uhr. 
Sonnenzof um 9 Uhr. 

: Bochamt. 
Mäßtzleinſtorf um 10 Uhr. 
Sognenhof um ro Uhr. 


È Segenmeß. 

Magleinforf im Sommer um 6 Uhr, im Wine 
tir um 7 Hot, 

Sonnenhof um halb 9 Uhr. 


U mittag an Sonntagen katetech fier unter⸗ 


“ee, richt. 
magl inſtorf um 2 uhr. 
Sonnenhof um 2 Uhr, 


Allerheiligen Litaney, ſammt Segen mit dem 
Ciborio taglich 

Mägleinſtorf as Sonn ⸗ n.b Feyert rn um 3 
Uhr, an Werkragen im Sommer um 6 Uhr, 

im Winter um 5 Uhr. 


Predigt. 


$ 


Sonnenhof an Sonn=und Fryertagen um 3 Uhr, 
an Werktagen im Sommer um s Uhr, im 
Winter um 4 Uhr. 


Jaſtenpredigt. 


Am Sonntag und Mittwoch Trad mittag 
Matzleinsdorf um 4 Uhr. 
Sonnenhof um 4 tir. 


Sir die Pfarr Gumpendorf. 


vormittag an Sonn ⸗und Sepertagen 
Srubepredigt um hald 7 Uhr. 

Zwote Predigt um Io Uhr. 

Hochamt um 9 Uhr. 

Segenmeß um 6 Uhr. 


Nachmittag an Sonntagen katecheti er Unter⸗ 
richt um 2 Uhr. vate ` 


Allerheiligen Litaney ſammt Segen mit dem 
Ciborio taglich. 


An Sonn = und Feyertagen um 3 Uhr, an 
Werktagen um 4 Uhr. 
Jaſtenpredigt um 4 Uhr an Sonntag und Mitt- 
mod Nachmiclag. 
Für die zwo Pfarren Mariahilf und Kar⸗ 
meliten ob der Laimgrube. I 


vormittag an Sonn dint SeyersagenSrübepres 
igt. 
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Zu Maria Hilf um halb 7 Ihr, 
Bey den Karmenten um 6 Uhr. 


Fwote Predigt. 


DRDS 


Zu Maria Hilf um 9 ihe. 
Bey den Karmeliten um 10, Uhr. | 
Sochamt. i 


Zu Maria Hilf um 10 Uhr. 
Bey den Karmeliten um 9 Uhr. 
.. Segenmeß. 
Zu Maria Hilf um 7 Uhr. 
Bey den Karmeliten um 9 Uhr. 


Nachmittag an TT katechetiſcher Unter: 
vicht 


SEAS 


P 


A 


Zu Marfa Hilf nm halb 2 Uhr. 
By den Karmeliten na halb 9 Uhr. 


= 


Allerheiligen Litaney fammi Segen mit dem 
Ciborio taglich. 


Zu Maria Hilf an Gonn- und Feyertagen um 
3 Hir an Werktagen im Sommer um 5 Uhr, 
im Winter um 4 Uhr. 

Bey den Karmeltten um halb s Ur. 


Laſtenpredigt am Sonntag und Mittwoch Mad- 
mittag. 
Zu Maria Hilf um 4 Wor. 


Sep den Karmeliten um halb 5 Uhr. 
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Für die drey Pfarren St. Ulrich 


FFF 


chenfeld, und zu St. Laurent. am Schottenf. 


vormittag an Sonn und Seyertagen gcühe⸗ 
predigt. 


Zu St. Ulrich um halb 7 Uhr. 
Im Altlerchenfeld um 7 Uhr. 
Zu Gr. Laurent um halb 7. Wie. 


Zwote Predigt 
Su Gt. Ulrich um 9 Uhr. 
Im Altlerchenf ld um 10 Uhr. 
Zu St. Laurent. um 9. Uhr. 

Socbamt 

Zu St. Weids um xo Uhr. 
Im Altlerchenfeld um 9 Uhr. 
Zu St. Laurent. um 10. Uhr. 


Segenmef. 
Zu St. Ulrich um 10 Ubr. 
Im Altlerchenfeld um 9 Uhr. 
Zu St. Laurent. um 10 Uhr. 


Nachmitrag an Sonntagen Fatechetiſcher Une 
terricht. 

Zu St. Ulrich um 2 Uhr. 

Im Altlerchenfeld um 2 Uhr. 

Zu St. Laurent. um 2 Uhr. 


Allerdeiligen Litaney ſammt Segen mit dem 
Ciborio taglich. 


Zu St. Uleich um 4 Uhr. 
Im Altlerchenſeld um 3 Uhr. 
Zu St. Laurent. um 4 Uhr. 


Jaſtenpredigt am Sonntag 
Nachmittag 


Zu St. Ulrich um 3 Dir, 
Im Altlerchenfesd um 4 Uhr. 
Zu St. Laurent. um 3 Uhr. 


Für die Pfarrkirche der Piariſten in der 
Joſephſtadt. 


Vormittag an Sonn ⸗ und Seyertagen, 


Zrühepredigt um halb 7 Uhr. 
wote Predigt um 9 Uhr. 

Hocamt um 10 Whe. 

Segenmeß an Werktagen um 11 Uhr, an Sonn⸗ 
und Sepertogen aber um ro Uhr. 


und Mittwoch 


Nachmittag an Sonntagen katechetiſcher Une 
terricht um 2 Uhr. 


Ullevheiligen Litaney ſammt Segen mit dem 
Ciborio taglich. 


Im Sommer. um 6 Uhr, im Winter um s Uhr. 


je ein Se E Hare EE EE DS 


.. 


Hitler | Saüenprebigt am Sonntag [und Mittwoch 


Nachmittag um 4 Uhr. 
Für die Pfarr der Minoriten in der Alſter⸗ 
gaſſe. 
Ver mittag an Sonn ⸗ und Seyertagen. 
Srühepredigt um 6 Uhr. 
Jwote Predigt um 9 Uhr. 


Sochame um ro Uhr. 
Segenmeß um 11 Uhr. 


Nachmittag an Sonntagen katechetiſcher Une 
terricht um halb 2 Uhr. 


Aller heiligen Litaney ſammt Segen mit dem 
Ciborio täglid um halb 5 Uhr. 


Jaſtenpredigt an Sonntag und Mittwoch 
Nachmittag um 4 Uhr. 


Wir die Pfarr Lichtenthal. 
vermittag an Sonn cs Seyertagen Frühe⸗ 


predigt, 
sm Comune um halb 6 Uhr im, Winter um 
LO 


Zwote Predigt, um 9 Uhr. 

gochamt um 10 Uhr. 

Segenmeß um 6 Uhr täglich, Hur im Winter 
wird fie an Sonn e und Feyertagen auf halb 7 
Uhr überſetzet. 


Nachmittag an Sonntagen katechetiſcher Unter⸗ 


richt um 2 Uhr. 


Allerheiligen Litaney ſammt Segen mit dem 
Ciborio taglich. 
An Gonn= und Fegertagen um alte, an Werk⸗ 
tagen im Sommer um 5 Uhr im Winter um 
4 Uhr. 


Saftenpredigt am Sonntag und Mittwoch Nach⸗ 
mittag um 4 Uhr. 
Für die Pfarr der Serpiten in der Roſſau. 
vormittag an Sonn ⸗ und Zeyertagen. 


Srühepredigt um 6 Uhr. 
Zwote Predigt um 9 Uhr. 
Sochamt um xo Uhr. 
Segenmeß um halb 7 Uhr. 


Nachmittag an Sonntagen Natechetiſcher Uno 
terricht um halb 3 uhr. 

Allerheiligen Litaney ſammt Segen mit dem 
Ciborio taglich um halb 5 Uhr. 


gaſfenpredigt an Sonntag und mittwoch Nach 
mittag um 4 Uhr. 


Alles zur groͤſſeren Ehre Gottes. 


áis 
HE — 
iú E Voi 
1 de 
12 | 5 L 
as 
14 $ Su 
TE 
HE ES 
HE T 
j^ x ur? 
Gah o 
d E en gi 
d & durch 
Ia 2 vollze 
k| A wurt 
j| Set 
A x > 
JE RE 
| sl 17 Í 
i 9 Grof 
VE 
4 D e 
Ad 
Sai" 
Ë s Koni 
AE R 
IK Sept 
ED 
di | Sten 


citi — 
= 


— 


SS 
ELLA Re Pic Roc Rs 2 Ry os 


- @& 


— 


re 


Bon dem jetzigen Rom. Kaifer unb 
d š dem Erzherzogl. Haus Oeſterreich. 


1 II. geb. 5.5Ray 1747. 
E folgte nach Abſterben feines Herrn 
Bruders Kaiſer Joſeph II. den 20 Febr. 
1790, in der Regierung aller oͤſterreichiſch. 
Erbkönigreiche und Laͤnder. Ward zum 
Rom. Kaiſer erwaͤhlt den 30 Spt. und gez 
kroͤnt den 9 Oct. 1790. zum Koͤnig in Un⸗ 


NC) š garn gekr. 15 Mov. e. a. und zum König 
Ain Boheim gefr. den 6. Sept. 1791. 
: 3 Gemahlin. 
IS Maria Łouife, Infantin von Spani⸗ 
en geb. 24. Mov. 1745. verm. zu Madrit 
| $ durch Prokuration am 16. Febr. 1764. und 
| Digi onzogen zu Inſpruck am F. Aug. 1765. 
wurde z. Königin von Bdheim gelr. d. 12. 
ja | š Sept, 1791. Großm. b. Sternkreuzordens. 
4 i Kinder. 
TA Š a) Franz of. Erbprinz, geb. 12. Feb. 
>| AN 1768. Ritter des goldenen Blieſſes und 
Dë s Großkreutz beg milit, M. Thereſienordens. 
i š I, Gemahl. Eliſab. Wilhelm. Pringeff. v. 
HER Ah Wärt. Stuttg. geb. 12. Apr. 1767. ver. 6. Jän, 
. ll E 1788. Tb. 19.Febr.1790, von dieſer Ehe war, 
D šli Ludovika Franz. Elif.g.d. 17. Feb. 1790, 
je Sl den 24. Jul. 1791. 
„ ahn Gemabl. Mar. Thereſ. Ferd. IV. 
19 s Könige beyder Siz. T. g. 6. Jan. 1772, 
| d d verf, 15 Auguſt. und vollzog. zu Wien 19, 
| | Hi Sept. 1790, Sternkr. Orb. Dame. 
14 4 b)Mar.Therefia geb. den 14. Janer.1 767, 
m dd d Sternk. Ord. Dame. verm. 18. Der, 
be i | 1787. mit Ant. Clem. Herz. v. Sachſ. 
up | L bas Churh. Sachſ. 
; | | c) Joſeph Ferdin. Grosh. v. Tofe. Ritt. b. 
D | gold. Bließes, geb. 6 Man 1769. beim. 
| ah m. Louife Mar. Ferd. IV. Königs beyb. 
H A Się. T. g. 27. July 1773 veel. 15 Aug. 
— E = 
Pod 


Erſter Anhang 
der Hohen regierenden Haufer 
in Europa. 
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u. vol}. zu Wien 19. Sept. 1790, 

Sternkr. Ord. Dame, 

d) Maria Anna Aebtiſſin des abel. Frans 
leinſtifts zu Prag, geb. d. 21. Apr. 
1770. Sternkr. Ord. Dame. 

€) Karl Ludwig, geb. den 5. Sept. 1771. 
Ritter des gold. Bließes. 

f) Alexand. Leopold , Ritter des gold. 
Vließes und Palatin von Hungarn, geb. 
14. Aug. 1772, 

g) Joſ. Ant. Joh. geb. den 9. Maͤrz 1776. 
Ritter des gold. Vließes. 

b) Maria Clem. geb. den 24. Apr. 1777. 
Sternkr. Ord. Dame. verl, den 19. 
Sept. 1790. an Franz Jofeph Kronpr. 
bender Sizilien f. Si. 

1) Anton. Viet. geb. den 12. Aug. 1779 

k) Mar. Amal. geb. 15. Det, 1780. 

D Joh. Bapt. geb. 20. Fan. 1782. 

m) Nainer Joſeph geb. 20. Sept. 1783. 

n) Ludw, Jof. geb. 14. Dec. 1784. 

o) Rudolph Joh. g. den 8. San, 1788. 

Des Kaifevs Geſchwiſter. | 

1) Marla Chriſtina geb. 13. May 1742. 
Sternkreuzordensdame, Gubernant. in den 
oͤſterr. Niederl. verm. den 8 April 1766 
mit Albert Auguſt Moriß, koͤnigl. Pohlni⸗ 
ſchen Prinzen und Herzog zu Sachſen Ter 
(en. S. das Churh aus Sachſen. 

2) Marla Eliſabetha geb 14. Muguf 
1743. Sternkreuzordensdame, Webtiffin bee 
k. k. Damenſtifts ju Inſpruck In Tyrol, bez 
20. May 1781. Ref. zu Inſpruck. 

3) Marin Amalia, geb. 26 Febr. 
1746. Gtrrnfreuzorbenóbame verm. bee 
27. Jun. 1769 mit Ferd. Maria Ludw 
Infant. von Spanien und Herz. zu. Par: 
ma. S. Spanien. 
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4) Maria Carolina, geb. 13. Aug. 
1752. Sternkreuzordensdame; veim. 7. 
April 1768. mit Ferdinand IV Könige 
beyder Sieilien. ſ. Steilien. 

5) Ferdinand, geb. 1. Jun. 17544 

Ritter des goldenen Blieffes u. des H. Ste- 


phanordens Großkreuz / Gubernator und 


| Generalkapitain der oͤſterreichiſchen Lom: 
bardey, ref, in Mayland. 
Gemahlin. 

Maria Beatrix von Eſte, Herz. Herkulis 
Relnold von Modena Tochter, Sternkreuz⸗ 
ordens dame, geb. den 7. Apr. 1750. verl. 
26. April 1766. verm. 15. Oet. 1771. 


FC 


E inder. 


| a) Marta Therefia, geb. 3. Okt. 1772. 
verm. den 22 Suny 1789. mit Victor. 
Emanuel Herz. v. Aoſta 2ten Sohn des K. 
v. Sardinten, f. Sardinien. 
d) Maria Anna, Leopoldina, Joſepha, 
Johanna, geb. 10. Decemb, 1776. 
de) Franz Gof. geb. 7. Sept. 1779. 
Ritter des gold. Bließes. 

d) Ferdinand geb. 25. Apr. 1782. 

e) Max. Joſ. Joh. g. 13. Jul. 1784. 

f) Karl Ambroſ. Ferd. Got, geb. den 
2. Mov. 1785. 

g) Mar. Beatrix geb. den 14 Dec. 1786. 

16) Maria Antonia, geb. 2. Nov. 
1255. verm. mit Lubwig XVI. König in 
Frankreich. S. Frankreich. 

7) Maximilian, geb. 8. December 
756, f. vom Ghurfürft zu Colin, 
Aeltern: 

Franeiſeus I, Herzog von Lothringen und 
Saar, Großherzog von Toſcana, geb. 8. Dee. 
1708. verm, 12. Feb. 1726. wurde zum Röm. 
Keifer erwählt den 13. Sept, und gekrönt 4. 
Det. 1745. f 18, Aug. 1765, zu Inſpruck. 

Marja Ther , Königin in Ungarn unt 
Böhmen, und Erzherzogin zu deſterreich, geb. 13. 
May 1717. folgte nach Ableben ihres Hrn. 
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Vat. K. Karl VI. ben 20. Det. 1740. in der Re- 
gierung, wurde gekrönt zur Königin von Un⸗ 
garn zu Presburg 25. Junii 1741. zur Köni- 
gin von Böhmen zu Prag 12. May 1743. 
verm. den 11. Feb. 1736. mit dem Durchl. Für⸗ 
fien Franz, dieſes Namens dem dritten, Herzo⸗ 
gen zu Lothringen, und regierenden Großberzo⸗ 
gen zu Toſcana; wurde Wittwe 18. Auguft, 
1765. T ben 29. Rov. 1780. 


Dáterlide Sroß⸗Aeltern: 


Leopold, Herzog von Lothringen, geb. II, 
Sept. 1679. t 27. März 1729. 

Eliſabetba Charlotta, Philippi Herzogs von 
Drleans Tochter, geb. 13. Sept. 1676. verm. 
22. Det. 1698. T 24. Dee. 1744. 


Mütterliche Groß⸗Aeltern: 
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Karl VI, geb. 1. Det. 1685 wurde König in 
Spanien 12. Sept. 1703. 3umMöm. Kaifer erw. 
12. Det. und gekrönt 22. Dec. 1711. zum König 
in Ungarn gekvõntag. May 1712. und zum Kë: 
nig in Böhmen $, Sept. 1723 t 20 Det, 1740. 

Eliſabetha Chriftina, Herzogs Ludwigs Ru⸗ 
dolphe zu Braunſchweig⸗Wolffenbüttel u. Vlar- 
kenburg Tochter, geb. 28. Augufl. 169 1. verm. 
23. April 1708, | 21. Der. 1750, 


Mütterliche Ur⸗Groß⸗Aeltern. 


Leopoldus, Röm. Kaifer 1658, geb. 9. Jun 
1640. T 5 May 1705. 

Eleonora Magdal, Pfalzgraf Philippi Ke 
Helmi zu Neuburg, und Churfiirfien zu Pral 
Tochter, geb. 6. Jan. 1655. verm. 14. Dec 
1676 + 19 Jan. 1720. 

Aus dem durchlauchtigfen Erzhauſe Deſte 
reich find folgende Kaiſer geweſen: 

1) Kudolphus von Habsburg, Kaiſer 1275. 
+ 1291 regiert 18 apr, alt 73. Jahr. 

2) Albertus J. Kaifer 1298. ermordet 1308 
regiert 10 Jahr. 

3) Friedericus der Schöne, Kaiſer 1413, 
bis 1322, + 1230. 

4) Albertus II. Kaifer 1438, bis 1439 rig. 
I Fabro Monat, alt 40 Jahr. 

Von dieſer Zeit an ifi das Kaiſerthum Beftän- 
dig bey dem erzherzoglichen Haufe Oeſſerreich 
geblieben, auſſer Karl VII. 
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giert 53 Jahr, alt 78 Jahr. 
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| vegiert 25 Jahr, alt 60 Fabr. 

| 7) Karl V. Kaiſer 1519 zugleich König in 
Spanien, dankte ab 1556, reg. 38 Babe, + 


1558, alt 38. Jahr 
i 8) Ferdinand I. Kaiſer 1556 zugleich König 


Rats b 


in Ungarn und Böhmen , 1 1564, reg. 8 Jahr, 
alt 61 Fahr. 
| 9) Maximilianus TI. Kaffee 1564 + 1576, 
regiert 12 Jahr, alt 49 Fahr. 
10) Rudolphus II. Kaiſer 1576. + 1619. res 
giert 35 Jahr, alt 60 Jabr. 

II) Mathias, Raifer 1612.16 19, regiert 
7 Jahr, alt 62 Jahr. 

TO) Qorb istiy 11, Kater 112% -r 
giert 18 Jahr, alt 39 Jahr 

13) Ferdinand UI. Kaiſer 1637. f 1657, 
regiert 20 Jahr, alt 49. Jahr. 

14) Leopoldus Kaiſer 1658, + $. May 
| 1705, regiert 47 Jahr, alt 65. Jahr. 
15) Joſephus I. Kaiſer 1705. T 17. April 
BI K711.vogitrte 6 Jahr, alt 33 Jahr 
| Sidi 16) Parl VI. Kaiſer 1711. f 20. Oct. 1740, 
elt alt 55 Jahr, regiert 29 Jahr. : 
Sr 17. Karl VIT. Kurfürſt von Bayern, Sot: 
bi fer 1742. T 1745. regiert 3. Jahr. : 
| 18) Franziſeus I. aus dem Haufe Lotbrin⸗ 


Risa LL AE Rave Rae Kae hae its 


one 


d gen, Saifer 1745 bie 1765 reg. qo Jahr, t 
18. Mug. 1765, alt 57 Jahr. 

19) Joſeph II, Katfer von 18 Aug. 1765 
bis 1790. teg. 24 Jahr 6 Monat, T 20 
Feb, 1790, alt 49 Jahr. 


20) LEOPOLDUS IL. jetzt glorwuͤrdigſt 
regier. Röm. Kaiſer feit den 9, Okt. 1790. 


| Portugal, 
Kninin. 


3 Marla Francifca Iſabella, geb. 17. Dec. 
S 1734. folg. ihrem Herrn Bater Joſeph I. in 
der Regierung den 24. Febr. 1777. Witt. 
von K. Petrus III. den 26. May. 1786, 


WI 
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5) Friederieus III. Kaiſer 1440, T 1493, te 


6) Maximilianus I. Raifer 1493, F 1519, 


Spanien Philip, unb Herz. von Par 


ii E EE 


Tu: A 
OI y 


tys: 


Rinder. 

a) Johan Maria Joſeph Ludwig, Prinz 
von Braſilien, geb. 13. Mey 1767. verl. 
den 27. Märg 1785. mit Charlotta Joa 
tima Inf. von Spanien und vol. 6 
Aprll. 1790, f, Spanien 

b) Maria Anna Vietoria Pr. von Beira ii 
geb. 15. Dec, 1768. verm. den IQ May 1785 
mit Don Gabriel, k. Spaniſchen Prinzen, + | 


KEE 
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2, Nov. 1783. : 
Schweſtern der Róniginn. 

Mar. Anna geb. 7. Oet. 1736. 

Maria Franeiſea Benedicta, geb. 24. 
Jul. 1746. Wittwe von Joſeph Franz Kar 
t A. (EL ua IC. asa Malen Pala äi 
Sept. 1788. 

Das itzige königl. Haus if auf ben Tron ge 
kommen 1640. ba Joh. IV. der Uralterv. der heit 
tigen Königin, in dem großen Aufſtan de aus er⸗ 
nem Herzog von Braganza König in Portugall 
geworden, welcher 1656. geſtorben. 

Sie ſind alſo auf einander gefolget: 

1) Johannes IV. 

2) Alpbonſus VI. kam zur Regierung 1656. 
abgeſ. 1663, 4 1683. reg. 12 Jahr, alt so Jahr. 

3) Petrus IT. ward Regent 1668, König 
1683, bis 1706. regiert 38 Fabr, alt 60 Jahr. 

4) Johannes V, ward König 1. Jan. 1707, 
T 31. Aug. 1750. regiert 42. Jahr, alt 61 3, 

5) Joſephus I. beſtieg den Thron 31. Jul. 
1750. 24, Febr. 1777, regiert 27 Fahr, alt 
63 Jahr. 


6) Maria Francifca. Iſabella, jegt te 
gierende Koͤnigin. 
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Spanien. 


Zönig. : 
Karl IV. geb. 12.9000, 1748. 3. Prinz 
von Aſturien erklärt 1759. fuccebirte fel 
nem Herrn Vater Karl III. am 14. Dec. 


1788. 
Gemahlin. 
£ouifa , Maria Thereſia des Infant. son | 


ma 


ma T. geb. 9. Dec. 1751. verm. 4. Sept, 


1765. 

Kinder. 
1) Ferd. Pr. v. Aftur. geb. 14.Dct. 1784. 
2) Charlo ta Joa. Infant. geb. 25. Apr. 

1775. verm mit Johann Mar. Joſ. 

Erbprinz von Portugal f. Portugal. 
3) Marta Amalia Sinfaot. geb. LO Faner 

1779. 

4) Mar. Loutfe Infant geb. 6. Jul. 1782. 
5) Karl Mar, Infant. geb, d. 28. März. 

1788. 

6) Mar. Sab. nf. geb. 6. July 1789. 

Sedin: TV. geb. 10. San. 1751. König 
bend. Sicil, verm. mit M. Karol, Erzherz. 
von Defterr. ©. Sieilien. 

Gabriel Ant. geb. d. IT. May 1752, verm. 
den 12. May 1785. T. 25. Nov. 1788. mit. 
Mar. Anna Victoria k. Portugieſiſchen Prinze⸗ 
fin. t 2. Nov. 1788. Von ihnen if: 

a) Pet. Karl Ant. geb. 18ten Juny 1786. 

Anton ‚geb. 31. Dec. 1755. 

Maria Jofepha , Infant v. Spanien. 
geb. 16. Jul. 1744. e 

Maria Lovife , geb. 24. Mov. 1745. 
perm. mit Leopold II, N. K. Erzh. von Oeſt. 
K. v. Hung. und Böhm. ꝛc. S. Oeſterreich. 

Vetter des Königs. 

Ferd. Mar. Lud. geb. 20. Fan. 1751. 
Inf. von Span. Herzog zu Parma, unb Kits 
ter d. gold. Blief, fucc. fet. H. Bat. Phil. 
b. 18. Jul. 1765. verm. 27. Jun. 1769. 

Gemahlin. 

Marla Amalia Erzherzogin v. Oeſtr. 
geb. 26. Feb. 1746. Sternkreuzordens 
dame. 
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Rinder, 
a) Ludwig ‚geb. 5. Jul. 1773 
b) Karol. M. Ther. geb. 22. Nov. 1770, 
c) Mar.Unt.Tof.geb. 28 Nov. 1774. 
d) Charlotte Maria Ferd. Ther. geb. 
7 Sept. 1777. 
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verm. mit dem jeßigen Koͤnig in Span. 


1688. verm. 3. Nov. 1701. f 15. Sept. 1714. 
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e) Philipp. geb. 22. Marze 1783. 
£) Maria Louiſe, geb. d. 7. April 
1787. 


| 
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PETS 


Schweſter. 
£outfe Mar. Ther. geb. 9. Dec. 1751. | 


Tä 


AA AA A 
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Karl IV. ihrem Better. 


Vaters Geſchwiſter. 

a) Mar. Anna Victoria, geb. ar. März | 
1718. wurde verm. an Joſ. den erſten König in 
Portugal f den 15. Sdn. 1781. 
b) Phil. Inf. von Span. Perz. von Parma 
Piacenz. und Guaſt. geb. 15. März 1720. f 18, 
But Eeer em a5. Aug. 1739. mit 
der älteſt. k. Franzöſ. Prinzef, Louiſe Eliſab. 
welche 6. Dec. 1759. verft. aus bief Ehe waren 


Maria Clif. geb. 31. Dee. 1741. weil. Raif, 
Joſ. II. erge Gemahlin, T 27. Nov. 1763. 

Ferd. Mar, Lud. fiehe oben vom Herz. zu 
Parma. 

Louiſe Maria, ſiehe von der Königin ron 
Spanien. 


e) Ludw. Ant. Jakob geb. 25. Jul. 1727. 
t. 7. Auguſt. 1785. verm. mit Maria Thereſia 
Vallabriga y Rofas. 


Binder aus dieſer Ehe. 


Ludw. Mar. Graf von Vallabriga geb, ben 
22 May 1777. 


Karl Joh, Ant. geb. 6, März. 1779. 


d) M. Antonia F. g. 17. Nov. 1729. verm. 
30. May 1750. mit Viet. A mad. K. v. Sard.t 
zo, Sept. 1785. 


Grof - Ueltern, 

Philippus ber V. Herzog von Anjou, geb. 
19. Der. 1683. wurde nach Wht. Königs Karl 
des Zwey. am 24. Nov. 1700. König in Span, 
A. 1724, überg. er feinem älteſt. Sohn. Ludov. 
die Regier. und wollte mit feiner Gemahl. im 
Schloß St.I1dephonfe fein Leb. in Ruhe zubr. hat 
aber nach beffen frühz. Abſt. 6, Nov, 1724. die 
Regierung wieder übernom. +9. Jul. 1746. 


x) Maria Louiſe Gabr, Herzogs Viet. Amas 
dei des II. in Savoy. Tochter, geb. 17. Sept. 
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ei Eliſ. Odo. II. Herz. von Parm. und Dor. 
Soph. von Pfalz⸗Neub. Tocht. geb. 25. Det. 
1692. verm. 25. Dec. 1714. T 11. Jul. 1766. 


Die Könige über das ganze Spanien find alfo 
auf einander gefolget: 


1) Ferdinand Catholicus, König von 1479. 
bis 1516. regiert 37. Jahr, alt 60 Jahr. 


2) Philippus I. v. Defter, oder Burgundieus. 


3) Karol. I. Röm. Kaif. unter den Namen 
Karol. V. ward König 1516. dankte ab 1556. 
+ 1558.im Kloſter St. Jufri in Eſtremadura, zes 
giert in Spanien 40 Jahr, alt 58. Jahr. 

4) Philippus II. König von 1556. bis 1598. 
regiert 42 Jahr, alt 71 Johr. 

5) Philip. III. König von 1898. bis 1621. 
regiert 23 Jahr, alt 43 Jahr. 

6) Philippus IV. König 1621. bis 1665. ves 
giert 44 Sabe, alt 60 Jahr. 

7) Karl II. König 1665. T 1700. alt 39 F. 

8) Philippus V. von Anjou, dankte ab 1724. 

9) Lud. 1724. reg. 8. Monat. und t an $m» 
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on 

| derpocken, alt 17 Fabr. 

| Nach dieſem abermal Philippus V. + 1746. 
7. [4 10) Ferdinand VI des folgenden Königs 
fia Halbbruder, König 1746. t 1759» 


... A KANS 


ID Karl. III, König. 1759. T 13. Dee, 
1788. 


12) Karolus IV. jetziger König. 


RITA 


den 


TIER 
n Rae Ree Kae PS LS ee PRE Ree PRL N 


aret —— k cu 


Frankreich. 
König. 
Ludwig XVI. geb. beu 23. Aug. 1754. 
wurde Dauphin am 20. Dee. 1765, und 
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6. Cie 
att [NC] Sdi König am 10. May 1774. 
m. d 
ov. á | d ` Gemahlin. 
es 3 5 Maria Ant. Erzherzogin von Oeſtr. geb. 
+ 4 E b. 2. SCH LTSS verm. durch Procur. zu 
b 3 Wien am 19. April u. vollz. zu Verſaille om 
Ms 4 Su 26. May 1770. 
pt, b 5 Rinder. 
^ s I) Ludwig Kork, Dauphin. geb. den 27. 
AE 
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2) Maria Thereſſa Charlotta, Madame 


geb. am 19. Dec. 1778. id 
Des jetzigen Königs Geſchwiſter. i 
He 

1) £ubw. Stanisl. Laver Graf v. Prov. [HE 
i Ad 


jest Monfieur genannt. geb. 17. Nov. 
1755. verm. 1 1. Apr. 1771. mit M. 
Louiſa, des jego reg. Koͤnigs von Sardin. È 
| 
| 


Todt. geb. 2. Sept. 1753. jeh: Madame. 
2) Karl Phil. Graf v. Artois, geb 9. | 
Det. 1757. verm. am 22. Oct. 1773. mit 
M. Thereſ. eben falls des jego reg. Königs 
von Gard. Todt. geb. 13. Fan. 1756. 
Binder. 

a)Ludw. Unt. Herz. v. Angouleme, geb. 
7. Aug. 1775. Groß Prior v. Frankreich. 

b) Karl Ferd. Dic de Verry, geb. den 
24. Jan. 1778. 

3) Maria Adelh. geb. am 23. Sept. | 
1759. verm. mit dem Kronpr. v. Sardinien 
S. Sardinien und Savoyen. 

4) Clif. Phil. geb. am 3. May 1764. 

Vaters Schweſtern. 

1) Maria Adelheid Prinzeßinn von 
Frankr. geb. 23. Maͤrz 1732. 

2) Maria Vietoria Prinzeßinn von 
Frankreich geb. 11. May 1733. 

Aus dem jetzigen Bourboniſchen Hauſe ſind 
die Könige alſo aufeinander gefolget: 

D Henricus IV. war 14. May 1610, zu 
Paris auf der Straſſe erſtochen. 

2) Ludovicus XIII. 14 May 1643. 

3) Ludovie. XIV. Magnus, t 1, Sept 1715. 
Alt 77. Yabe, regiert 61 Jahr. 

4) Ludovieus XV. „ T 10 May 1774. alt 
64. Jahr, regiert 59 Jahr. 

5) £ubovicus XVI. jebiger Koͤnig. 


Prinzen vom koͤnigl. Gebluͤte. 
I. 


Orleans. 
Berzog. 
Lubw. Phil. Herzog v. Orleans ad 
13. Apr. 1747. verm. S. Apr. 1769 ini 
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thievre , geb. 13. Merz 1753. 
Kinder dieſer Ehe. 
1) Lud, Ph. H. v. Chart. geb. 6. Oet. 1773. 
2) Ant. Ph H. v. Montp. geb. 3. Jul. 1775. 
H 3) Mad. d' Orleans, geb. 23. Aug. 277 7. 
4) Gr. von Beaujolois geb. 7. Det, 1779. 
Schweſter. ; 
Mademoif. Gott Mar. Theref. CS. 
Boucb. Conde) 


nn Y E 


Ras 


2. 
Bourbon Conde. 
Ludw. Sof. Pr. von Conde k. Dderhofm. 
Gen. b. Snfan. Gouv. v. Bourgogne geb. 9. 
Aug. 1736. 


ska 


Binder. 
Rubro, Helne. Joſ. Herz. v. Bourbon, 
eb. 13. Apr. 1756. verm. 24. Apr. 1770. 
mit Mar. Ther. Perz. v. Del. T. geb. 9. Jul. 
17 50. 
Binder. 


1) Lubw. Ant. Heinrich. Herz. d' Enge 
hien, geb. 2. Aug. 1772. 

2) Prinz. Eouiſ. Adelh. v. Bourbon Gone 
de, geb. 5. Det. 1757. Aebtiſſin zu Remis 
remont ſeit 1735. 


KS, END ENE ee: 


a. 
Bourbon - Conty. 

Pring Lubm. Franz Joſ. koͤnigl. franz. 
Generalleut. und Gouver. v. Berry, geb. 
1. Sept. 1734. fucceb, am 2. Aug. 1766. 
verm. 27. Febr. 1759. mit Fortun. Mar. 
von Eſte, Franz Mar. Herzogs von Modena 
Tochter , geb. 24. Mov. 1731. 

Legitimirter Prinz. R. Ludw. XIV. 

Ludro. Joh. Mar. be Bourbon, Duc be 
Penthievre, Grosadm. v. Franke, geb. den 
16. Nov. 1725. 


von Lambale geb. den 3 Sept. 1749. 


Mar. Ther. v. Carignan, verw. Fuͤrſt 
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pitannfen und das Haus 
Hannover. 
König und Churfirf. 
„Georgii, geb. ben 4. Juny 1738. 


ward Prinz von Wallis unb Graf v. Cheſter 
am 4 May 1751; wurde nad) feines Großo. 
Georg II. WHA. König und Churf. am 25. i 


Oct. 1750. grfr. 24. Sept. 1761. 
Gemahlin. 


Sophia Charl. Herz. Karl Ludw. Arie. d 
zu Mecklenburg Strelif Tocht. geb. ro. 2| 


May 1744. term, am 8. Sept. 1761. 


Binder. 

I) Georg Fried. Aug. geb. 12. Hui 
1762. Prinz von Wallis und Graf von Gpe 
fter , Churpr. v. Braunfchweig » ined. auch 
Ritter des blauen Hoſenbandes. 

2) Fried. geb. 16. Aug. 1763 Herz. 


v. Glouc. Ritter des blauen Hofenbandes. | 
und Biſch. ju Oßnab. 27 Bebe. 1764. verm. 
den 29 Sept. 1791, mit Friderikacharlota 


kön. Preuß. Prinzeßin, ſiehe Preußen. 
3) Wilhelm Heinr. geb. 21. Aug. 1705. 
4) Charol. Math. geb. 29. Nov. 1766. 
5) Eduard, geb. 2. Sept. 1767. 
6) Auguſta Soph. geb. 8. Mov. 1768. 


7) Eliſabetha, geb. 22, May 1770. 
8) Ernſt Auguſt, geb. 5 Jun. 1772. 


9) Mug. Fried. geb. 28. Fan. 1773. 
10) Adolph Fried. geb. 25. Febr. 1774. 
11) Maria, geb. den 30. April 1776. 
12) Sophia, geb. 3. Nov. 1777. 


13) Amalia geb. 11. Auguſt 1783. 


Des Kõnigs Geſchwifer. 


1) Auguſta geb. TI. Aug 1737. Herz. d. 
Cornw. verm. mit dem Erbpr. v. Braunſchw. 
Wolfenbuͤttel, S. Braunſchweig⸗ Wolfenb. 

a) Wilh. Heine. geb. 25. Nov 1743. 
Herz. von Gloucefter und Edimb. Graf v. 


Gonnaugbb , Ritter des blauen Hoſenb. und 


Groß. 
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Großadm. v. Großbritannien verm. den 6. 
Sept. 1766. mit der Sráfinn von Waldes 
grave, Tochter des Ritters von Walpole. 


Kinder dieſer Ehe. 
a) Soph. Mathil. geb. 29. May 1773. 
b) Wilhelm Friedrich, geb. zu Rom 
15 Jan. 1776. 


Rónige aus dem Haufe Stuart vom XVII. 
Seculo ober von 2f, 1600. an. 


4 1) Jakob I, geb. 1566, König in Schottl. 
| 1567. in Engl. u. Irrl. 1603. t 27. Marz 1625 
reg. in Engl. 22.3. in Schotel, 58. J. alt 59. J. 
Unter ihm kam der Titel auf Groß brit. worunter 
beyde Königr. Engl. u. Schottl. verſt. werden. 


2) Karol. I. König 1625. enthauptet 30. Jan. 
1649, reg. 24. J. alt 49. J. Nachſeinem Kod 
| hörte die königl. Regierung etliche Kahr auf und 
ſind als Prote&ores von England gefolget: 


a) Dlivarius Cromwell. 
b) Richardus Cromwell. 


3) Karolus II. König 1660. f 1585. tes 
giert 28. Jahr, alt ss, Jahr. 

4) Jakobus II. König 1685. wurde vertrieb. 
und floh nach Frankr. 1688. t 1701. Jakobus 
Prinz v. Wallis ſein Sohn geb. 20, Jun. 1688. 
+ in Rom 1760 ward der alte Prátend. gen. 
Gem. Mar. Clementina , Jak. Ludw, Sobiesky, 
königl. Pohln. Prinzen Tochter, verm. 9. Sept. 
1719. 18. Jän. 1735. von welchen noch: 


Heinr. Eduard, fogenannter Herz. v. 
Port, geb. 6. Mary 1725. wurde 3. Jul. 
1747. vom Papſt Benedicto XIV. zum 
Kardinalpr. ernennet, jetziger Kardinalbif. zu 
Frascati, Vicekanzler der Heil. M. Kirche, 


Aus dem gauje von Oranien. 


Wilbelm TIT. König 1689 + 1702. teg, nebfi 
feiner Gemabl. Mar. König Jak. IL. dltefien 
Todt. (t 1695.) 6 Jahr, nach ihrem Tod 7 
Jahr, zuſammen 13 Jahr. 


5) Anna „Königinn 1702. + 1714. rtg. 12 
Jahr, fie war Königs Jakobi ul. jüngſte Toch ter. 


i 
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RBónige aus dem Haufe Gannover, 
Georgius I, + 1727. 


Georgius II. + 25. Det. 1760. 
Georg III. itzt regierender König. 


Daͤnnemark. 
Honig, 

Shriftian VII. geb. 29 Han. 1749. fue, 
cebiete (einem Den. Vater 14. Jan. 1766. 

Witt. ben 10. May 1775. von Caroline 
Mathil., Pr. Fried. Ludwig von Wallis T. 

Rinder. 

1) Griedrid , Bronpr, geb. 28. Fin. 
1768.¿um Mitregent. ertl; 14 Apr. 1784. 
verm. den 31 Jul. 1790 mit Marie Gp» 
phie, Prinzeſſin von Heſſen⸗Kaſſel geb. den 
28 Okt. 1767. 

2) Louiſe Auguſte, geb. 7. Jul. 1771. 
verm. den 27. May 1786. mit dem Erbpr. 
Friedr. Chriſt.v Holt Sonderb. Auguſtenb. 

Stiefmutter. 

Jul. Mar. Herz. Ferd. Alb. v. Br. 
Wolff. Todt. geb. 4. Sept. 1729. verm. 
8. Jul. 1752. Witt. 14. Jan. 1766. 

Geſchwiſtere. 

a) Soph. Magdal. geb. 3. Jul. 1746. 
verm. mit Guftab, III. K. in Schw. 1 Oct. 
1766. 

b) Wilhelm. Carol. geb. den 10. Jul. 
1747. verm. 1. Sept. 1764. mit Wilh. 
Landgr. von Deffen o aſſel. 

c) Louife, g. 30. Fin. 1750 verm. 30. 
Aug. 1766, mit Karl, Prinz von Deffene 
Kaſſel, k. Daͤniſ. Feldmarſchall u. Staite 
halter der Herzogthuͤmer Schleßwig und 
Polikela geb, den 19. Dec. 1744. 
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beck verm. ben II. Det, z 774. mit Sophia 

Griderica , Herz. Ludwigs zu Mecklenburg⸗ 

Schwerin Tochter, geb. 24. Aug. 1758. 
Minder. 

1) Ehriſt. Friedrich geb. den 19. Sept. 1786. 

2) Jul. Soph. g. de 18. Feb. 1788. 

8) Charl. Louiſ. geb. go. Det. 1789. 

Die heutigen Könige von Dännemark ſtam⸗ 
men her aus dem gräflichen Hauſe Oldenburg 
und find alſo auf einander gefolget. 

1) Chriſtianus L. bat 1448. die neue Neiße 
der Könige angefangen , T 1481. 
j| a) Fobannes T 1513. 
| 3) Chriſtianus II. + nach einer 27 Jährigen 
| 


Gefangenſchaft 1559. | 

4) Fridericus L. führte in Dännemark unb 
Norwegen die Lutheriſche Religion ein , 1523. 
| 5) Ehrtfiianyus III. 1 1558. 


6) Fridericus LI. + 1588. 

7) Chriſtianus IV. + 1648. regierte 60 J. 
“i 8) Friderien e TIL, dieſem Könige ward die 
p abfolute Gewalt im Reich und erbliche Succes 
Hi fion aufgetragen, + 1670. 


Br 9) Chriſtianus V. T 25. Aug. 1699. 
SU yo) Friederieus IV. f 12. Det, 1720. 
A 11) Chriffianus VI. f 6. Aug. 1746. 

S 12) Friedericus V. T 1766. TY 
š 13) Chriſtianus VII. jetziger König, 
d 


Schweden. 
König. 

Guſtav III. geb. 24. Jan. 1746. folgte (els 
nem rn. Bat. Adolph. Frid. 1 3. Febr. 177 1. 
R. des Eleph. St. Andr. u. ſchw. Adl. Ord. 

Gemahlin. 
Soph. Magd. K. Fried. V. v. Dännem. 
Todt. geb. . Jul. 1746. verm. 4. Nov. 1766. 
S 


ohn. 
Guft. Adolph. Kronpe. geb. r. Nov. 1778. 
Geſchwiſter. 

1) Karl, geb. 7. Oct. 1748. Herz. v. Gis 
derm. Grosadm. v. Schw. R. des (hm. Abl. 
Ord. verm. d. 7. Jul. 1774. mit Hedw. 
Elif. Charl. Herz. Fr. Aug. zu Hollſt. 
Gottorp. T. geb. 22. Märg. 1759. 

2) Frid. Adolph. geb. den 18. Jul. 1750. 
Herz: v. Oſtgothl. Gen. Lieut. der Schw. 
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Armee, R. d. Schw. Adl. Ord. 

3) Soph. Alb. geb. 8. Oct. 1753. führer 
den Titel Madame Royale, Aebtiſſin 
zu Quedſinburg 1787. 

Vom Anfang des vorigen Seeuli bis jego ba- 
ben folgende Könige und Königinnen regieret: 

I) Karl IX; + 1611. 

2) Suftav Adolph blieb in der Schlacht 
bey Lützen 6. Nov. 1632. im 37. J. fein. Alt. 

3) CThriſtina legte die Krone nieder 16847 
zu Rom 1689. im 63. Jahre ihres Alters. 

4) Karl X. Guſtav. Joh. Safim. Pfalzg. am 
Rhein, aus dem Haufe Zweyb. u. Rath. einer 
Schw, des Königs Suit, Adolph. Sohn T 1660. 

5) Karl XI, 1658, ward dieſem Könige bie 
ddr Thronf, im Reiche aufgetragen, + 1897 

6) Karl XII. hat ſein kriegeriſches Leben in | š 
Norweg. vor der Feſtung Fridrichsh. am rr. 
Dee. 1718. beſchloſſen, alt 36 Jahr. 
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7) the Sion, war Königs Karls Xr. in [FE 
Schw. Tocht. verm. an Frid, aus bem Haufe | Zi 
Heſſen⸗Kaſſel 4. Apr. 1715. wurde zur König. in | 
Schw. erkl. 21. Febr. 1719. + 5. Dec. 1744. 
8) Fridr. aus dem Haufe Heffen-Kaffel , der || A 
Königin. tile. Elton, Gem wurde v. den Reichsſt. | 
in Schw. zum König erklärt 4. Apr. 17 20. + 3. 
Apr. 1751. a 

9) Adolph Friedrich, aus dem Haufe Balls | ? 


fein Gottorp, Fre, Febr. 1771. 
IO) ©uftav III., jeßiger König. 


Pohlen. 
König. 

Stanislaus Uuguft ; aus dem graͤflichen, 
nunmehr fúrftí, Haufe Poniatowsky, geb. 
17. Jan. 1732. erwaͤhlt 7. Sept. 1764. 
gekroͤnt 25 Nov. e. a. 

ç Geſchwiſter. 

1) Gafim. Fr. Pontatowsky geb. 15. 
Sept. 1721. Krongroß Kammerer , Ritter 
des W. A. u. Stan. Ord, verm. 17. Gin. 
1751. mit Apoll. des Caſtell. v. Pezemisl. 
Baſily Uſtrzyky Tocht. geb. 17. Jan. 1 736. 

Rinder. 

a). Stanisl.  Groffhafm. v. deep, 

Gen. Lieut. der Kronarmee Staroſt gon 
Stab. 
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i Nadwodwor geb. d. 23. Mov. 1754. „u. Churfuͤrſtl. le 
d b) Conſtantia g. 2. Merz 17 59. verm. Brandenburgiſchen Hauſe. Is 
AL >: 4 Apr. 1775 mit Stanisl. G. v. Tys⸗ ię 

2 kiewiez Unkerrelogerr v. Eiteh. A. Die Chur s Linie, i i 

Sl 2) Bouife geb. 1728: St. Cr. D. O. 


As 


Wittib ſeit 15 Apr. 1790 bon Graf Sos 
han Zomoisty. 

3) Iſabelle, geb. 1730. Wittwe d. 9. 
Det 177 1. v. Joh. Clemens Gr. v. Braniky 
Caſtellan von Cracau. 

4) Mich. Fork Ponlatowsky geb. 12. 
Det, 1736. Erzb. zu Gneſen. Primas v. 
Pohlen und Litthauen. 

Bruders Andreas Wittwe. 

Thereſia, Gr. von Kinsky geb. d. 21 
Febr. verm. 6 Maͤrz 1760 Wittib den 
3. Mar; 1773. 

Kinder. 

a) Thereſia geb. den 30 Nov. 1760. 
verm 8. Sept. mit Wing. Gr. v. Tyszkiewiz 
Großreferend. v. Litthauen. 

b) Joſeph, Königl. Pohl. Genet. Lieut, 
geb. 6. May 1763. 

Die Könige von Pohlen aus unterſchiedenen 
Haͤuſern, welche von 1600, bis auf gegen war⸗ 
tige Zeit aufeinander gefolget, find dieſe: 

1) Sigism. III. König v. 1587. bis 1632. 
reg. 44 F. wurde zugl. König in Schweden. 

2) Uladisl. IV. König von 1632. bis 1648. 
regiert 16 Jahr. 

3) Johannes Cafimirus, König von 1648 
bis 1669. regiert 21 Jahr. 

4) Wichael Koributh, König von 1669 bit 
1673 regiert 4 Jahr 4. Monat, 

5) Johan. III. König von 1674. bis 1696, 
regiert 22 Jahr ‚er half 1683. Wien entſetzen. 

6) Auguſtus II. König in Poblen u. Eburf, 
in Sachſen von 1697. bis 1704. von den Schw. 
vertrieben, behielt aber ben Eóntgl. Titel. 

7) Stanislaus, König erw. 1704. erkannt 
1706: verjagt 1709. 

Auguſtus der vorige, beſtieg den Thron von 
neuen 1709. regiertt bis 1733. 

Stanislaus der vorige ward 12. Sept. 1733. 
zum andernmal König von Poblen, 1763. 

8) Auguſtus III. König 1733. 1763. 

op Stanisl. Auguſt itziger K. erw. 1764. 


Ken LO 


t. 
2 


— DA . EES DE 


se ai Kee Ree Mack: 


we Recker Rae Rieke ha 


EE 
pe 
9 


Z 


E 
4 
x 


x 


€ 3 


i 
È 
3 
i 
E 


König und Churförſt. 


Friedr. Wilh. IL geb. 25. Sept. 1744: 
vierter itzt regierender Koͤnig, fucc. den 
17. Aug. 1786. nach Ableben ſeines Hr. 
Oheim Friedrich des II. 

ate Gemahlin. 

Friderika Louiſa Landgr. Ludw. X. zu 
Heſſen⸗Darmſt. Schw. geb 16. Oet. 1752. 
verm. d. 14. Juny 1769. 


Kinder. 

1) Frlederlch Wilhelm, Kr. Pr. geb. 3. 
Aug. 1770. 

2) Frledr. Ludw, Karl, geb. 8 Nov. 1773. 
3) Heid. Wilh. Loulfa geb. 19 Nov. 1774. 
verl, an den Erbpr. Naſſau Oranien, 

1791. 

4) Friderika Chrif. Auguſte g b. 1. May 
1780. Proͤbſtin zu Quedlinb. 

5) Friedr. Heinr. Karl geb. 5. Jaͤner. 1782. 
6) Fried. Wilh. Karl geb. 3. Jul. 1783. 
Todt. erſt. Ehe v. Pr. Eliſ. Chriſt. Ue. 
Beez: Sort v. Braunſchw. Wolfenb. T. 

Friderika Charl. geb. 4. May 1767. 
verm. den 20 Sept 1791. mit Friedrich kön. 
Großbrit. Pr. u. Biſ. zu Oßnabruͤck. 

Weltern. 

Aug. Wilbelm, geb. 9. Aug. 1722. Gen. 
der Infant. und Statthalter von Pommern. 
+ den 12. Jun. 1758. Gem. Louiſ. Amal. Herz. 
Ferd. Alb. v. Braunf. Lün. Wolff. Todt. geb. 
1722. f den 13. Jän. 1780. 

Schweſter. 

Friderika Wilhelmina, geb. den 7. Aug. 
175 1, perm. d. 4. Okt. 1767. mit Wilhelm 
dem V. Pr. von Oranien und Naſſau, Erb⸗ 
ſtatthalter und Gen. Kap. d. vereinigten 
Riederlande, geb. den g. März 1748. 

Dets 
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Vettern und Baafen. 
1. Philipine Charlotte geb. 15. Marj. 
1716. verm. 2. July. 1733. mit Karl Her- 
zog zu Braunſchw. Liineb, Wolffenb, + 26, 
März. 1780. 

2) Felde. Heinr. Ludw. geb. 18. Fin. 
1726. Gen. der Inſ. Domprobſt zu Magd. 
verm. 25. Jun. 1752. mit Wilh. Max. 
Landge. v. Heffen s Rafel Todt. des St. 
Ratharinenordens Dame, 

3) Aug. Ferd. geb. 23. May 1730. 
Sen. der Inf. u. Großmeiſter des Johanni⸗ 
terordens zu Gonneburg und Domprobſt. 
zu Halberſtadt; verm. 23. Sept. 1755. 
mit Anna Eliſab. Louiſ. Frider. Wilh. 
Markgr. zu Branbenb. Schwerin zweyten 
Prinzeß inn geb. 22. April 1738. 

Binder. 

Grlderica Louife ‚geb. 24. May 1770. 

Friedr. Lud. Shrift. geb, 18. Nos. 1772. 

Fried. Wilh. Heinr. Aug. geb. 19. Sept. 
1779 
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verw. Rõnigin, 

Eliſabetha Chriſtina, Herz. Ferd. Alb. 
zu Braunfd w. Lined. Todt, geb. o Nov. 
1715. verm. 12. Jun. 1733. Witt. von 
Fridrich II. ſeit 17. Aug. 1786. 

B. Die Linie Brandenburg Schwedt. 
Urgroßvaters Salbbruder Seinrich 
Sriedrids hinterlaſſne Rinder. 

Bride. Charl. Leop. Bon, geb. 18. Aug. 
1745. Aebtiß. zu Hervord. 

£ouif. fene. Wih geb. 24. Spt. 1750. 
Gem. Leop Frid. Franz Fürſt v. Anh. 
Deſſau geb. den Toten Auguſt. 1740, 
Urgrosv. Palbh. Sohn Marzgr. 
| Sriedrid Wilh’ mit Pr Soph Doroth. 
R. Fried. Wilh. in Preußen Tochter 

erzeugte Binder. b csi 
"Felde. Dor. Soph. geb. 19. Dec. 1736. 
| perm. mit Frid. Eug. Prinz. von Würkemb. 
| €tuttg. 29. Nov. 1753. 
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Unna Elif, Łouif. geb. 23. Apr. 1738. 
verm. mit Aug. Ferd. Prinz. v. Preuß. 27. 
Sept. 1755. 

Philipp. Aug. Amal. geb. TO Oct. 1745. 
verm. 10. Jan, 1773. Wittwe von Fridr. 
II. Candgr. zu Heſſen⸗Kaſſel. 31 Det, 1785. 

C. Die Linie Brand. Anſpach⸗ Bayreuth, 
Markgraf. 

Chrift. Frid. Karl Ser. geb. 24. Febe. 
1736. R. des ſchw. Adl. Ord. K. Preuß. Gen. E 
Leut. u. Chef. des Bayreuther De. Neg. des 
grant. Ke. Obr. auch Gen. F. M. und Obe. 
über 4 Pan. Regim. Wittib 17. Febr. 1791. 
von Fridr. Herz. Franz Jofwd zu Sat. 
Cob. Gaalf. Todt. geb. 14 Jun. 1735. 


Aus dem Durchlaucht. Hauſe Preußen ſind 
die Churfürſten alfo auf einander gefolget: 


S EE : 


[1440. T Frider. I. ſonſt Friederich. Vr. 
e | Burggraf, der Tapfere genannt. 
X 1471. + gribe. II. mit den eiſern Zähnen. 


ki | 


ä | 1486, + Albert I. Achilles genannt. 
< 
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1499. T Johannes, Cicero genannt. 
% (1535. 
m (1571. 
311598. 
È 1608. 
1619. 


t Joachim L. Steffor genannt. 

T Soahimue rr, 

Johann Georg, der Briedfertige. | 

T Joachim Fridrich. 

TSobann Sigismund. 

| T Georg Wilhelm. 

11688. + Friderich Wilhelm der Große. 

E 1713. + Friderich III. erſter chriſtlicher Rs 
nig in Preußen. 

1740. T Friderich Wilhelm. 

(1786. T Friderich II. 


1640. 


Reform 
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Grider, Wilh. II. jetziger König. 


Von Sardinien und Savopen. 
König und 5ersog, 

Bietor Amad. III. ged. 26. Jun 1776 
kam zur Regier, den 19. Fehr 1773 Mitt. 
von Mar, Ant. Philip V. Koͤpigs von 
Spanien. Todt. fein 10 Sept. 1785. 
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1751. Prinz von Piem. verm. m. Maria 
Slot. Adelh. König Ludwigs XVI. von 
Frankr. Schw. geb. 23. Sept. 1759 durch 
Procur. zu Verſailles 25. Aug. und vollz. 
zu Chambery 6. Sept 1775. 

2) Mar. £ouif. Fof. Ben. geb. 2. Gent. 
1753. Gem. Eudw. Stanisl. Lab. Graf v. 
Provence. fich Franke. 

3) Mar. Ther. geb 31. Jan. 1756. 
Bem. Karl Phil. Graf v. Artols. feb Frankr. 

4) Mar. Anna Karol. geb. 17: Dec. 
1757. fiche gleich hernach. 
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Kinder. : 
1) Karl Eman, Ferd. Mar.g.24. May. 


al 5) Victor Emanuel, Herzog von Moka, 
all geb. 24 Jul. 1759. verm. m. Mar. Thereſ. 
3 | Erzherzogs Ferdinand von Defe, und Ges 
P i neral Gouberneur der Oeſtr. Lombardey 
A Todt, ben 22 Jun. 1789. 

d 6) Maur. Joſ. geb. 12. Sept. 1762. 
Lidi Herzog von Montferat. : 
A 7) Kael Joſ. Herz. v. Genevois. geb. 6. 
H tpril 1765, 

b 8) Sofeph Bened. Graf v. Maurlenne, 
š geb. 5. Det. 1766. 

š Geſchwiſter. 


Mar. Felicit. Statth. zu Nizza geb. 19. 
Maͤrz 1730. 

Benedict. Maur. Herzog von Chablais. 
geb. 2 1. Jun. 1741. Gem, Mar. Anna, 
Biet. Umad. Königs in Sardinien Tod. 
8. 17. Dec. 1757 verm. 19. Maͤrz 1775. 


KKK Ric Ks 


lasse cm CEDE I I°”? 
Bon dem Fürſten und Prinzen von 
Carignan, aus dem herzoglichen Hauſe 
Savoyen entſproſſen. 


Sirf von Carignan: 


Karl Emanuel Ferd. geb. 14. Oct. 1770. 
Mutter 
Maria Joſephina Thereſta, Ludwig Karl. 
von Lothr. Armagnac Tochter geb. den 26. 
Aug. 1753. W. feit. 26 Aug. 1780, 
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Vaters Geſchwiſter. 
1) Carol. Mar. Louif. geb. 17. Aug. 1742. 
2) Leop. Mar. g. 21 Det. 1744. verm. 
6 May 1767. mit Joh. Andr. Fur v. 
Doria Pamph. g. 1744. 
3) Gab. Mar. g. d. 17 Maͤrz 1748. W. 
v. Ferd. Phil. Jof. Fuͤrſt v. Lobkowiß 1784. 
4) Morla Thereſ. f. Von Conty. 
5) Kath. Mar. geb. 4 Apr. 1762. verm. 
1780. mit Phil. Joſ. Franz v. Kolonna. 
6) Sof. Ben. Mar. Plac. g. 5 Oet. 1766. 


Vom Könta beber Sicilten, 
König. 

Ferdinand TV, geb. den 12. Jan. 1751. 
wurde König, nachdem fein Hr. Vat. Karl | 
II. auf den Spaniſ. Thron gelangte am 6 | 
Oct. 17 59. berm. 12. May 1768. mit 

Maria Carolina Erzh. von Oeſterreich, 
geb. den 13. Auguſt 1752. Sternkreuzor ; 
densdame. 
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Rinder. 


1) Franz Joſeph Erbp. geb. den 19 
Aug. 1777. bel, 19 Sept. 1790. mit 
Maria Clementina Erzherz. von Defte. f. 
Oeſtr. 

2) Rar. Thereſ. geb. ben ö. Jun. 1772, 
berm, I9 Sept, mit Franz Sof, Erbprinz 
v. Oeſtr. f. Defe . 

3) Mar. Louife geb. den 27 Jul. 1773. 
berm. 19 Sept. 1790 mit Joſ. Ferd. 
Erzherzoge von Oeſtr. u. Großh. v. Tosk. 
(. Oeſtr. 

4) Mar. Shrift, geb. 17 Jan. 1779. 

5) Maria Amal. geb. 26. Apr. 1782. 

6) Mar. Ant. geb. 14. Dec. 1784. 

7) Maria Klotilde geb. den 18. Feb. 
1786. 

8) Mar. Henr, Karmela geb. den 31 
Jul. 1787. 

9) Leopold Johan geb. den 2. July 
1790. Von 
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Gottorp, Biſch. zu Lübeck 20, May 1727. er 
ſtarb aber 31. May an den Pocken. 
Derſelben Eltern waren 

Pet. Alex. I. der Große, geb. Io. Jän. 1672. 
teg. mit bem Brud. Ivan. Alex. von 682. bis 
1688. nahm n. ſeinen großen Siegen den Titel 
eines Kaiſers von ganz Rußl. an 22. Def. 1721. 
T 8 Febr. 1725. 


Baiferinn. 

Kathar. II. Alex. ſonſten Sophia Kug. 
Frider. Fuͤrſt v. Anh. Zeebſt Todt. geb. 12. 
May. 1729. verm. 1. Sept., 1745. bekannte 
ſich zur Griechiſ. Kirch. wurde Kaif. nach ih⸗ 
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|| res Gem. Entf. 9. Jul. 1762. unter dem 
Nam. Kath. II. ge r. zu Moſeau. 3. Oet. e. a. 
Gemahl. 

Raif, Peter III. zuvor Karl, Pet. Ulr. Herz 

v. Hollſt. Gott. geb. den 21, Febr. 1728. gieng 
nach Petersb. wurde von der Raff. Elf. zu ihr 
Nachf. erkl. 18. Nov. 1742. nahm die gr. Mez 
ligion an, und kam nach deren Tod als Kaila 
von Rußl. zur Reg. 5. Jän. 1762. wurde aber 
9. Jul, vom Thron geſtoßen, T 17. July e. a. 

Sohn. 

Paul Petrowiß Groff, u. Thronf. U. reg. 
Herz. v. Schleß wig⸗Holſt. geb. 1. Oet. 1754. 
Ritter des St. Andr. ingl. d. (ów. Adler. 
u. d. Ger. Ord. Großmeiſt. d. Holt. St. 
Annenord. 

I. Gem. Nat. Alex. vorhin Wilh. Ludw, IX. 
reg. Landg. zu Heſſen Darmſt. Tocht. geb. 25. 
Jun. 1755; ſtarb 26. April. 1776. 

II. Gem. Marla Feodorowna, vorhin Soph. 


Kat h. I. Alex. ote Gem. Petri I. geb. 16. Apr. 
1689. verm. 1707. dekl. zur Czaarin 1711. get 
18. May 1724 fucc ihremGem, 28. San. 1725. 
T 17 May 1727. 

Sch weſter. 

Anna Petr, geb. o März. 1708. T 15. May 
1728. Gem. Karl. Fried. Herz. zu Hollſt. Gott. 
verm. I, Jun. 1725, + 18. Jun. 1739. von wel 
chen: Pet. III. Wie oben 

Ezar Petri I. erſte Gem. war Eubor. oder bos 
keſa Feodor. Feodor Abram, Lapouch. eines Bojar, 
Todt, verm. 7. Jän. 1685 dimit. 1698. t8. 
Sept 1731. Uusdiefer She war: 

Alex. Petr. Czaarow. geb. 18. Febr. 1690. fiel 
wegen der Flucht aus Rußl. in (eines Vat. ngn. 


wurde daher des Todes ſchuldig exkl, +7 Jul. 


1718. Gem. Charl. Christ, Soph. Herz. Ludw. 
Sud, zu Braunſ. Lüneb. u. Blankenb. Toht. 
verm. 25. Det. 1711, 1 Nov. 1715. v. welcher 

Petr. IE, geb. 23. Det. 1715. war nach ſeiner 
Stiefgroßm. Kath. I. Alex. Tode Kaiſ. 17. May 
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1727. + ao Jan, 1730. 
Czaar Petri I. df. Bruder war: Ivan Alex. 
geb. 1666. Czaar 1682. bis 1688. 1 29. Jän. 


Dorothea Aug. Lottif eine Tochter des Herz. 
Fried. (Gug. v. Wüetemb. Stuttg. geb. 25, 


Oe. 1759: verm. 7. Det. 1776, 1696. Gem. Profe. Feodorow. des Bos. Feodor, 

) io? A b. 28. Dee. 1777 Petr. Soltik. Tocht. 24. Det. 1723. v. ihnen if. 

1 er. Paulow. geb. d. 23. Ver. 77 I. Kath. Ivan. geb. 29. Okt. 1691. f 25. 

2) Conſtantin geb. g. May 1779. Jun. 1733. verm. mit Karl. Leop. Herz. zu 

3) Alexandra geb. 9. Auguſt 1783. See ds ME 19. Apr. 1716, f 28. Nov. 
von welcher 

5 F Elif, Kath. Chriſt. geb. 18. Dee. 1718. hielt 


ſich am Ruß. Hofe auf, und nahm 1732. ber 

6) Kath. Paul, geb. d. 21 May 1788. Czaarin Nam. Anna an. Bek. fd zur grie. Kirs 

Schwiegerältern. che. Ward Groff. in Must. 8. Nov. 1740. v. 

Karl. Fried. geb. 30. April. 1700, T 18. der aif, Elif. abgeſ. 6. Dee. 1741 lebte im Klo⸗ 
Jun. 1739. Gem. Anna Petr, des Czaars von 


ſter un T im Wochenb. xg. März. 1746. Gem. 
Rußland. petri Alexiewitz älteſte Tochter, geb. Ant. Üle, Prinz von Brauaſch. verm. 14. 
27. Febr. 1798. verm. 2. Jun. 1725. T 15.2199. Jul. 1739. + im März 1781. 
1728. Geffen Kinder. 

a) Svan od. Joh. ur, geb. 23. Aug. 1740. 
Kaif. in Ruil. den 28. Det. 1740. unter der 
Regenti. feiner Fr. Mutt. ward des Reichs enti. 

6. 


geb. 2. 
Brudei 
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Dorfabrerinn im Reide: 
Eliſab. I. Petrowna, geb. 29. Dee, 1709 bez 
ſtieg den aif. Thron ó. Dec. 1741. T 5. Jäner 
1762. fie war verlobt mit Herz. Karl zu DOUR. 
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b) Katharina geb. 26. Gul. 1741. 
anna Jwanom. geb, 5. Febr. 1693. verm. 
3. Nov. 1710. mit Frith, Wilh. Herz. v. Curl. 


Lë su Petersb. wurde Wittw. 21. Jän. 1711. 
| ward nach Abſt. ibres Vet. Petri II. z. 
v. Rußl. erkl. 4. 


Tzaarinn 


Jan. 1730. f 28. Det. 1740. 
Die Craare oder Groff. von dem itzigen neuen 


Stamme im XVII. unb XVIII. Seculo (mb alfo 
auf einander gefolget: 


1) Michael Feodorowitz, +1645. 

2) Alexius Michaelowitz, T 1675, 

3) Teodor Aleriewig , ward 1682, mit Gift 
gerichtet, und Batte keinen Erben. 

4) Svan II., CEzaar bis 1688. 

5) Petrus I. T am 8 Febr. 1725. im 53, J. 


| ſeines Alters. 


6) Katharina ſeine Wittwe, regierte zwey 
y 727. E . 
7) Petrus II. ein Enkel des erſten Raif. 


| Petri I. T 1730. 


8) Anna Ivanorona, regiert bis 1740. 
9) Svan IH. geb, 1740 T 1764. 
I9) Eliſabetha , T 5. Jän. 1762. 
11) Peter III. T 1762. 
Kai Patbariiia 11. jetzige Kaifeein, 1762. 


Vom Turkijhen Kaifer. 
Selim, III. mit dem Bepnamen Git aahdari 
geb. 24. Dec. 1764. folgte ſeinem Vaters 

Bruder Abdul Hamid den 7 April. 1789. 

Vater. 
Muſtapha III. geb. 20. Dec; 17152 Kaiſ. 28. 

Det. 1757. T 21, Jäner 1774» 

Vaters Bruder Abdul Samids Kinder. 
1) Sultan Muktapha, g.9. Sept. 1779. 
2) Sultan KR LAK o Jul. 1788. 
3) Sultanin Saliha geb. den 28. Des 


tober 1786. 


Von den Churf. des 3. Röm. Reichs. 


I. Vom Churfürſten zu Maynz. 
ride. Karl Det Frey). von und zu Gre 


|| thal, des H. R. Reichs durch German. Got, 
geb. 3. Jan, 17 ‘9. wurde Erzbiſ. u. Churf. 


l u Manna / den 18. ). Jul. 1774. Biſchoff zu 
Worms 26. Jul. 1774. 


PET ES vi WERKE de JN ks ap Frais GEE TY 


Koadjutor, Karl Theodor. dla vor. Anton Maria 
Freyher. von Dalberg, geb. 8 Febr. 1744 
erw. zu Maynz S. Juny. 1787. zu Worms 
19. July. e. a. Poadj. zu Koſtanz 18 Fun 
1788. 
Die Churfürſten von Mainz find vom XVII. 
Seculo an alſo . gefolget: 
UD S 1601. bis 1604. aus 


$. Sch neidij ! son | 1604. bis 1626, 
aus dem abel, Haufe von Cronnenberg. 


vg. Grid. von 1626. bis 1629. aus 


dem alten Geſchl. von Sireipfenklan, 
4) Anshel. Cafim. v. 
3 n5. Geſchlecht von Umſtadt. 


55. Philipp. von 1647. bis 1673, aus 


Box 


š aufe von Schönborn. 

60 Lothar. Bride. von 1673. 
dem freyherl. Haufe von Metternich. 
7) Dam 


aus b dem echte von Leyen. 


rie, erw. und geſt. 1679. aus iHe 


ſchlechte von Metternich. 


ne. von 1679. bis 1695. aus | 


á; ert Haufe von Ingelheim. 

10) Lothar. Franc. von 1695. bis 1729. aus 
dem freyberrl. Geſchl. von Schönborn. 

11) Franz. Ludov. von 1729. bis 1739. 
gebohrner Pfalzgraf am Rhein. 

12. Philipp. Karl von 1732. bis 1743. 
Edler Herr von Elg. 

ra) Job. Sein. Karl, von 1743 bis 1763, 
Graf von Dſtein. 

14) Emer. Joſeph Freyherr von Breitenbach, 
zu Bürresheim von 1763. bis 1774. 


15) 
Churfuͤrſt von 1774. 


II. Bom Churfurſten zu Trier. 


Clem. Wencesl. koͤnigl. Prinz von TEN. 


unb Litth. Herz. zu Sachſ. geb. 28. Sept. 
1739. wurde Er N unb Churf. puree bes | 
urch 11 | 


Sall. 5 


10. Febr. n geflef. Eed? unb Sm | 


zu Ellmavgen , 30. April. 1783. 
Die Cburfürſſen zu Trier find y. Anno 1600, 
an diefe; 
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bem freyherrl. Haufe von Metternich. 
2) Philipp. Ehriſtoph. von 1623. bis 1652, 
aus dem adelichen Hauſe von Siven, 
3) Karol, Caſpar, von 1652. bis 1676. aus 
dem adelichen Geſchlechte von Leyen. 
4) Joh. Hugo von 1676. bis 1711. aus 
dem abelidjen Haufe von Dresbed. 
$) Karol. Hof. von 1711. bis 1715. aus dem 
berzogl. Haufe Lothringen. 
6) Franeiſe. Zudov. von 1716, bis 1729. 
aus dem Pfalz Reusurgif. Haufe. 
7) Franz Georg von 1729. bis 1756. aus 
dem Gráf, Schönborniſ. Haufe, 
8) Joh. Philipp aus dem freyberrl. Geſchl. 
von Walderdorf, von 1756. bis 1768. 3 
9) Clemens Weneesl. jegiger Chusfürft 
von 1768. 
III. Som Churfürſten ju Toln. 
Mapimilian Er zh. v. Oeſterr. geb. g. Dee. 
1756. Großm. des Hoch » unb Deutſchmei⸗ 
ſterthums den 4. Julii 1780. Erzb. und 
Kuhrf. von Kõla und Biſchof zu Münfter 
den 12. April 1784. des H. R. R. durch 
Italien Erzkanzler. 
Die Churfürſten von Tölln find von 1583. an 
alſo auf einander gefolget: 
I) Erneſt. Churf. von 1583. bis 1612. aus 
demherzogl. Haufe Bayern. 
2) Ferdinandus, von 1619: bis 1650. aus 
dem Gerzogl. Haufe Bayern. 
3) Maximilianus Henrieus, von 1650, bis 
1688. aus dem churfürſtl. Haufe Bayern. 
4) Jofephus Clem. v. 1688 bis 1723. aus 
dem churfürſtl. Hauſe Bayern ä 
5) Clemens Auguſt, von 1723. bis 1761. 
aus dem churfürſil. Haufe Bayern. 

6) Mapimil. Fridr. von 1761. bis 1784. 
aus dem reichsgräfl. Hauſe von Rinigsegg e Roe 
thenfels. 

7) Marimil. Erzh. v. Oeſterreich, von 
1784. igiger Churfdrft. 
IV. Bon Chur Böhmen. 
Leopold IL Rim. Salt 2, geb. 5. May 
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ſtenthum nach dem At erben feines Herrn 
Bruders of. IL. den 20 Febr. 1790. 
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V. Vom Churfürſten ze grat, 
Karl Theod. geb 11. Dee. 1724. Pfalz | SA 
graf ju Sulzb. 20. Jul. 1753. 9t. des gold. 


| Sí 
lies. 30. Rov. 1778. Churf. 31. Dec. È i 
1742. trat nach Abſt. Mar. Joſ. Churf. von Kä i 
: d 4 i 
Bay. die Bay, Lande an den 30. Bee. 1777. di 
Gemahlin. BIR 
Mar, Eliſab. ug. Joſ. Karl Pfalzg von dh 
Sulzbach Todt. geb. 17. Jan. 1721. verm. 7 J 
I7. Jan. 1742. Sternkreuzordensdame. ME 
Vatersbruders Joſeph Karls Töchter. | È 
1) Mar, Cf, Aug. geb. den 17. Jan. 1721 | | 
Kurfürſtinn. Md i = 
2) Mar, Anna Car. Amal, geb. den 22. D d 1) 
Juny 1722. Herz. Elem. Witt. 6. Aug. 1770. % a? 
3) Mar, Francisca Doroth. Ehriff, geb, den ah 8) 
15.$uny 1724 Mutter desreg. Herz. v. Zweybr. \ 4) 
u. Birkenfeld. : J Pfal, 
Des letzten Churf. v. Bayern Mär, Jof. IC | VI. 
Wittwe. B | $ 
Mar. Anna Königs Aug. III. in Poblen und N biete 
Churf. zu Sachſ. Toch. geb. d, 29 Aug. 1728. | (| 4, 
Witt. feit. 30, Dee. 1777. dä i raid 
Pfalz Zweybrück und Birkenfeld. PEK ch 
Karl. Aug. II. Pfalzgr. geb. 29. Oct. È | Tug. 
1746. fucc. feinem Oncle Pfalzar. Shrift. jä || Tod 
IV. ben 5. Nov. 1775. verm. ben 12, Febr. á 9 
1774. mit Mar. Amal. Kurf. Fe Aug. qu ei gt | 
Sachſ. Schw. geb. ben 26, Sept. 1757. i d w 
Mutter. ! D | 
Mar. Franz. Joſ. Karl. Pfalzgr. v. Sulzb. | 1 1) 
T. geb. 15. Suny 1724. W. 15, Aug. 1767. | H geb. s 
Geſchwiſter. i i mit Y 
1) Mar. Amal. Aug. geb. ben 10. May | N Defte 
1752. fiche Churſachſen. f S 2) 
2) Mar. Anna geb, ben 18. Jul. 1753 É 
verm. mit Pfaligr, Wilhelm von Birkenfeld N em»: 
3) Pr. Mar. Vof. geb. den 17. Map. 1756. , AL ment 
vera, 1785. mit der Pr, von Heßen⸗Darmſt. id | 3) 
T. des Landgr. Georg. i | 4) 
Kinder., Ñ i 
Karl. Ludw. geb. 25. Aug. 1786. ; | g 
Augufa Amalia geb. d. 27. Juny 1789. I s 2) | 
Amalia geb. 9. Oktob. 1790. d : Bite 
vaters Schweſter. A ftit 3 
Chriffiana geb. ben 16. Nov. 1725. W. 29. i N DE 
Aug. 1763. von L. Aug. Tr. Fürſt v. Waldeck. b c) Ke 
Pfalz d 
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Izgr. Joh. v. Birckenfeld u. Sophie 

Fe N Se v. Dhaun bine 

terlaßene Kinder, 

1) Lo uiſa Epriftina, geb. 17. Aug. 1748. 
verm. 18. Det. 1773. an Heinr. XXX. Gr, 
Reuß zu Gera, geb. 25. Apr. 1727. 

2) Wilh. geb. den 10. Nov. 1752, verm. d. 
30. Jan. 1780. mit Mar. Anga Prinz, v. 
Zweybr. geb. 18. Jul. 1753. : 

Kinder 
a) Mar. Elif, Amal. Fr. geb. den 5, May 1784: 

b) Pius, geb. ben 1. Auguſt 1786. 2 

Die Churf. von der Pfalz von der dritten 
Neuburgif. Linie, find von 1685. an alfo auf ein- 
ander gefolget: 

1) Phil. Wilh. erſter Churf. v. 1685. bis 1690. 

2) Joh. Wilbelmus, von 1690. bis 1716. 

3) Karol. Philippus von 1716. bis 1742. 

4) Karl Theodor jetziger Churf. von der 
Pfalz von 1742. u. der bairiſ. Lande. 1777. 
VI. Vom CThurfuͤrſten zu Sach ſen. 

Fridr. Aug. geb. 23. Dec. 1750. fuccer 
dirte ſeinem Den, Vater 17. Dec. 1763. 
trat die Reg. an 1768. R. des weiß. Adler. 
orb. verm. 17. San, 1769. mit Maria Am. 
Aug. Herz. Feld. Mich. von Pfalzzweydr. 
Tocht. geb. 10. May 1752. 

Tochter. 

Mar. Aug. Nepomuc. Caton. Franc, Lav. 

Aloyſ. geb. den 21. Jun. 1782. 
Des Churfürſten Geſchwiſter. 

1) Ant. Clem. Ritter des gold. Vließes 
geb. 27 Dec. 1755. verm. 17 Oct. 1787. 
mit Mar. Thereſ. Erzherz. von Oeſtr. fir. 
Oeſterreich. 

2) Mar. Amal. geb. 26. Sept. 1757. 
verm. an Pfalzgr. Karl Aug. II. von Pfalz 
zweybruͤck. u. Birckenfelb 12. Febr. 1774. 

3) Marimiltan geb. 13. Apr. 1759. 

4) Mar. Anna geb. 27. Febr. 1761. 

Daters Berch witer. 

a) Mar. Anna Soph. geb. 29. Aug. 172g. 
Witwe von Maxim. Jof, Churf. in Bayern 
ſeit 30. Dec. 1777. 

b) Franeiſ Lav. Aug. geb 25. Aug. 1730. 


c) Karl. Chrift. geb. 13. Jul. 1735. murs 
8 


de 1758. zum Herz. von Curl. erwaͤhlt. 
d) Maria Eliſabetha, geb. 9. Febr. 1736 
Sternkreuzordensdame. 

e) Alb. Aug. Moris „geb. IT. Jul. 1738. 


Herz. zu Teſchen, kaiſ. koͤnigl. Generalfeldm. ff 


Gtattb. und Generelfapit. der Siebert, 
Großke. des Heil. Siephanordeng, 
Gemahlin. 
Mer. Chriſt. Erzherzogin von Oeſtr. geb. 


d 


13. May 1742. Sternkreuzordensdame, e 


verm. 8. Apr. 1766, 


Clem. Weneesl. geb. 28. Sept. 1739. Te 


Shurf. ju Trier, fiehe Chur⸗ Teter. 


g) Maria Kunig. Doroth. geb. ro. Nov. 


1740. Sternkreuzordensd. auch des St. Elis 


ſabethordensd. Fieft. u. Aebtiſſ. der fuͤrſtl. 


Ühtepen Effen u. Thorn 1776. 

Die Churfürften von Sachſen von der jetzigen 
Albertiniſchen Linie find folgende: 

I) Mauritius, erſter Churf, in Sachſ. 1548. 
T 1558. 

2) Huguft, Churf. von 1558, bis 1586, 

3) Ehriſtianus I. von 1586 bis 1591. 

4) Ehriffianus IL von 1591. bis 1611. 

5) Joh. Georgius I. von 1611. bis 1656, 

6) Joh. Georgius II. von 1656. bis 1680. 

7) Job. Georgius III. von 1680. bie 1691. 

8) Joh. Georgius der Iv. v. 169 f. bis 1694. 


Dieſe waren Lutheriſcher, die folgenden aber 


Katholiſcher Religion. 


9) Fridr. Auguſtus, von 1694. bis 1733. 


10) Fridr. Auguſtus, von 1733. bis 1763. 
11) Fridr. Chriſtian Leop. 1763. T e. a. 
12) Grid. Aug. jeg. Churfhrft v. 1763. 


VII. Bom£hurfürften zu Branden. 
burg. Siehe Preuffen. 


VIII. Bom Churfürſten von Songs, | 


ver. Siehe England. 
IX. Bon ben Herzogen zu Sachſen, 
Alberti ifr Linie, 
Bom Chur: Haus zu Sachſen. 
Siehe Sachſen. 
X. Bon den Herzogen zu Sachſen, 
Erneſtiniſcher Linie. 
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Eiſenach. 


Karl Aug. geb. 3. Sept. 1757. ſuceed. 
28. May. 175. trat nach erhalt. Venia 
«tatis die Reg. an 3. Sept, wurde verm. 3. 
Det. 1775. mit Eouiſe, des reg. £anbgr. zu 
Heſſendarmſt. Schweſt. des St. Katharinen⸗ 
ordensdame geb. 30. Jaͤn. 1757. 

Kinder. 

Karl. Friedrich, Erbpr. geb. den 2. Febr. 
1783. 

Karolina Louifa g. den 18. July 1786. 

Mutter. 

Anna Amalia Herz. Karl. v. Braunſchw. 
Wolf. Tochter geb. 24. Det, 1739. Witt⸗ 
we den 28. May 1758. 

Des reg. Herzogs Bruder. 

Fridrich. Ferdinand Konſtantin, Poſt⸗ 
humus, geb. 8. Sept. 1758. 

b) Vom Hawe Sachſen + Gotha 

und Altenburg. 
Ser zog. 

Eenſt H (Ludw.) geb 30. Jan. 1745. 
ſueced. feinem Hrn. Bat. Seite, III. TO, 
März 1772. verm. fid) 21. Marz 1769. 
mit Prinzeß. Mar. Shari. Amal. geb. 11. 
Sept. 1751. des reg. Herz. von Gachfen 
Meinungen Sch weſter. 

Rinder. 
1) Emil. eop. Aug. Erbpr. geb. 23. Nov. 
1772. ; 
2) Friderich geb. 28. Nov. 1774. 
Des reg. Herz. Bruder. 

Auguſt. geb. x 4. Aug. 1747. N. des Joh. 
O. Holland. u. Sachſ. Gothaiſ. Generallieut. 
u. Obriſt über ein Infanterie » Regiment. 

vaters Bruder. 

Joh. Adolph, geb. 18. May 1721. 
Churf. Saͤchſ. Gen. der Infant. unb Ob⸗ 


riſter. eines Infanterie⸗Regim. auch N. des 


weiſ. Adlerord. 


Ta: 


Vaters Bruder pr. Joh. Nug.mitLowifen 


Gr. Seinr. I. Reuß zu Schlaiz Tocht. 

binterlaſſene Rinder. 

a) Aug. CEouiſe Fe. geb. 30. Nod. 1752. 
verm. mit Frid. Karl Erbpr. von Schwarzb. 
Rudolſt. 23. Nov. 1780. 

b) Louije, geb. 9. Märg. 1756. verm. 
mit Fridrich Franz, reg. Herz. v. Mecklenb. 
Schwerin geb F. Jun. 1775. 

c) Von Sachſen »Meinungen. 

960300» 

1) Georg Fridrich Karl, geb. 4. Febr. 
1761, fucc, 28. Jan. 1763. trat bie Reg. 
allein an nach dem Abſterben ſeines Herrn 
Brubers 21. July. 1782. 

Gemahlln. 

Louiſa Eleonora, bes Firft Felde, Chri 
Zon Ube. von Hohenlohe ⸗Langenb. Tod» 
ter, geb. den 11. Aug. 1762, verm. 27 
Nov. 1783. 

Geſchwiſtey. 

Maria Charl, Amalia, geb. 1 1. Sept. 
1751. ſiehe Sachſengotha. 

Wilhelm. Louiſe Chriſtina geb. 6. Aug. 
1752. verm. 18. Oct. 1781. mit Adolph 
Egrf. zu Heſſen Philippsthall⸗Varchfeld 

Amal. Aug. Karol. Louifa, geb. 4. Maͤrz 
1762. verm. den 10. Febr. 1733. mit Sr. |] 
Heinrich Karl Erdmann von Carolath 
Schoͤnaich. 

Mutter. 

Charl, Amalia, Landge. Carls v. Defien: 
Philipps. Todt. geb. 10. Aug. 1740, Witt, 
von Herz. Anton Ulrich feit 23 Fan, 1763, 
Des Bruders Herzog Aug. Friedrich 

Wittwe. 

Louiſ. Cheit, Pr. Chrift. Carl. b. Grou. 
berg. Gedern. Tocht. geb. den 13 Oet. 
1764. verm. 3. 2tenm. or Fin. 1787. mit 
Gug. Fried, Heinr. Prinz von Wuͤrtemberg. 
d) Von Sachſen - Hildburghauſen. 

verzog. 

Bride. geb. 29. Apr. 1763. fucceb.feinem 
Den. Bat, den 9. Sept. 1780. verm. d. 3. 

Sept. 
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Sept. 1785. mit Car. Georg. Lvuifa 
Herz. v. Mecklenb. Strelitz aͤlteſt. Tocht. geb. 
17. Nov. 1769. Rind. 

Cathar, Sharl, geb. 17. Suny 1787. 

Joh. Georg Fried. Erbpr.geb. 27 Aug. 
1789. 

Des veg. Gees, Schweſter. 
. Chrif. Soph. Karol. geb. 4, Dee. 1761 
fiebe gleich hernach. 
Vaters Bruder. 

Felde. Wilh. Eug. geb. 8. Oct. 1720. 
Koͤnigl. Dan. Gene rallieut. unb R. des weiß. 
Ublerord. verm. am 13, Märg 1778. wit 
feiner Niece, Chriſt. Boph. Karol. geb. ben 
4. Dec. 1761. 


e) Bon Boten + Coburg. Saalfeld. 
erzog. 

Ernſt Fride. geb. 18. März 1724. fuce. 
feinem Hrn. Vater Franz Fofias 16. Sept. 
1764. N. bes weiß. Ablerord. verm. 23. Apr. 
1749. mit Soph. Anton. des reg. Herz. 
Ferd. Alb. zu Braunf. Wolfenbüttel Tost, 
geb. 23. Jan. 1734. 

Binder. : 

3) Franz Friedr. Ant. Erbpr. geb. 18. 
Jul. 1750. verm. zum aten mal den 13. 
Jun. 1777. mit der Comteſſe Aug. Charl. 
Soph. Heinr. des XXIV. Ge. Reuß. zu 
Ebersdorf. T. geb. 19. Jan. 1757. 

Rinder. 

Ernſt Ant. geb. 2. Dec. 1784. 

Soph. Fried. Carol. £ouif, geb. 19. Aug. 
1778. 

Ant. Erneſt. Amal. geb. 28. Aug. 1779. 

Henriette Üle. geb. 23. Sept. 1781. 

Ferd. Georg. Aug. geb. 25 Merz. 1785. 

Mar. Louif. ict, geb. 17. Aug. 1786. 

Marlana Charl, geb, 7. Aug 1788. 

b) Carol. Ur. Amal. Stiften. zu Sans 
dershelm, geb. den 19. Det. 1753. 

c) Zuow. Karl Fr, geb. 3. Jan. 1755. 
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Des reg. Serzogs Geſchwißer. 
Chriſtian Franz / geb. 25. Jan. 1730. 
K. K. General ⸗Feldmarſchallieutenant. 
Charlotte Sophia, geb. 24. Sept. 1731. 
äride. Fofas, geb. 26, Dec. 1737. K. 


SN 


K. Feldm. u. Großkr. d. milit, M. T. O. 


Don Herzog von Wuͤrtemberg. 
Stuttgard. Linte. 

Karl Eugen geb. 11. Febr. 1728. trat. 
nach dem den 12. März 1737. erf. Abſt. feiz 
mes Hen. Bat. u. erhalt. Ven. stat, den 4, 
Febr. 1744. die Reg. an. N. d. g. Vl. d. 
Schw. Kr. Gen. Feld⸗Marſchall Direct. u. 
mitausſchr. Fie. verm. zum zweytenmale 
den 2. Feb. 1786. mit Franziska Gr. von 
Hohenheim geb. den 10. Jan. 1748. 

Geſchwiſter. 

a) Lud. Eug. geb. 6 Jan. 173 1. R. des 
K. Fr. u. des Herz. Wirt. groß. Ord, Gr. 
K. M. in Fr. Gen. Lieut. auch Obr. über 
ein K. Fr. Caval. u. ein Herz. Birt. Juf. 
Reg. verm. 1762, mit Soph. Alb. geb. Grå- 
fin v. Veichlingen, geb. 13. Dec, 1728. 

Binder, 

IG. Frlderlea, geb. 3. July 1764. 
verm. 20 Oktob. 1789 mit dem regieren, 
den Prinzen von Oettingen Wallerſtein. 

Heine. Charl. Fr. geb. rr. Merz 1767. 

b) Fridr. Eugen geb. 21. Jan. 1732. 
R. des Nuß. Kaiſ. St. Andr. u. des K. Pr. 
Schw. A. auch Herz. Wirt. gr. Ord. des 
loͤbl. Schw. Kr. Gen. der Caval. u. Chef. 
eines Dragoner ⸗Reg. Statth. v Mime 
pelgard. verm. 29. Nov. 1753. mit Grid. 
Dor. Soph. geb. 18. Oec. 1736. koͤnigl. Pr. 
in Preuß. u. Markgr. zu Vr. Schwedt, des 
Nuß. Kaiſ. Kathar. Ord. Dame. 

Kinder. 
1) Belde. Wilh. Karl geb. 6. Nov. 


1754. Rußiſch Taiſtel. General Lieuten. | 
Wuͤrt. 


Gouverneur v. Finnland. auch Herz. 
: und 
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und des loͤbl. Schw. Kr. Gen. Maj. R. deg 
Ruß. Kaif. And. u. des Herz. Bürt. ge. Dr. 
Witt. von Aug. Car. Frid. Loulf. Herz. Karl 
Wilh. v. Braunſch. Lineb, Wolfenbüttel 
ſeit 27 Sept. 1788. 
Kinder. 

SD ilb. Bride, Karl. geb. 27. Sept. 1 781. 

Fried. Kathar, geb. ben 21, Febr. 783. 

Paul Karl geb. 19. Fin. 1785. 


2) Ludw. Heide. Alex. geb. 30. Aug. 


1756. K. Preuß. Genee. Maj, ber Kavall. 
unb Innhaber eines Kuiraßier Regiments 
auch Herz. Mirt u. des (061. Schw. Kr. 
Gen. Maj. R. des Herz. Birt. gr. Ord. 
veem. 27 Det. 1784. mit żer Pr. Mar 
rianna von Czartorysky. 

3) (Gug. Frid. Heinr. geb. ar. Nov. 
1758. K. Pr. Gener. Maj. der Kavale 
und Innhaber eines Hußaren Regiments 
und R. des Wuͤrt. gr. Ord. verm. den 21. 
Jan. 1787. mit Louiſa Chkiſtine, Wittwe 
des reg. Herz. Bruder zu Sachſ. Meis 
ungen Aug. Friedr. Karl, geboren ben 
3. Octobr. 1764. 

Kinder, 
Fried. Eng. Paul. Ludw. g. 8. Dän, 1788. 
Friderika Soph. Doroth. g. 4. Juny 1789. 
Fried. Karl. Georg geb. 14 Jul. 1700. 

4) Soph. Dorothea Aug. £ouifa , jego 
Mar. Fedorowna geb. 25. Oct. 1 759. verm. 
mit Paul Petrowltſch Groß fuͤrſt u. Shrotte 
folger von Rußl. 7. Oct 1776. S. Rußl. 

5) Wilh. Frider. Phil. geb, 27. Dec. 
1761. K. Dan. Gen. Maj. u. Innh. eines 
Inf. N. R. des Herz. Wetend. gr. Orb. 

6) Ferd. Feidrich Aug. geb. 22. Oct. 
1763. F. des Herz. Wirt. gr. Orb. Róm. 
Kaif. Koͤnigl. Feldmarſchalllieut. und Innh. 
eines Infanterie Regiments. 

7) Alexand. Fridr. Karl. geb. 24. Ape. 
1771. Obeift d. Herz. Wiet, Garde zu Fuß 
v R. des Herz. gr. O. 


8) Heinr. Fridr. Karl, geb. 3. July 
1772. Obr. Lieut. eines Herz. Birt. uf. 
Meg. Ritter des Herz. Wuͤrt. gr. Did. 

Aeltern. 

Car! Alex. geb. 24. Jan. 1684. R. des g. Bl, 
K. u. 38, G. F. M. Gouw. von Serv. fiteced, 
1733. dem Herz. Eberh. Lud. + 12 Merz 1737. 
Gem. Mar. Aug. Fürſt Anſelm v. Thurn u, 
Taxis Tocht. geb. 11. Aug. 1706. verm. 1. May 
1727. des Walth, des ſchw. bl, unb Kathar. 
Orb, Ritterin +1. Feb. 1786. 

Des verſtorbenen Gerz, Würt. Erbprinzen 
Bridrich Ludw, Frau Wittib Soheit. 

Heinr. Mar. geb. Prinz. in Preuß. geb. den 
2 Merz 1702. verm. den 8. Sept. 1716. verw. 
23 Nov. 1731. 1 7 May 1783. 

Enkelin des Erbpr. Friedr. Luby, 

£ouifa Frider. geb. 3. Febr. 1722. des 
Kaif, Ruß. St. Kath. Ord. Dam. Wittig 
v. Fried. Herz. zu Mekl. Schwerin ſeit 24, 
April 1785. = 

Berz. Würtemb. Oelfifhe Linie. 

Karl Chriſt. Erdmann, geb. 26. Oet. 
1716. R. des K. Oaͤniſch. Eleph. Ord. K. 
Pr. G. Leut. der Armee u. Statth. zu Breßl. 
verm. 28. Apr. 1742, mit Mar. Sophia 
Wilhelm. geb. Gräfin zu Solms + Laubach. 
f. Braunſchweig. 
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Vom Herzog von Braunſchweig⸗ 
Lüneburg » Bolffenbüttel. 


Herzog. 

Karl Wilhelm Ferd. fucceb. feinem Hrn. 
Vater den 26. Merz 1780. geb. 9. Det, 
1735. R. des bl. Hoſenb. unb des ſchw. Ad⸗ 
lerord. A. Preufif. Gen. der Inf. u. Gouv 
zu Magdeb. verm. am 16. Fan, 1764. mit | 
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Aug. des Pr. v. Wallis Fried. Ludw. ált, P 


Tochter geb. 11. Aug. 1737. 
Rind 


hoer. 
2) Karl Georg Aug. Erbpr. geb. 8. Feb. 
1766. verm. 29 Det, 1780 mit Fried. 
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El tcuife Wilh. Fürſt Wilh. V v. Oranien T. 
E 14 Ort, 1790. 
(a b) Georg with, Chriſt. geb. 27. Jun. 
1769. 

c) Carol. Amal. Elif, geb. 17. M 
= fs geb. 17. May 

d) Georg Wilp, geb. 27 Sun. 1769. 

e) Uuguft geb. 18, Aug. 1770. : 

£) Fridr. Wilh. geb. 9. Oct, 1771. 


Philipp. gege Zu Wilh. Koͤ⸗ 
nigs in Preuß. T. geb. 13. März 1726 
derm. 2. Jul. 1733.80. feit 26 Maͤrz 1780. 

Geſchwiſter. 

1) Soph. Carol. Maria, geb. 8. Het. 
1737. verm. 20. Dee. 1759. mit Markgr. 
Grid. v. Bayreuth Witt. f. 26 Febr. 176g. 

2) Anna Amal. geb. 24. Oet. 1739. 
S. Gah fens Weimar. 

3) Fridr. Aug. geb. 29. Det. 1740, 
K. Preuß. Gen. Lieut, u. Gouv. zu Kuͤſtrin, 
R. des ſchw. Adler und Seraphinenord. 
Dompr. zu Brandb. Domh. zu ene, Witt. 
von Felde. Soph. Carol. Cheiſt. Erdm. Herz. 
zu Wiets Oels. Tocht. ſeit 1789. von ide 
nen ift N* Prinz geb. 30 Sept. 1781. 


War mit Friedr. Wilh. II. jeg. K. v. Preu 
fen von 14, July 1765. an verm. ift 
i aber geſchied. u. ref. feit 176 9. zu Stettin. 
5) Aug. Doroth. geb. 2, Oct. 1749. 
| Aebtiflin zu Gandersheim und Dechantin 
| ju Quedlinburg. 

Des vaters Geſchwiſter. 
I) Glifab. Chriſt. geb. 8. Nov. 1715. 
gi Bitib von Feidr, II. Koͤnig von Yreufen 
feit 17 Aug. 1786. 

2) Ferd. geb. 12. Jan. 1721. Pr. 
Generalfeldmarſ. R. des bl. Hoſend. und des 
| (duo. Adlerord. 


1724. Siehe Gadjfen » Coburg. Saalfeld 
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4) Elif. Chrift. Uric. geb. 8. Nov. 1746. |. 


3) Sophia Antonietta , geb, 23. Jan. 
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4) Julian. Mar. geb. 4. Sept. 1729. S. 

Daͤgemark. 

Des Vaters Br. Anton Ulrichs Kinder. 
ſieh Rußland 


Bom Röm. Papf und den geit. 


Fuͤrſten des Heil. Mim. Reichs, nemlich * 
Erzbiſchoͤffen, Biſchöffen , und gefürſte⸗ Hy 
ten Aebten. 


Bom Roͤmiſchen Pop. 


Pius VI. vorhin Joh. Angelus Braſcht, | 


aus einem adelichen Geſchlechte zu Gefena im [Ë 
Tirchenſtaate, geb. 27, Dec, 1717. von 


Clemens XIV. zum Mavhinal ernannt 26. dc 


Apr. 1773. zum Papſt erwaͤhlt I 5. getröni 


22. Febr. 1775. der 252. Papſt ſeit dem [NS 


heiligen Petrus. 
Vom Erzbiſchoff zu Salzburg. 
Hieronymus des Heil. Röm. Reichs Fürſt von 
Colloredo , geb. 31. May 1739., Legat des apo. || 
ſtoliſch. Stuhls zu Rom, und Primas v. Deutſch⸗ 
land; wurde zum Erzbiſch. erw. 14. März. 1772. : 
Vom Großmeiſter des deutſchen 
Ordens zu Mergentheim. 


Maximilian, Erzh, zu Deſterr. geb. 8. Dee. 


1756. wurde Großmeiſter 4. Jul. 1780. Erzb. 
und Kuhrf. v. Kölln und Biſchof zu Münſter den 
12. April 1784. 

Bom Biſchoff zu Bamberg und 

Würzburg. 

Franz. Ludwig Fr. v. u. zu Erthal, geb. 
16. Sept. 1730. k. k. wirkl. geh. Rath. erw. 
18. März 1779. 

Vom Biſchoff zu Worms. 

Friedr. Karl ze. Siehe Churmaynz. 

Bom Biſchoff von Eichſtaͤdt. 

Jaf. Graf. von Stubenberg, zum Fürſt Bia 
ſchof erw. den 21 Sept. 1790. 

Vom Biſchoff zu Speyer. 

Auguft Ppil, Karl. Reichsg. v, Limburg⸗Geh⸗ 
men Styrum, geb. 16. Merz 1721, erw. 29. May 
17570. ref. zu Bruchſal. 

Vom Biſchoff zu Straßburg. 
gut, Renard Eduard, Fürſt v. Rohan⸗Gue⸗ 
mene geb. 25. Sept. 1734. 3. Koadi. erw. oq. 
Nov. 1759. fucced. den 11. Marz 1779. Kard. ji 


den I. Juny 1778. 
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Vom Biſchoff zu Tonſtanz. 


Maximilian Chriſtoph Freyherr von 
| > i 
Rodt „ geb. 17. Dec, 17 17. ec, 14. Dee. 


| 
| 


Clemens Wenceslaus, Herzog zu Saheen, 


t c 
geb. 28, Sept. 1739. wurde Biſchoff go. Aug. 


E 
T 1768. Siehe Gour-Trie. 
2 
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Franz Egon Freyherr von Fürſtenberg zu 
Herdringen, zum Roabi, erwählt 7. März 1786. 
fucced. 6. Jäner 1788. 

Vom Ziſchoff zu Paderborn. 
i Franz Egon Freyherr gon Se ſteuberg 1c, 
i) fiebe von Diyot zur Hildesheim. 

Bom Biſchoff zu Freyſingen. 

Jofeph Konrad, Freyherr von Schroffen⸗ 
berg, geb. 3. Feb. 1743. zum Fürſt und 
Probſt zu Verchtolsgaden, den ó, May 1780. 
zum Biſchof zu Freyſingen erwählt den 1, 
März 1790. 

Vom Biſchoff zu Regenſpurg. 

Joſeph Konrad, von Schroffenberg 2c. erw. 
den 30. März 1790. fieb Freyſingen. 

Vom Biſchoff zu Paſſau. 

Joſeph Franz Anton Graf von Auerſperg 
geb. 31. Fánner 1734. erw. den 19. May 1783. 

Vom Biſchoff zu Trient. 

Peter Michael Vigilius, Graf von Thun 
und Hohenſtein, Markgraf von Caſtellara „geb. 
13. Dec. 1724. erw. 29. May 1776. 

Vom Biſchoff zu Brixen. 


Vacat. 


{ 
| Bom Biſchoff zu Hildesheim: 
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ien, Ebrifoph Gr, Migazzi von Wall⸗und 

Sonnenthurn, geb 20. Det 1714. Erp 

biſchoff und des H. R. R. Färfh den 13. Mår 
17 57. Kardinal⸗ Priefer 23. Nov. 1761. 

* Die ehemalige Domprobſtey ward unter 
Raik. Erider. IV. a. 1480. von P. Sixt. IV. zum 
Biſtum, dietes aber unter Kaiſer Karl VI. a. 1723 
v. P. Innoc. III. zum Erzbiſtum erhoben. 
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Zweyter Anhang. 


Geſammte hohe Geiſtlichkeit in den Kaif. Koͤnigl. Staaten und Erblanden. 
Erzbiſchoͤffe. 


Vom Biſchoff zu Wafel. 
Franz Jof. Stepb. von Roggen bach. geb. den 
14. Detpd. 1726. erw. den 25: Nov. 1782. 
Vom BViſchoff zu Lurtich 


5 ben ar. Julii. 1784. 


zu Df, erw. z. & 5 uit, 
zu Osnabrück. 


Vom Bio 


Friderich, zweyter königl. Prinz in England i 


Herzog zu Braunfów. 2úneb. geb. 16, Vuguf. 
1763. erwählt 27. Feb. 1764» 
Mom Biſchoff zu Minfer 

Maximil. Erzh. von Deer, geb. 8. Des. 
1756. fee. 15. April 1784. f. Ebim. 

Bom Biſchoff zu Chur. 

Franz Dionyſ. Reichsgraf v. Nof, Trey): v. 
Buchenſtein rc. geb. 15. Jan. 1716, zum Bie 
ſchoff erw. 16. April 1777. 3 

Vom Siſchoff zu Lubeck. 

Meter Friedr. Ludwig Herzog zu Schleßwig⸗ 
Hollſtein⸗ Oldenburg. geb. 17. Jan, 1755, wirkl. 
Biſchof, den 5. Aug. 1785. 

Gemahlin. 

(betta. Elifabeth., Amal. Pr. Bride. von 
WMürt. Stuttg. ate Tochter geb. or. Jul. 
1765, verm. 26. Juny 1781. 11785. 

Kinder. 
1) Pr. Paul. geb. 13. July 1783, 
2) Peter Fried. Georg geb. d. o. May. 1784. 
Bom Biſchoff zu Fulda. 

Adalbert Freyhere von Harſtall geb. den 
18 März 1737. erw. 18, Non, 1788, der 
Röm. Kaiſ. Erzkanzler. 


Gran. Primas des Königr. Ungarn u. Kar⸗ 


dinaldes H. N. R. Türk, Sof. Gr. v. Ratthyan, 


* He geſtiftet v dem H. König Stephan, und 
dom Papſt Sylveſt. II. Bed att, Raif. Karl VI. hat 
daßſelbe a. 1714, 9. Der, mit der Reichsfürſtl. 
Würde beſchenket. 

Prag, Erzbiſchof und Legat. nat. Ant. Peter 
Przichowsky Freyh. v. Przichowitz, des H. R. R. 

Fürſt, 
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Surf, geb. 28. Aug. 1707, ernennt imDet.1763. 

* Das Biſtum hat Herzog Bolest II. 2.963, 
zu P. Job. XIV. Zeit geſtiſtet. Der 28. Biſchoff 
Ernſt v. Parbumig ward a. 1343. unter Raise: 


Li & 
” A 
: A 
N 

ihe 


Mecheln, Erzbiſchoff u. Primas Belgii Rardin, 
Joh. Heinr. Graf v. Frankenberg, erhielt das 
Pallium 1759. u. bie Kardin. Würde 1779. 

Das Domſtift zu Mecheln ward 2.1559. v. 
Past Paulo IV. unter König Phil. IL in Spa⸗ 
nien zur Metropolitankirche gemacht. PA 

Colocza , Ladisl. Gr. Kollonies v. Rokegrad, 

* Colocsa unbBacsPaben mit Gran einerley 
Urhed; das letztere Biſtum if mit vem Erzſtifte 
vereiniget. 

Görz vacat. 

* Gr. v. Atems, war der erſte Erzb. allhier, 
nachdem im Jahre 1753. das Patriarchat zu 
Aguileja v. P. Benedict XIV, zertöeilet mor: 
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Prive , Vacat, 


Trient. Pet. Mich. Vigil. Gr. v. Thun u. 
Hohenſtein, Marggr. von Caſtellara. Tyrol. 
Setau. Joſeph Adam Graf von Arco. 
Steyerm. 
Gurck. Franz. Nav. Gr. v. Salm und Reifers 
| (Gei. Rärnthen, 
Lavant. Vincenz Joſeph Graf von Schrat⸗ 
ten bach. Bärntben. 
Laybach. Michael Graf von Brigido. 


rait. 
Biſchoͤſfe welche keine Gürften find. 


(Qing in Deßerreich ob der Ens: Bild, geng 
y Johann Joſeph Anton Gau. ernannt 1788. 
Sufr. von Wien. 

* Das Biſtum ward 1784. aus dem von 
Paſſau abgetretenen des im Lande ob der Ene ge⸗ 
3| Tegenen Seil feiner Diözeſe unter Kaiſer Zo” 


an 


= 


Kr vie Korea 


et ET. Kase Kec Ks 


2 Ka RED RE WEZ ve s 


fepb II. errichtet. 
Leitmerig , Ferdinand Kindermann von 
i Saulftein suffr v. Prag ernannt. 1790, 
d * Das Stift iſt k. 905. v. Herz. Spitigneo I. 
gegründet u a 1655. unterKaifer Ferdin. III. 
| È v. P. Alex, VII. zum Bißthume gemacht worden. 
E Asoniggraͤtz, Biſchoff Leopold von Hay 1781. 
A *Der Dom rähmet fid, die erſte chriſtl. Ries 
| dk 3 
|È AAA 
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Carl. IV. oP. Clem. VI. zumErzbiſchoff erhoben. 


Biſchöffe in den deutſchen Erblanden, welche Reichs fuͤrſten find. 


Heinrich Kerens, 


Lemberg Peter Bielanſki des griechisch en 
Ritus 
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ben. Der Erzbiſchoff erzielt 1765, den Titel EE 
eines Färfen des D. N. Reichs. Ge 

Mailand, Erzbif. Philipp Vifconti, er- 
namnt. 1783, EN 


*Das uralte Erzſtift hat a. 375. der H. Amo “lí 
broſtus, und im XVI. Jahrhunderte der 5. Karl 
Borrom. noch mehr berühmt gemacht. hi 

Olmütz, Anton Theodor. Graf von Eolo de 
redo erfier Erzbiſchoff, erwählt 6. Det. 1777. 

* Diefes Bisthum iff von dem H. Cyrillo a, 
887. zur Zeit Papſt Stephans. VI. geftiftet, de 
und durch allermildeſte Huld u. Sorgfalt der Raia | 
fevinn Maria Thereſta von Papſt Pius VI, im le 
Jahre 1777. zum Erzbisthum erhoben worden. d 

Lemberg Ferd. von Kiteky d. lat. Nit. E 

Jacob St. Steph. Augſtinowiez des Arm. 
Ritus in Galizien. | 

Carlowig Stephan Stratimirovich. 


He in Böhmen zu ſeyn, welche Herzog Borzivoy, 
2« 894. erbauet Bat, de 
Budweiß, Joh. Procpp Graf von Schaffgotſch, 
errichtet durch Kaiſer Joſeph II. im Jahre 1782. 

Brünn, Biſch. Joh. Lachenbauer. 

* Das Bißth. ift durch die fromme Sorgf. der | 
Kaiſ. Maria Cberef. a, 1777, geſtiftet worden. 

St. Pölten in Niederöͤſterreich, Biſchoff He 
Sufir. von Wien, ern; 1784 
* Das Biftum ward 1784 aus einem 
Theile des von Paſſau in N. De. ingebabten und 
wie vor bemerkt abgetretenen Kirchſprengels, 
und aus jenem, der in den zwey Viertel Di, 
W. W. unb O, M. B. bisser zum Erzſtift Wien 
gehörte, errichtet, und dieſem letztern dafür der 
noch übrige Paſſauiſche Antheil der geiſtl. Gez 
richts barkeit in N. De. fame der ganzen Neuſtaͤd⸗ 
ter Diözeſe nach der Aufhebung des dortigen 
Biſtums übergeben. 


Crieß in Krain, Bird, Sigismund Graf v. 
Hohenwart. 

* Ward a. 911. v. Berengar, König der Lom: 
Barbie, unter Pabſt Anafkaffo II. geſtiftet. 

Gradisk. Gr. p. Inzbagi, refid, in Görz. 

£toben Alex, Franz Gr. v. Engl u. Done 
nersmarck. 


ESTAS DS 


DOD DZ OG NSN SANI y SHIN 


AN Przemifl Anton von Solazewsky 
| Tarnow. Janowsky. 


ber Bisthümer. 


Belgrad, Vacat. 

Boßnien oder Diakovar, und zu gleich Syr⸗ 
mien Bild. Matth. Pertiza, Safir, von Eolorza. 
i Esanad Biſch. Emeric. Eriffovics, Sutir. von 
$4 Eolocga. 

Creuz in Croatien, Joſaphat Baftafic) 
Erlau, Biſchof Karl Graf Eſterhäzy von 
Galantha. Suffe. von Gran. 

SM Sinftirden, Paul Graf Eferhàzy von 

4 Galantha Suffr. von Gran. 

Broßwardein Herr Galathay. Latini Ritus. 


J Gropwardein Ignaz Darabant Greci 
a | Ritus. 

$e munkacs Greci Ritus Cath. Andreas 
Bacfinsty. Suffe von Gran, 


Sufr. von Gran. 
Centra, Herr Franz Nav. Fuchs. 
Raab, Herr Jofeph Fengler. 
A Rofnau, Biſchoff Anton Freyherr von An- 
d draffy Suffr, von Gran. 
Siebenbürgen, Biſchof Ignaz Graf von 
Batthyan Suffr. von Coloeza. 
E Stein am Anger, Biſch. Joh. v.Szlly Sur. v 
Gran. 
Stuhlweiſſenburg, Nikolaus von Millaſſin 
Tininien in Türkiſch Dalmat. Bild. Hof, 
| Põrer, de Hodos 
Waisen Herr Baron Spleny, von Mihaldi 
veſprim, Biſch. Joſ. v. Balzath, Suckr. v. Gran. 
Seng und Modruſch Bild. Johann Jeſſich. 


Zips , Johan Graf von Seat, 
ee 


FUyrien ‚ebenfalls nach dem Alphabeth. 


N mis, Biſch Emerich Vajkovics 
Anſara , Biſchoff Cmeric von Okolitfànyl, 
Arba, Biſchoff Cajetan von Sauer 


| 


i Im Bönigveide ungarn nach dem Alphabeth 


N eam. oder Zagrabia Maxim. v. Verhovacg, 


Cleufol, Biſchoff Franz Graf Berchtoldt 


golgende Ungariſche prólaten find Biſchoͤffe in 


Clovi , Biſchoff Andreas Szabo. 

Prifin, Biſchoff Anton Mandich. 
Scattara Biſch. Job. Feja de Nog*- Rskó, 
Serbien, Biſchoff Georg Nunkovica. 
Weglia, Biſchoff Jos. Zabraczky. 


—— n a 


| Biftbilmerdes griech. Rit. in Ungarn. 


Unirte Biſchöffe. 
Sogaras in Siebenbürgen Johann Dal. 


v. Gyula Buffr. von Gran. 


Munkatſch Andreas Baeſinsky Gure. von 


Gran. 


Creuz in Eroatien FofapSat Baſtaſich Sufit. 


von Gran. 


Groß roardein Ignatz Darabant. 


———P————________{TBnuuÉn=="-@« ri 


Biſchöſſe der Grtechiſchen nicht unir 


ten Religion ebenfalls nach dem 
Alphabeth. 

Arad Paul Myafumostd. 

Bacs Fobann Joanne vich. 

Cernowig it unbeſetzt 

Harl ſtadt Sennadius Dimosió. 

Ofen N. Popoviez. 

Palran Tyrikus Sſvkovich 

Siebenbürgen! Gedeon Rikitich. 

Temes war Peter Petrowich. 

verſcheg Jor. Joannovich von Saccabent. 


—— — 


Suffragane des Erzbis th. Mecheln. 


Ant werp., Biſch. Kornelius Franz de Ne- 
lis, Sudr. von Mecheln 
* Das Biſtum iQ unter P. Paulo Iv. geſtiftet. 
Gent, Ferdinand Mar. des H. R. R. Firg 
von Lobkowitz, Sur. von Mecheln. 
* Das Bißtbumrühret v. Paulo IV. her 


wel cher a, 1559. die Abtey d. Joach.zux Cathedral 
kirche S. Bavonis , erhoben. : 


Brig. Felix Wilh. Brenaert Suffe, v. Mecheln. 

° Das Biß tb. (ft zugl. mit den vorigen ents 
fanden. 

Jpern, Biſch R. N. Se. von Arberg. Sue, 
von Mecheln. 


Corsola; Biſch. Gabriel Zerdakeły 9, Nitra 
j Terdahely. 
Mararia, Biff, Sigm Dr Keglevieh deRuzin | 
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* Die Stiftsk. ward a. 1559. v. D. Paulo IV. 
unter König Phil. II. in Span. gum Bißtz. gem. 

Rüremonde, Philipp Damian Marquis von 
Hoens broeck, Probſt zu Emerich und Domherr zu 
Speyer a; 1774. > 

* Der gelehrte Wilhelm von Linden ward a. 
1559. der erſte Biſchoff. 


etek B 


Suffragane des Erzbisth. Cambray 
in den oͤſterreichiſchen Niederlanden. 


Dornick, Wilh. Flor. des H. R. N. Graf von 
Salm > Salm, Sur. von Cambray <, 1731. 

* Das Stift ward a. 1148. auf St. Bernards 
Veranlaſſung, von Noyon getrennet, und von P. 
Eugen III. zum beſondern Bißthum erhoben, 

Namur, Alb. Ludw, Gr, von Lichtervelde 
Sufr. v. Cambray, a. 1740. 

* Das Wißzthum (fi mit dem vorigen in einem 
Jahre entſtan den. 


In der Geſterr. Lombardie. 
javia immed, if, Berthol. aus d. Ge 
ſchlechte der Marcheſen Divas. 
Mantua immed. Biſch. Joh. Baptifia Graf 
von Pergen, des Heil. R. R. Fürſt. 
Cremona, Vacat. 


sse) 


Lodi, Sob. Ant. de la Beretta, Snax. vor 
Mailand. f 
Como, Joſeph Bertieri, war 


AL 


Ja Wien. 
werden zwey Hauptmärkte, und zwar der erfte 
Wann nach Subiles und der weite n 
Aller Heiligen gehelten. Jeder Markt dauert pier 
Wochen long, nämlich dh Wochen zum Kout, und 
eine Sobluoeke, Dic übrieen Märkte, als Marge: 
rethen⸗Holz⸗ und Hüfenmar' bleib en wie vorhin. 

Zu Drag. 
Zwey Houptmärkte, der erſſe zu Mitfoken der 
andere am St, Mencesial Scil, jeglis zer durch 3 
Wochen, die übrigen Märkte in den Pragerſtäd ten 

find , wie vorher. = 

Zu Brinn. 
Bier MAPE, scher zu Deen Worten als Won- 
tags nach Aſcher mittwoch, Montags noch Fron⸗ 
leich. Montags nach Marfägeb. und Montags nach 


Ers 
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bent, offentl. L ther der Dogmatik an bes Univer⸗ 
ſität zu Wien. 


Superintendenten der Augsburgiſchen 
Konfeſſion in den deutſchen Erblanden. 


‚Inneröfterreih. Hr. Joh. Georg Fock Pre 
diger bey der evang. Gem. in Wien, und 
Seiſtl. Math. ; 


Oberoſterreich, Tyrol u. die Vorderöſter⸗ 
reich iſchen Lande Joh. Chrif, Thieliſch. evang. 
Pred. zu Scharten. 

Schleſten, Maͤhren u. Gallizien. Hr. N. N. 
Bartelmus Paftor. zu Teſchen. 

Böhmen, Hr. Stephan Leſchkay Paſtor 
zu Krziſchletz. 

In Ungarn. 

Modern Hr. Michael Korkos, 

bómóld , Hr. Gabriel Grabowskp. 

Dobſcha, Hr. Johann Muffing, 

In Siebenbürgen. 

Hr. Andreas Funck 


Superintendenten des Helvetiſchen 
Be kenntniſſes. 
Oeſterreich Karl Wilh. Hilchenbach. Kor. 
fforialtach u. Pred, der Gem. zu Wien. 
Böhmen, Franz Komacs, Pr, der Gem, 
in. 
n, Michael Blaſſeck. Pr. der Hem- 


zuvor or⸗ 


Verzeichniß einiger Haupt jahrmaͤrkte. 


Macidrmyf. wie fic bis enhero üblich waren. 
Zu Troppau, 

Sir) Dauptma; kt, jeder zu 3 Wochen, als einer 
em Montag vor Laiare, und der ander am ersten 
Septemb. Dir übrigen Märkte bleiben wie vorhin. 

Zu Orig. 

Zwey Jahrmärkte, jeber durch 3 Wochen, nüm⸗ 
lich der erfe om Montage nad) Latare, und der 
andere am St. edidit Tag. 

Zu Linz. 

Swey Jahrmürkke, jeder zu 3 Wochen, als eis 
ner am erſten Monzage nach Opern, und der andere 
em 18. Auguſti, melde, wie bieder, der Oſter⸗ 
und Barspulommäimarkt genen net werden. 

: „Zu Pilfen. 
Vier Sahemärkte, der erge füllt, in der Mit 
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EE DE 
fagin, der andre ant Tage Johannis des Tün- 
fers, der dritte om Bartholom. und der vierte 
am Martini. Jeder Jahrmarkt dauert 14 Tage. 
Zu Botzen. ; 
Der erſte Jahrmarkt, am Ölerten Mati; der 
zweyte am Magar. der dritte am Bartholom. und 
der vierte em Andreas Tage. Jeder 
dauert 14 Tage. 


— 


Im Nönigreich Böhmen. 
Kuſchwarda Neumarkt, Kleutſch, Roshaupt, 
Hirſchenſtaub, Wieſe, Millbach, Rosbach, 
Sebaſtianberg, Psterswald , Lobendau, Rumburg, 
Petersdorf, Ebersdorf, Kbnigehann, Nahod, 
Niederlipka, Neuſorg, Ottendorf. 
Im Markgrafthum Maͤhren. 
Brumov, Hroſinkan, Strand, Welke, Sö⸗ 
ding, Landshut. 
Im Serzogthum Schleſten. 
Troppau, Hotzenplotz, Zuckmantel, Maydl⸗ 
berg (über Liebenwald, Seibersdorf und OL 
berndorf) Biellz, Jablunka. 
Im Erzherz. Geſterr. unter der Ens. 
Levtha, (Vogo bey Neuſtadt), Wampers⸗ 
dorf, Bruck au der Leytha , Prellenktrchen, 
Wolfsthal, Theben für den Donangcom , Schlos⸗ 
hof, Hochenau, Dürnkrut, Dedfing. 
Im fersberz. Oeſterr ob der Ens. 
Eageibartszell für den Donauficom, Franken⸗ 
markt, Schärding, Obernberg, Braunau, Ach, 
Straßwalchen, Iſchl. 
Im Serzogthum Steyermark. 
Mandling, Senbach, Bridlig, Fürſtenfeld, 
Burgau, Polſteau, Sauritſch, Rackersburg und 
Rein. 
Im Berzogthum Kärntben, 
Pontafel, Obertraaburg, Kremsburg. 
Im $ersogtbum Brain: 
Mötlig. Jeſenitza für den Sauſtrom. 
In den Bonige, Galizien u. Lodomerien. 
Srafſchaf Görz. 
Bifo, Gormons , Nogaredo, Aquileja , 


Cervignano. à £ ge 
In dem Königreih Galizien und 
Bukowina. 

Batize, Podgorte , Otolefg , Chwalowise, 
Kiespol, Alt⸗Zamoſe, Uchante, Strybiciin , 
Podwolocsista , Scarganse , Abritz, Okoppi , 
Boian, Suczawa, Slimec , Radossyce, Berwi- 

net, Czörſttyn. 
Legfidbte in Böhmen. 


„Ka Rzek aka 


Ka 


Prag Haupt und Legkadt, Eger, Pilſen, Kö⸗ 


. hd 


i Su Lemberg: 
Mime der Fobemnarkt von x. 


dem Heil, 3. Köviostege feinen 


ſich eten jener Freyheiten und ollergodb&en Schu⸗ 


Jahrmarkt | fea zu verſichern, wie es bey dericy Refer her⸗ AC 
gebracht AD zur siht eno tit . Y 
bordes’ 15 zur Erleſchterung des Syegotit er i 
IE 
Verzeichniß E 
Der Kommerztaleinbruchsämter. lé 


miggrän ,Brpmifdleipya, Neuhaus Sung ⸗Bunz⸗ 


lon, Budweis, Saat, Leitmeritz, Dentſchbrod. A 


de 

š In Mähren, | jä, 
Brünn, Haupt und Legſtadt, Olmütz, Ni⸗ 
kolsburg, Zuaym. | i 
In Schleſten. | 


Troppau Danpt-und Leghadt , Teſchen. 
In Geſterr. ob der Ens. 


Ling, Haupt = und Legſtadt Steuer / Braunau, 
Scharbding, Ried. 


In Geſterreich unter der Ens. 
Wien, Haupt «unb Legſtadt, Neuſtadt, Kreme⸗ 
In Inneröſterreich. 


In Steyermark, Grätz, u. Pettau, Haupt 
und Lryftadr, Leoben und Jyly. 


In Kärnten. 
Klagenfurt, Haupt- und Legſtadt, Villach. 
In Krain. 
Leybach, Haupt = und Legſtadt. 
Grafſchaft Gorg. 
Hauptlegſtabt Görz. 
In dem Königreich Galizien und Bur 
kowina. 


Hauptlegttüdte Lemberg; Jaroslaw, Podgordte, 
und Brodi, Legſtäbte Farnow, Neu⸗Zamoſe, 
Stanislaw und Zernowitz. 


Suczawa in der Bukowina (f eine free Han 
delsſtadt geworden. 
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Wiener Poft- Bericht, fur das Jahr 1792. È 


Wie die Fahrenden und Reiten den Poſten in der K. K. Haupt-und 
Reſidenz⸗Stadt Wien abgehen, und ankommen. Zum allgemeinen Nutzen, 
nach der neueſten Einrichtung accuvat gefertigt 


tan Olearius. 


burger Journal. Diligente. 


2.) Früh um halb o Uhr Linzer (Steger) Rez 
Ee sik und Sunsbrnder = Dis 


gensburg, 


E von 
E Johann Chrif 
io 
| banen ————— — 
Fahrende Pofken ober Diligence: 
is J e 
E 19 Waͤgen gehen ab. 
pe | x ; 
c Alle Tage. Früh um halb 8 Uhr 1.) Preß⸗ 
D | á burger Sonenalier-Diligenge, nach Schwecher, 
id AAL Fiſchament, Negelsbrunn, Denti = Altenburg, 
lé 4 painburg bis Preßburg. 
„ ë m Sonntag. Früh um halb g Uhr 1.) Preß⸗ 
a 
4 
*| E St laenze. Nach Linz bis Regensburg, Nürnberg, 
5 Wilrgbara, (Bamberg) Hanau, Frankfurt am 
| Hl Mayn , (Mayas Darmstadt, Mannghein - Hti⸗ 
pt Adelberg ) Edla, Brliffel und Oſtende. In das 
ganze Rö miſche Reich. Von Colin nach Amſter⸗ 
| dam. Bon Brüſſel nah Genio. u. Antwerpen nad) 


Paris und Lyon. Su Linz toalet fid der Diligenze⸗ 
Wagen, und geht alle 14. Tage nach Salzburg bis 
Innsbruck, ferner in Vorderbſterreich: auch durch 
ganz Tyrol nach Brixen, Votzen, Trient „Roveredo 
bis Mantua. Ingleichen vo Roveredo nach May 


land. 


TR A 
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e Ka 


Montag. 1.) preßb. Journal. Diligense. 

2.) Früh um halb g Uhr Klagenfurther und 

Mantuaner Dlligenze nach Klagenfurth, alle 14. 
Tage über Brixen nach Mantua. 


3.) Früh um halb 8 Ubr Oedenburger Diligenze 
über Hoftean nach Oedendurg. 

4.) Früh um 9. Uhr Ofner Diligente, nach Raab 
Comorn bis Ofen, und über der Donau nach Pek. 


[4 
t 
Ë Vo. Roveredo geht wöchentlich eine Diligerze 
ME | ál über Verona, Padua nah Venedig. Von Enns 
i 4 fahrend nach Steuer. Von Lamboch fahren allez4 
e Biż Taa nach Gmunden. Verfonen und Sachen nach 
"as A Bante geben Sonntags die eine Woche über 
le all Salzburg u. Innsbruck nad Mantua : die andere 
id d Woche Montags liber Magenturth , Beiren, Bo- 
n i^ JJ] gen, Trient, Roveredo nach Mantua. Inglei⸗ 
fes lS e von Roveredo nad Mayland, 
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Alle 14 Tage von Wien bis Temeswar, und all: 4Wo⸗ 
chen von Wien nach Temeswar bis Hermannkedt. 


Dienſtag. 1.) Preßb. Journ. Dilig. 

2.) Früh um Halb 9. Whe Prag und Dresdner 
Diliz. nad Iglau, Czaslau, Collin bis Prag, 
komunt bafclbg an Donnergtas Abende, und geht in 
der darauffolgenden Woche Mittwoch zu Mittage 
nach Dresden, ferner mit den Churſächſſiſch. Poſt⸗ 


EAT 


Kutſchen und fahrenden geſchwinden Poſten nach wi 

Leipzig und tn alle Handelsplätze in Deutſchland. le 

$ SCH 14 Tage im Sommer von Prag bis E 
arlsbad. | 


4.) Alle 14 Tage nach Ollmütz. 

5.) Alle 14 Tage nach Reichenberg. 

6.) Von Prag geht Fiopt. zu Mittage alle 14 
Tage ein Diligenge = Wagen nach Pilſen, nach 
Eger n. Klenſcht, bis Nürnberg, u. Res ensburg. 

7.) Bon Ctaslan alle 8. Tage uber Chrudim 
nach Königgrätz. 

8.) Was von Wien nach Eger und Pilſen ge⸗ 
foret, wird zur Beit nach Prag geſendet. 


Mirtwoch. 1.) Preßb. Journ. Dilig, 
2.) Früh um 8. Uhr Münchner und Augſbur rer 
Dial sé 1570 e ferner von 
inden n. Auafburg trasbur i n, 
Snalelden nad Baſel. e 
Donnerſtag. met. 3 TE 
; AU + 1). Preßb. Journ. Sitz. 
=) Früh um halb 9) Uhr Gräzer und Trieſter 
Dilig. nach Bruck g. d. Muhr bis Gel, ferner nach 
re mt yi e Donnerſtag ge 
e er Vof = Station Adelsb i ilig. 
Wagen nach Fiume. ee ee a 
dere, I.) Preßb. Journal⸗Diligenze 
amſtag. 1.) Preßb. Journ. Diligenze. 
we 5 SECH un 8 pe Blin, 
Frſebeck, Teſchen na voppau u. fern: 
SE si SE. , = : Wë: 
3) Alle 14 Tage über Olmütz, Friedeck, Te 
(en, Bielitz nach Lemberg. aglio 
4) Bon Podoorege nach Krakau 
5) Boh Troppau nad Teſchen alle 14 Tage. 
6) Auch Ollütz nach Prag. 
Den 
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E Din s. und 19. jeden Monats, gebef von 
M mien ein Pokwagen liver Langlois nach Swesel. 

+ Alle Woche einmal gehet über Enns eine Diligenze 

ANI nad Steyer, wenn die Wiener Mittwochs von hier 

SI abgebende Deligenze, eingetroffen if. 

Kommen an. 


Alle Tage. Abends 6. Uhr Preßbueger 
Journalier⸗Diligenze! von Preßburg, Paimburg 
Deutſch⸗Altenburg, Regelsbrunn, Sifhamens , 
und Schwechet , in Wien. 


Sonntag. 1. Ab. 6. Uhr. Prep. Jour. Dilig. 

2.) Abends um g. Uhr, von Mantua, Brixen, 
Innsbruck, Salzburg mit der Linzer Diltgenge. 

3) Alle 14 Tage von Lemberg und Crack au. 


Montag. Ab. 6. Uhr. Preßb. Jour. Dilig. 


Dienſtag. 1. Vormittage Ofner Diligenge. 
Alle 14. Tage von Temeswar, und alle 4. Wochen 
von Hermannſtadt anhero. 


2.) Von Prag. : 
3.) Abends 6. Preßburger Journal = Diligenze 


Mittwoch. 1.) Fru Schleſiſche Dilig. 
von Troppau und Begian wie abgehend Samfag 
und alle 14. Tage von Lemberg u. Kracau. 


Donnerflags, 1.) Nachmittag Trieſter 
und Grätzer Diligenze, wie abgehend Donnerſtag. 

2) Abends 6. Uhr Dedenburger Diligenze, 
wie abgehend Montag. 


3.) Klagenfurther wie Montag abgehend, kommt 
mit der Grätzer Diligenze an. 


4.) Abends 6. Hbr Preßburger Journ. Dilig: 
Freytags. 1.) Früh Dresdner und Prager 


Diligenze, wie abgehend Dienftag , und alle 14. 
Tage von Königgratz, onderd. 


2.) Ab. 6. Uhr Preßburger Journal Diligenze. 
Samſtags. 10 Abends Innsbeug er, Salle 
burger, Regenſhürger, Münchner, undLinger Dilig. 
wie Mittwoch abgehend. Alle 14 Tage von Man⸗ 


tna über Klagenfurth gleichwie folds alle 14 Zus 
ge dahin Sonntags abgehet. Ingleichen v. Prag. 


2.) Ingleichen von Gmunden: 

3.) Alle Woche von Steyer über Enns anhero 
4.) Ab. 6. Ube Preßburger Journal⸗Diligenze. 
Den 3. und 17. jeden Monats kommt en ein 


Diligenze von Zwetel, Langenlois und Stockerau 
Das mehrere if bey der Pok= und Diligenze⸗ 
Wagen⸗Haupt⸗ Expedition zu erfragen. 
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Reitende Poffen, schen ab. 


= Alle Cage. 1.) Abends um 48 Uhr Ober. 
österreich = Linger und Reichs Journal = Pok nach 
Linz, Rrgenfpurg, Nürnberg, Frankfurt am Mann. 
Cöln und Brüßel his Ofende, Antwerpen n. Am⸗ 
ſterdam. Bon Regenſburg nad) München. Augs- 
burg, Straßburg, Paris und Lyon. 

2.) Abends um 48. Uhr Böhmiſche Jdurnal⸗Poſt 
nach Iglau bis Prag. 

3.) Abends um 28. Uhr Hung. Journal⸗Poſt nach 
Sweder, Fiſchament, Regelsbrun, deutſch Alten⸗ 
burg, Haimburg bis Preßburg. 

4. Ingleichen über deutſch Altenburg nach Raab, 
Commorn bis Ofen 

5.) Ferners bis Temeswar u. Herrmannſtadt⸗ 

6.) Jerners zur k. k. Armeenach Ofen. 

7.) Abends um 38 Uhr Mähriſche, Galliziſche, und 
Pohln. Jouenal⸗Poſtz nach Brünn, Olmütz, Pod⸗ 
goreze nach Kracau ferner bis Lemberg. € 

8.) Abends um 48. Uhr Steyeriſche und Trieſter 
Journal⸗Poſt nach Bruck a. d. Muhr, Grätz, Lay⸗ 
bach, Adelsberg, Prewald, Cornial bis Trieſt. Ina 
gleichen v. Adelsberg ü. Saguria, Lippa bis Fiume. 


: Sonnta 8. Abends um 28. Uhr x.) gehen 
die angeführten (ed) Journal⸗Poſteu ab, 


Montags. Ab. um 38. Uhr x.) Klagenfur⸗ 
thern, Wälliſch? Ordinari, nach Bruck an d. Muhr, 
Klagenfurt, Brixen, Votzen, Trient, Roveredo n. 


Mantua. Ferner u. Florenz Rom, Neapel his Paz | 


fermo, ingl. nach Parma, Mayland und übrigen Ita⸗ 
liaäniſche Staaten. 

2.) Sual. die Übrigen 6. 50952. Poſten. Item nach 
Nürnberg nach Bräunſchwejg und Hamburg, €o- 
penhagen und Stockholm. 


: Dienſtags. Ab. um £8. Uhr Hung. 1.) Or⸗ 
dinaire⸗Poſt bis Ofen, ferner 

2.) Nach Temeswar in Banat. 

3.) Bis Hermannſtadt ja Siebenbürgen und 
Wallach ey. 

4.) Sugi von Preßburg n. Eperjes, Eaſchan, 
Totay Oebrechin, Carlsburg, Clauſenburg bis 
Müßhlenbach. 

5.) Von Eperies nach Resezow, bis Lemberg 

6.) Item in die Bukowina u. Moldan, 

7. Von Preßburg über Tornan nach Schemnig, 
Eremnitz, Neuſohl, Schmblnitz, dis Kajaow in 
bie Hungar. Bergſtädte. i 

8.) Abends um 28. Slavoniſche und Eroatifge 
Ordinaire = Pot, uach Oedenburg, Körmend, 
Stein am Anger, Fünfkirchen, Eſſeg, Peterwar⸗ 
dein nach Semlen, Slavsnien. 

9.) In Körmend theilet ſich der Cours nach 
Tſchakathurn, Warasdin, Agram nach Karls ſtadt, 


in Crogtien. 


ro.) Ingl. die übrigen 6. Journal- Poften. 
Mittwochs. Abends um 8. Uhr 1.) 
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€f. ordinaire Poff, liber Prag, Auſſig, Dresden, 
Leipgis , Magdeburg, Braunſchweig, Hamburg, 
Coppenpagen, und Stockholm. P E 
2.) Von Czaslau nach Chrudim unb Kbniggrätz. 
3) Abends um g. Uhr. Pilsner und Egert⸗ 
(be ordinatre Por, nach Horn, Schrems, Gmünd, 
Ee Reushaus, Horazdiowit, Pilſen, bis 
er. 
4.) und ferner nach Planen und Gera. 
5.) Ingleichen nach Nürnberg. = 
6.) Abends um atb 9. Uhr. Schleſ. Ordin. 
Poſt nach Brünn., Olmütz, Steenberg bis Troppau 
7) 88 Sternberg, theilt fid) der Poſt⸗Cours 
nach Freudenthal, Reiß „Brieg nach Breslau. 
8.) Abends um g. Uhr Pohlniſche und Stugifde 
ordinatri Pot, nach Teſchen Podgoreze, Krakau 
Warſchau, Riga, St. Petersburg, nach Moskau. 
9.) Ab. um 8. Uhr, Trieſt, Fiume, Dalmat. 
u. Venetianiſche ordinaivi Post, nach Grätz, Laibach 


Prewald bis Teich, imgleichen von Abelsberg nach 


Fiume, Buccari bis Seng , von ppewald n. Görz, 
Udine bis Meſtre, und per mare bis Venedig. 
ro.) Ab. 8. Uhr Reichs ordinatre oft, nach 


Ling bis Regensburg, und ferner wie bey der Spurs. | 


naf=Poft angeführet. > 
II.) Bon St. Pölten gehet ein Seitenritt ñ. Liz 
lienfeld, Toenis, St. Annaberg bis Maria Zell. 
12.) Von St Pölten ordin. nach Stern u. Krems. 
13.) Von Enns gehet ein Seitenritt nach Stadt 


Stever, 

14.) Abends 8. Uhr Salzburger und Inns⸗ 
brucker ordinaire Dog nach Linz, von Lambach nach 
(Gmunden) Salzburg, Innsbruck, Kempten. Sto⸗ 
déch: Waldshut, nach Bafel. 

15.) Ingl. nach Ulm, Günsburg, Freyburg. 
in Breisgau. Bregenz, Schaffhauſen: Tonſtanz und 
in ganz Borberdfereidy. 

16.) Abends 8. Münchner ordinaire Poſt, 
von Linz nach Braunau, alt Oetingen, München, 
Augsburg, Straßpurg, Paris und Lyon. 

17.) detto die übrigen 6. Journal⸗DPoſten. 
An dieſem Haupt- Poſttage tonnen Briefe beſtellt 

werden nach Portugal, Spanien, Frankreich, in 

ganz Deucſchland, Böhmen , Mähren, Schleſien, 

Gallizien, Moldau, ganz England, Preußen, 

Pohlen, ganz Rußland, Dännemark, Nord 

wegen und Schweden. 


Donnerſtags. Abends 28. uhr 1.) Klogen⸗ 
further und Wälliſche ordinaire Poſt, wie Mon⸗ 
tag, und 

2.) die übrigen 6 Journal⸗Poſten; item von 
Nürnberg, nach Braunſchweig und Hamburg. 


Freptags. Abends 8. Uhr. 1.) Hungariſche 
Siebenbürg. Gallig. Slavoniſche und Crogtiſche 
ordinati Poft, wie Dienkag, und] 

2.) die ubrigen 6 Journdl⸗Poſten. Item von 
Nürnberg nach Braunſchweig und Hamburg. 


Samſtags. Abends nach s. uhr. 1.) Siąf. 
ordinare Poſt, ingl. nach Königgrätz wie Mittwoch. 

Abends 8. Uhr. Pilsner und Egeriſche or- 
oinari Pop. 


— meene —a —— 


EK A EF 


ende g Wir Schleſiſche ordinari. Poſt. 

Uhr Do nie 90 Ruſſiſche ordinari Por 
8. Uhr Dalmarinifche » und Venetia⸗ 
niſche ordinari Poſten. 

— 8, Uhr Reichsordinart Pog, 

— 8. Uhr. Salzburger und Innsbrucker. 
ordinari Poſt. ; s 

~ 8.U5c Münchner otdin. Vof. und 
alle übeige wie Mittwoch angeführet, ab⸗ 
gehend, item d. übrigen 6. Jour. Poſten. 


SE 

Die Türkefepen ordinaire Wof von Wien nach 
Conſtantinopel if dermal noch nicht errichtet; 
nach völlig hergeſtellten Frieden wird ein ors 
digairer Pofconre wieder dahin abgehen; in- 
deſſen werden die Briefe per Mare mit Neg- 
politaniſchen, ingleichen mit Franzbſiſchen von 
Marfeille, und mit Venetianiſchen Schiffen 
geſendet. 


Zu den k. k. Aomeen alles über Ofen. 


| Ueber die Croatiſchen, Hungar. unb Siedenbliegt- 


(den Landes Grenzen mit der Hunger. Sou:nal- 
Pot nach Ofen mit der Croat. otdin. Soft. 
Su denen gott, Rußiſchen Armeen über Jaſſh. 


Kommen an. 


Alle Tage. 1.) Ober Oegerteich Linzer und 
Reichsjournal⸗Foſt. (tem Nürnb⸗ von Hamburg 
2.) Böhmiſche Sournal- Port. 

3.) Sungacide Journal⸗Poſt von Ofen u. von dez 
neu K. K. Armeen. 

4.) Ingleichen von Preßburg. 

5.) Steyeriſche Journal⸗ Poft. š 

6.) Mäbeiſche Jour. POH, wie ſolches umpandl. bep 
den abgehenden 6. Jour. often angeflig. worden, 

Sonntags. gris Nr. . bis 6.ble erwagus 
ten 6. Journal Poſten. E á 

7.) Bon. Kroat. u. Slavon, ordinaivi Poff, wie 
Dienktags ahgepend. — 
8.) Pohln. und Rußiſche orvin.oPog. 


Montags. Feüh r.) Schleſiſche ordin. get 
mit der 


2.) Mühriſche Journal PoR, wie Mittwoch 
abgebend. ; 

3.) Fi von Caſchan, Eperies, Lemberg, aus 
Galizien, Totay, Debrecsin , Carlsburg, Elan: 
fenburg , Müllenbach. Aus ben K. K. Vergſtäd⸗ 
ten von : 

4.) Preßburg wie Drenftag dahin abgehend, mit 
der Hungariſchen Journal⸗Poſt. den 

5.) Früh Klagenfutther u. Wälliſche ordnafce 
Pot, wie Montags dahin abgehend. 


c 


PII = ; 


taen 


6. Sruh Salzburger und Susbruder otbinairi NA 


Poſt, nebfi Ee 
7.) Münchner ordinaire Pof mit der 
8.) Reldsordinatre Pop : : 
9.) tuſammen von Ling, wie Mittwoch! dahin 
abgehend. 
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10. Bon St. Pölten kommt mit: v Krems und 
Stein. 
11.) Sual. von Maria Zell, St. Annaberg, Tyr⸗ 
nig / und von Lilienfeld, wie Mittwoch abgehend. 
12.) Von Enns kommt mit: von Stadt Steu⸗ 
er, und die übrigen. 6. Journal⸗Poſten. 

Dienftags. „Früh von Königgrätz und 
Chrudim mit der böhmiſchen Journal: Post. 

2.) Früh Gad (if. ord. Poſt u. v. Braunſchweig. 
mit der Böhmilden Journ. Poff wie Mittwoch ab» 
gehend; und die übrigen 6. Jo urnal⸗Poſten. 

Hlittwochs. 1.) Früh Egeriſche u. Wils- 
ner ordinaire Poſt mit der Bühmiſchen Journals 
Poft wie Mittwoch abgebend. E 

2.) Ftüb Dalat. und Benet. ordinaire often, 
mir d. Steyer. Sourn. Voh wie Mittwoch abgehend. 

3.) Vole. wie am Sonntag. 5 

4.) Früh v. Hermannſtadt aus Siebenbürgen, 
und von Temeswar aus dem Banat mit der Hun- 
gat. Journ. Poſt von Ofen wie Dienſtag abgehend; 
imal. über Mürnb. von Hamburg und die übtigen 6. 
Journal Botten, 

Donnerſtag. 1.) Schip Klagenfurther u. 

2.) Wälliſche ordin. : 
? 3.) Saka Journ. Poſt wie Montags an⸗ 
ommend. s 
4.) die Pohl. u. Rug. orb. Pof. und die üht. 
6. Journ. Poren : È 
$.) Kroatiſche und Slavoniſche ord. Poſten wie 
Sonntags ankommend. 

Freytags. Fell 1.) Schleſiſche ordin. Poft. 
von Troppan und Breslau mit der Mähriſchen 
Journal? Pop , wie Montags ankommend. 

2.) Früh von CaſchauEperies, Reſczow, Lenz 
beta aus Galizien 1c. wie Montags ankommend. 

3.) Felip Salzburg und Innsbrucker ordin. Poff. 
und Münchner ordinaire mit der Reichs ordinaire 
Poſt zuſammen v. Linz, wie Montags aukommend. 

4.) die übrig. 6. J. P. über Slienb. v. Hamburg. 
ç.) Von St. Pölten, Mariazell, und Steyer wir 
Montags ankommend. 


Samſtags. 1.) Früh von Königaräg und 
Chrudim mit der Böhmiſchen Journal⸗Poſt, wie 
Dienſtag ankommend. ZE 

2.) Felis Grat, ord. Poh, n. von Braunſchweig 
mit der Böhm. Jour. Pot, wie Dienſtag anfom. 

Früh Pilsner n. Egeriſche ordinari Po mit 
der Böhm. Journal⸗Poſf, ankommend wie Mitte. 

4.) Brus Dalm. u. Venetianiſche ordinari oft) 
mit ber Steyeriſchen Journal⸗Poſt wie Mittwoch 
an kommend. 


P 


Die Türk. Briefe kommen gu ungewißen Seiten 
per Mare an „wie ſolche nach Konſtantinopel abge- 
gangen. 
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Noͤthige Erinnerung. 
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Das Ankommen der Poſten kann wegen einfallen⸗ 


den ſchlechten Weges und anderer Hinderniffe 
auf eine Stunde nicht beſtimmet werden. 


Die zu rekommendirende Briefe müſſen von 4 bis 


7. Uhr Nachmittag, und die übrigen r Stunde 


vor Abgang der Port aufgegeben werden. 
Vermög eines an das Oberpoſfamt ergangenen Be⸗ 


fehls werden die Briefe an ordinären Poſttä⸗ 
gen als Sonntag, Montag, Dienſtag, Donner⸗ 
fag, Freytag um halb 8, Uhr, an Hauptpoſttägen 
aber nur bis 8 Uhr Abends angenommen. 


Das mehrere If bey dem Obherſthofpoſtamt zu 


erfragen. 


Das k. k. Obeehofpoſtamt leiſtet laut Patent do. 


1. Junius 1786. für die mit Geld, Bankozetteln und 
Obligazionen beſchwerte, Briefe mit ber reitenden 
Sei keine Gewäbrleiſtung, ſondern die Verſendung 
geschieht auf Jedermanns eigene Gefahr. Dahinge⸗ 
genſchränket (id der K. K. Pofiwagen vermöge Nach⸗ 
rit ddo. ty. October 1780. dayi ein, daß: 

1. Bei der Auf = und Abgabe dergleichen Septem 
ben if alles dasjenige zu beobachten, was vorher in 
Anſehung derſelben bei den k. k. Poſtämtern nachdem 
bia von 19. Märg 1776 beobachtet werdenintif= 
e. 

o. Der Aufgeber eines folden Schreibens auf 
dem Poſtwagen hat denjenigen, an welchen baí: 
Es lautet mit der vorhergehenden Briefpoff von 

er Aufgabe zu verſtändigen. 

3. Wer alſo Geld, Pretioſen, oder beſchwerte 
Schreiben binnen acht Tägen von dem Eintref⸗ 
fen des Poſtwagens nicht an fid) bringt, hat bei 
etwa erfolgenden Verluſt, an das ZErarium fej- 
ne Forderung zu machen 

4. Eine bibere Tax als jene für roo Meilen 
if niemal zu fordern, wenn auch das beſchwerte 
Schreiben durch mehr als roo Meilen liefe. 

5. Die Tax muß bey der Aufgabe bis zum 
Orte, wohin der Brief lautet, ausgemeſſen und 
in der Karte angemerket werden: dem Aufgeber aber 
fiehet frey die Gebühr fame dem einfachen Bricfporto 
fir das Begleitungsſchreiben, entweder bey der Auf⸗ 
oder bey der Abgabe entrichten zu laſſen. 

6. Von beſchwerten Schreiben hingegen, wel- 
che in fremde Lande gehen, iff die für eden Be⸗ 
trag ausgeſezte höchſſe Gebühr ohne Unterſcheid 
der Entfernung gleich bey, der Aufgabe für die 
Beförderung bis ag die Gränze abzunehmen. 

7. Dit Grbligcen für die Receviffen find folgende: 

Bei der Wufgabe 
Fur ein deſchwertes Schreiben.. . z kr 
Bes der Abgabe. 

Fur den Meldzeddel mit Einrechnung der Briefe 
trüger gebühr. 2 kr. 

Für das Nezepiſſe. kr. 

8. In Anſebung der aufgebenden Gelder, Pres 
tioſen, und andere Frachtſtücke, hat es bei der 
bisherigen Tarxordnung zu verbleiben. 
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T A. B DE L ER A 
über den Betrag folgender gangbaren Goid- 
ſtuͤcke von 1 bis roo: naͤmlich 
Ganze Souveraind'or das Stuͤ ck. 213 


Halbe Souveraind' or.) 234 61. 40 kr. 
Kaiſerl. Königl. Dukaten. A 4 fl. go kr. 
C/ t 


—— 


; if} TTY | Ee 
Same Souverains d'Or. i Kaif, Königl. Dukaten- | Holländer Dukaten. 
d 
i 


| 


€] õi. gr. ger] s ofe. Se. | Gi. [Rr] Duc] Fl. Re | S] 81. r ENEN 
1| 13 20) 3a 426] 40 1 4/30) 3a ną |= | I| 4/28] as 142 56 
2) 26 el 33] 440) =| 2| 9|—| Zu 30 2 8/563 3314724 
3| 40 34! 453! 20% 3 131304 3 3 — 1 3| 13 [24] 34/181 so 
4! 53! 20} 35! 466) 40 4| 18|— 35 157 zl 4| 17/522 35|156 0 
5. 66| 40 36, 480; — 5 22 301 36 162 — 22/208 36/150 48 
6| 80) — 37! 493] 20 6, 27|— 37 166 30 || 6| 26484 371165 |ró 
7| 93] 294 38 el 7) 31/30] 38 rzij— 7| 3t 161 381169 44 
8 705 404 39 520] sch 8) 36/—5 39.175:30 | 81 35 443 39|174 lig 
91120] - 40) 533) 20 al 4030 40 AER 9j 40 12] 401178 40 
10|133] 20 4n 946 40 10 45.— 41/184 30 | IO| 441465 41/183 9 
111146] 49) 421 560) — 11] 491304 42 189 — 11] 49| 84 42 187 36 
12160 ==] 43 573| 20 zal 54—] 43 193/30 | 12] 53 36 z 
13 173 201 44] 586 sch 13| 58/30] 44:198,— || 131 58 4i 

1411861 40] 45; 000] — 14; 253 — 451202 30 | 14 62135) 45 

15200] —1 46| 613} 20 15| 671901 46207 — 15 67 —| 46 

16 213! 204 47; 626) aoil rój | 30 | 16 i 

in í ! Y 0? 8 2 i 

18 | 240] = 49) 653| 30 18 QI | — 49|220/30 | 18 Ie 40 a 
19 253| 208 50 666| 40 r9| 85/30 80 85 | 19 84 52 50/223 Go 
20 266 4 jõi Ee 680] — 20 90 .— 57 229 30 20 89 20 511207 48 
21 800 —# 52) 693| 20 ori 94130 2234 — or 93 48 to 232116 
221293 aol 53| 7061 40 22 99|— 231238130 || 22 96 |16] 531236 44 
23/306, 40] 54] 720| — 2310330 5424 || 23/102/44] 5424112 
24320] —} 551 733| 20 a r08|—] 55/247/30 | 24|107 raj 55 245140 _ 
251333] 20) 56] 746| aol} 25/112/30] 56|252|— 2 171 40 8525 s 
261946! 401 57| 760| — 25/117 —j 3725630 26116 8] 571084126 
2713601 — 58! 773 20 27/121 30 58261 — || 271120136) 88259 4 
28|373| 203 89 786| 40 28 12% — 59 26530 28/125) 4! So 253 32 
2913861 40; 60] 800 | 2911301305 60270] i 2012932 60 268 |— 
301400] — 67 813! 20) 30 135 — | 611274139 | 301134 i 61 272 28 
311413! 20% 621 826! 40 311139 308 622790 — 31 1381284 62,276 36 


) Weil zwey halbe fo viel als einen ganzen Souveraind'or auem; achen, 
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ſehr nutzbare, und accurate | 
Wurf: TABELLA 


über die fo benannten 17. Kreuzer⸗Stuͤcke, 5 
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über bie fo benannten 3 Kreuzer⸗ Stücke s. 
auf einen Wurf Ge „von 1 bis 10000. 
inciufive , fo thut: 
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VerjeidniB 
der Niederoͤſterreichiſchen Landesferien, wie folche das ganze 


Jahr hindurch gehalten werden. 


Erſtlich: An den Sonn- und gebotenen An den drey Bettagen in der Kreuzwoche. 

Feyertagen. | Von Fronleichnamstage bis an den fol; 
Von dem Weihnachtstage bis an den Tag genden Donnerſtag. 

der heiligen drey Koͤnige. | NB, Alle übrige Gerichtsferien werden 
Von dem Palmſonntage bis an va auf biefe Art gehalten, 

Dftertan. 
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